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Erfahren Sie, was Sie vom Anlegen abhält 
und wie der Einstieg an die Börse gelingt. 

raiffeisen.ch/erkenntnis

Warum sich Anlegen doch lohnt –
Fünf Erkenntnisse, die Ihren Blick aufs Anlegen verändern

6274 
Eschenbach

041 448 11 64

FAMILIE
HODEL

6274
Eschenbach

46 11 844  140

FAM.
HODEL  

fixfertig Fondue (2 Monate haltbar)

Käse liefert uns wertvolles Milcheiweiss, 
leicht verdauliches Milchfett, 
die Vitamine A, B2, B12 und D sowie Kalzium.
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Siehe auch unter www.eschenbach-luzern.ch unter dem Link:

Aktuell – Veranstaltungskalender – Raumbelegungsprogramm

Termine: Neue und Änderungen melden an
Jörg Traber, Postfach, 6274 Eschenbach; Fax: 041 448 02 52

Mail: architraber@bluewin.ch

Die wichtigsten Termine der Gemeinde

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

Juni
03.  Do. Fronleichnam
07. / 21.  Mo. Grünabfuhr
13.  So. Abstimmungstag
21.  Mo. Pöstli Redaktionsschluss
30.  Mi. Erscheint Pöstli
 

Juli
03.  Sa. Gemeinde / ESV Altpapiersammlung
04.  So. Chilbi
05. / 19.  Mo. Grünabfuhr 
 

August
02. / 16. / 30.  Mo. Grünabfuhr
23.  Mo. Schulbeginn 2021 / 2022
23.  Mo. Pöstli Redaktionsschluss
28.  Sa. Feuerwehr, Polizei, Tag der offenen Tür
29.  So. Pfarreifest
 

September
30.  Mi. Erscheint Pöstli
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Abgesagt wurden bereits folgende Termine:

Juni 2021
03. – 05.  ESV Turnshow
17.  Frau+Familie Tagesausflug
19.  Frau+Familie Spielwaren- und Bücherflohmarkt
20.  Männerchor Brunch findet nicht statt
25. – 27.  ESV Turnfest Baselland

Juli 2021
04.  Chilbi

August
27.  Gwärb Unternehmertreff

Aktuelle Termine (unter Vorbehalt) 
Monat Tag    Wer / Was  Zeit Wo

Wichtige Information zum Corona-Virus

Gewisse Termine in der Agenda sind aufgrund der momentanen Situation  
immer noch unsicher. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Juni 2021
03. Do. Fronleichnam
03. Do. Pfarrei Gottesdienst mit Vereinsdelegationen 10.00 Pfarrkirche 
03. –  06. Schule Fronleichnamsbrücke
05. Sa. Eschenbacher Schützen Eröffnungsschiessen ESF 2020 Hüslenmoos
07. Mo. Gemeinde Grünabfuhr
07. Mo. Senioren aktiv Spazier-Treff 13.30 Turnhalle Neuheim
09. Mi. Frau+Familie Frauen-Gottesdienst anschl. Frauenzmorge 09.00 Pfarrkirche
09. Mi. Escheschränzer Neumitgliederinfo Lokal Rössliplatz
11.05. – 11.06. Eschenbacher Schützen Eidg. Schützenfest, Luzern 2020 Hüslenmoos
12. Sa. ESV Jugendringertag Ballwil / E‘bach
13. So. Eidg. Abstimmungstag
15. Di. Senioren aktiv Halbtageswanderung 13.30 Turnhalle Neuheim
16. Mi. Ref. Kirche Regionaltreff 09.30 Löwen
17. Do. Gemeinde Info-Veranstaltung Moos 19.00 Saal
19. Sa. Senioren aktiv, ImPuls, F+F zäme unterwägs              10.00 –  16.00 Eschenbach
21. Mo. Pöstli Redaktionsschluss 12.00 E-Mail
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poestli@oetterliag.ch

Termine für den Veranstaltungskalender,  

Abo-Bestellungen sowie Inseratanfragen direkt an:

Jörg Traber, Tel. 079 641 04 75 oder architraber@bluewin.ch

Juni 2021
21. Mo. Gemeinde Grünabfuhr
21. Mo. Senioren Aktiv Tageswanderung; Besamlung Bushaltestelle 08.00 Luzernerstrasse
23. Mi. Frau+Familie Die Kraft der Wildkräuter 19.00 MZR Neuheim
30. Mi. Pöstli Ausgabetag

Juli 2021
02. Fr. Eschenbacher Schützen Akademiker Wettkampf ESF 2020 Hüslenmoos
03. Sa. Gemeinde / ESV Altpapiersammlung
05. Mo. Gemeinde Grünabfuhr
06. Di. ESV Senioren- und Veteranenstamm 16.00 Löwen
08. Do. Escheschränzer Neumitgliederinfo Lokal Rössliplatz
09. Fr. Schulschlussfeier
09. Fr.

Eschenbacher Schützen Ständematch ESF 2020 Hüslenmoos
10. Sa.
11. So. Eschenbacher Schützen Schützenkönigs-Ausstich ESF2020 Hüslenmoos
10.07. – 22.08. Schule Sommerferien
19. Mo. Gemeinde Grünabfuhr

August 2021
01. So. Nationalfeiertag
02. Mo. Gemeinde Grünabfuhr
03. Di. ESV Senioren- und Veteranenstamm 16.00 Löwen
08. – 14. So.– Sa.ESV Sommersportlager Churwalden GR
15. So. Maria Himmelfahrt
16. Mo. Gemeinde Grünabfuhr
17. Di. Senioren aktiv Sommertreff 11.30 Saal
20. Fr. Escheschränzer Neumitgliederinfo Lokal Rössliplatz
23. Mo. Schulbeginn 2021 / 2022
23. Mo. Pöstli Redaktionsschluss 12.00 E-Mail
28. Sa. Feuerwehr, Polizei + Frau+Familie Tag der offenen Tür Feuerwehrlokal
28. Sa. ESV Frauenriegenausflug
29. So. Pfarrei Pfarreifest 10.00 Frauenwald
30. Mo. Gemeinde Grünabfuhr



Am Samstag, 5. Juni 2021 erhalten Sie 10% Rabatt auf 
das gesamte Sortiment.  

10% Rabatt - Tag 
Samstag, 5. Juni 2021 

Volg Laden  
6274 Eschenbach 

Postplatz / 6274 Eschenbach / Tel 041 448 09 81 

Ausgenommen sind Spirituosen, Raucherwaren, Zeitungen/Zeitschriften, Wertkarten, Lotto-
Toto/Lose, gebührenpflichtige Kehrichtsäcke/-marken und Postdienstleistungen  
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Geschenk-Gutschein 

R A B A T T 

10% 10% Einlösbar im Volg Laden 

Eschenbach 

Gültig am 05.06.2021 
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Die Stimmabgabe an der Urne ist am Sonntag,  
13. Juni 2021, im 1. OG der Gemeindeverwaltung, 
von 10.00 – 10.30 Uhr, möglich. Das Stimmregister 
liegt ab dem 9. Juni 2021 zur Einsichtnahme auf.

Es wird auf die Abstimmungsbotschaft und die Er-
läuterungen verwiesen, welche allen Stimmberech-
tigten zugestellt werden. Sie können Ihre Stimme an 
der Urne oder auf postalischem Wege abgeben. Bit-
te beachten Sie die entsprechenden Hinweise auf 
dem Stimmrechtsausweis. Im Korrespondenzver-
fahren (briefliche Stimmabgabe) ist besonders zu 
beachten:

– Stimmrechtsausweis unbedingt unterzeichnen!
– Die Stimmzettel müssen sich im grünen, neutra-

len Couvert befinden!
– Bitte Abstimmungszettel nicht reissen! (Getrennte 

Stimmzettel bedeuten Mehraufwand für das Ur-
nenbüro).

Gemeindeversammlung vom  
11. Mai 2021

Eine coronabedingte Première
«Ich freue mich riesig, endlich wieder eine Ge-
meindeversammlung physisch durchführen zu 
können» begrüsste Gemeindepräsident Guido 
Portmann die 54 Stimmberechtigten in der Neu-
heim-Turnhalle. Die lockere Einzelbestuhlung mit 
grossen Abständen bot ein ungewohntes Bild. Der 
Gemeinderat wollte vor allem den Kredit für die 
Unterdorfplanung über CHF 345‘000 sowie das 
neue Parkplatzreglement nicht auf dem Weg über 
die Urnenabstimmung behandeln. Damit die Pla-
nung für die Weiterentwicklung des Unterdorfes 
auf einem hohen fachlichen Niveau möglich ist, ist 
diese Kreditsumme unumgänglich. Das überarbei-
tete Parkplatzreglement will vor allem das Parkie-
ren für das Gewerbe und die Vereine aufwerten. 
Dauerparkieren bleibt an bezeichneten Plätzen 
möglich, wird aber gebührenpflichtig. Mit CHF 2.– 
pro Stunde fallen diese aber moderat aus. Beide 
Geschäfte waren unbestritten. Sie wurden ohne 

Diskussion einstimmig angenommen. Ebenso Zu-
stimmung fand der von Gemeindeammann Mar-
kus Kronenberg erläuterte Jahresbericht inkl. Jah-
resrechnung 2020 mit einem Ertragsüberschuss 
von CHF 206‘000. Zum guten Ergebnis haben u.a. 
höhere Steuererträge beigetragen. Dass alles kor-
rekt verbucht wurde, bestätigte Philipp Steinmann 
von der Truvag Revisions AG, die erstmals die 
Rechnungsrevision als externe Stelle durchführte. 
Marc Wagner, Präsident der Controllingkommissi-
on, nutzte sein Debut, zum Bericht über den politi-
schen Teil des Jahresberichtes interessante Hin-
tergründe aufzuzeigen. Bei den Investitionen 
wurde das Budget um CHF 200‘000 überschritten. 
Die realisierten Mehrleistungen beim Ausbau des 
Sammelhofes, insbesondere die Erstellung eines 
640 m3  fassenden Wasserrückhaltebeckens, so-
wie Verbesserungen bei der Einfahrt ins Kieswerk 
bringen aber einen entsprechenden Mehrwert. 
Das Legislaturprogramm des Gemeinderates 
2021 – 2024 wurde oppositionslos zustimmend zur 
Kenntnis genommen.

Abstimmungen vom  
13. Juni 2021

Am 13. Juni 2021 finden folgende Abstimmungen 
statt:

Bund
– Volksinitiative vom 18. Januar 2018 «Für saube-

res Trinkwasser und gesunde Nahrung – Keine 
Subventionen für den Pestizid- und den prophy-
laktischen Antibiotika-Einsatz»

– Volksinitiative vom 25. Mai 2018 «Für eine 
Schweiz ohne synthetische Pestizide»

– Bundesgesetz vom 25. September 2020 über die 
gesetzlichen Grundlagen für Verordnungen des 
Bundesrates zur Bewältigung der Covid-19-Epi-
demie (Covid-19-Gesetz)

– Bundesgesetz vom 25. September 2020 über  
die Verminderung von Treibhausgasemissionen 
(CO2-Gesetz)

– Bundesgesetz vom 25. September 2020 über po-
lizeiliche Massnahmen zur Bekämpfung von Ter-
rorismus (PMT)
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«Moos» – Stand der Dinge und Info-
veranstaltung Ende Juni 2021

Der Regierungsrat hat die Teilzonenplanänderung 
und die Verordnung zum Schutz und zur Nutzung 
des Eschenbacher Mooses (VEM) genehmigt und 
die Beschwerde abgewiesen. Diese Entscheide 
sind rechtskräftig.

Am Donnerstag, 17. Juni 2021, werden die Grund-
eigentümer, Pächter und weitere interessierte 
Personen zu einer Informationsveranstaltung ein-
geladen. Dabei geht es um die Umsetzung der 
VEM. Baugesuche werden geprüft. Diese Veran-
staltung findet um 19 Uhr im Lindenfeldsaal statt. 
Zudem wird über die Realisierung eines Parkplat-
zes und die Gründung eines Familiengartenverei-
nes informiert.

Kiesgrubenoptimierung «West» 

Die Kiesabbau- und Deponieverträge mit den 
Grundeigentümern sind unterzeichnet. Ebenso ist 
das Baugesuch unterzeichnet und eingereicht. 
Noch vor den Sommerferien wird die öffentliche 
Auflage erfolgen. Die Teilzonenplanänderung der 
Erweiterung «West» kommt am 26. September 
2021 an der Urnenabstimmung vors Eschenbacher 
Stimmvolk.

ARA-Fusion zu REAL – Abstimmung 
im September 2021

Die ARA Oberseetal in Inwil ist veraltet und stark 
ausgelastet. Das Abwasser der Oberseetaler Ge-
meinden soll deshalb in Zukunft in der ARA REAL 
in Emmen gereinigt werden. Durch den Anschluss 

Vom Gemeinderatstisch aus folgten schliesslich 
noch Informationen von Patrizia Brun, Markus Kro-
nenberg und Benno Fleischli zum Anschluss der 
ARA an die Anlage des Verbandes REAL in Emmen,  
zur Neuordnung im Moos,  zur laufenden Ortspla-
nung, der Optimierung des Kiesabbaus Richtung 

Westen, sowie zur stillen Wahl der Bürgerrechts-
kommission.

Leider musste auf den beliebten  Apéritif am Schluss 
der Versammlung verzichtet werden.  

Josef Bucher
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wird der Gewässerschutz deutlich verbessert und 
die Betriebssicherheit erhöht. Der Vorstand der 
ARA Oberseetal sowie die vier Gemeinderäte der 
Gemeinden Ballwil, Eschenbach, Inwil und Rain ha-
ben die Fusionsverträge zu REAL geprüft und dazu 
grünes Licht gegeben. 

Über dieses Fusionsprojekt wird am 26. Septem-
ber 2021 in allen vier Gemeinden gleichzeitig an 
der Urne abgestimmt. Vor der Urnenabstimmung 
findet in Eschenbach am Montag, 6. September 
2021 eine Informationsveranstaltung statt. Die Fu-
sion zu REAL ist auf den 1.1.2024 geplant.

Die Abwasserreinigungsanlage Inwil soll stillgelegt 
werden. Es erfolgt ein Neubau einer Pumpleitung 
über 4.1 km von Inwil nach Emmen. Es ist mit fol-
genden Investitionskosten zu rechnen:
– Beteiligung am Eigenkapital
– Rückstellungen
– Baukosten für neue Anlagen und die 
 Pumpleitung
Total Kosten in CHF 16.68 Mio.
Der Kostenanteil von Eschenbach beträgt 36 % 
oder CHF 6.04 Mio. (inkl. MWST). Diese Kosten sind 
als Spezialfinanzierung grösstenteils zurückge-
stellt und werden über Gebühren und nicht über 
Steuergelder finanziert.

Sonderbauzone Höndlen:  
Einsprachen eingegangen

Bei der Sonderbauzone Höndlen, welche im Januar 
und Februar 2021 öffentlich aufgelegen ist, sind 
zwei Einsprachen eingegangen. Gegenwärtig fin-
den Einsprache-Verhandlungen statt.

Ortsplanung – Stand des Projektes

Das Siedlungsleitbild ist im März zur öffentlichen 
Mitwirkung aufgelegen. Es sind über 50 Rückmel-
dungen eingegangen. Diese Rückmeldungen wer-
den gegenwärtig ausgewertet und anschliessend 
schriftlich oder im Rahmen eines Gesprächs be-
antwortet. Sämtliche Rückmeldungen und die ent-
sprechenden Antworten dazu werden anonymi-
siert auf der Website der Gemeinde Eschenbach 
aufgeschaltet.
 
Grundsätzlich sind die Rückmeldungen positiv 
ausgefallen. Die rückmeldenden Privatpersonen, 
Ortsparteien und weiteren Gruppierungen unter-
stützen das Siedlungsleitbild mit einem jährlichen 
moderaten Wachstum von 0.5 %.

Verschiedene Punkte aus den Rückmeldungen fal-
len auf:
1. Ein namhafter Anteil der Teilnehmenden kann 

sich Verkehrsberuhigungen und Umgestaltun-
gen auf der Kantonsstrasse durchs Dorfzent-
rum sowie Tempo 30 Zonen in Wohnquartieren 
vorstellen.

2. Eine aktive Planung des Dorfzentrums wird klar 
unterstützt.

3. Eine aktive Planung der Gemeinde im Gebiet 
Weierhus zum FC-Platz wird grossmehrheitlich 
unterstützt.

4. Ob sich die Mehrheit der Eschenbacherinnen 
und Eschenbacher das Gebiet Rüchligrain als 
langfristige Wohnreserve vorstellen kann, bleibt 
offen.

 
Die Ortsplanungskommission trifft sich Ende Juni 
2021 ein weiteres Mal zur Auswertung der Rück-
meldungen zum Siedlungsleitbild.

Bürgerrechtskommission in stiller 
Wahl gewählt

Die Bürgerrechtskommission für die Amtsdauer 
2021 – 2024 wurde in stiller Wahl gewählt. Es sind 
dies:
– Aregger Milena, Vorhubenstrasse 30 (CVP, Mit-

glied, bisher)
– Baumgartner Maria Magdalena, Lindenfeldstras-

se 20 (FDP, Mitglied, neu)
– Brun-Danini Patrizia, Gemeinderätin, Hubenfeld 

34 (FDP, Präsidentin, bisher)
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– Christen Klaus, Rothli 6 (SVP, Mitglied, bisher)
– Grisiger Roman, Rothli-Park 8 (CVP, Mitglied, 
 bisher)
– Groth-Odermatt Sabine, Wydmühleweg 19 (CVP, 

Mitglied, neu)
– Hufschmid Claudio, alte Kantonsstrasse 108
 (CVP, Mitglied, bisher)
– Sigrist Sandro, Oberhof 8 (CVP, Mitglied, neu)
– Wagner-Zimmerhäckel Sandra, Hubenfeldhalde 7c 

(FDP, Mitglied, neu)

Der Gemeinderat dankt den Gewählten für ihre Be-
reitschaft zur Mitarbeit in der Bürgerrechtskom-
mission und wünscht ihnen viel Erfolg.

Rafael Spörri neu in der  
Umweltkommission 

Als zusätzliches Mitglied der Umweltkommission 
für den Rest der Amtsdauer 2021 – 2024 hat der 
Gemeinderat Rafael Spörri, Hintere Kreuzweid 1a 
(GLP) gewählt. Wir gratulieren Rafael Spörri zur 
Wahl und danken für die Bereitschaft zur Mitarbeit 
in der Umweltkommission.

Marcel Schmid als neuer  
Projektleiter beim RBO Eschenbach

Marcel Schmid heisst der neue 
Mitarbeiter beim Regionalen Bau-
amt Oberseetal (RBO) in Eschen-
bach. Marcel Schmid unterstützt 
das Team als Projektleiter ab  
1. Juli 2021. Er wird im RBO nebst 
verschiedenen Bauprojekten für 
die Umsetzung der genehmigten 

Verordnung zum Eschenbacher Moos (VEM) zustän-
dig sein.

Wir heissen Marcel Schmid auf der Gemeindever-
waltung Eschenbach herzlich willkommen.

Dienstjubiläum Nicole Fanger

Nicole Fanger darf im Juni ihr 
10-jähriges Dienstjubiläum als 
Disponentin im Kieswerk feiern. 
Als Disponentin und auch zu-
ständig für das Sekretariat des 
Betriebsbüros im Kieswerk führt 
sie eine wichtige Funktion aus. 
Wir gratulieren Nicole Fanger 

ganz herzlich zu ihrem Dienstjubiläum und wün-
schen ihr weiterhin viel Freude bei ihrer Arbeit.

Zuzüger April / Mai 2021

– Martins Soares Mauro, Lindenfeldstrasse 10
– Vlaovic Michael, Blattenhalde 1
– Waser Stefanie, Blattenhalde 1
– Bucher Roland, Lindenbrunnenstrasse 8
– Schmid Basil, Bründlen 4
– Walthert Carolyn, Rothlistrasse 1

Wir heissen alle Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger 
in unserer Gemeinde herzlich willkommen!

Häckseldienst
Dienstag, 21. September 2021
Telefonische Voranmeldung bei: 
Gemeindeverwaltung,  
Tel. 041 449 90 10

Grünabfuhr
Montag, 7. Juni 2021
Montag, 21. Juni 2021

Altpapiersammlung  
(ohne Karton)
Samstag, 3. Juli 2021
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Öffnungszeiten Sammelhof 
Montag – Freitag:  
08.30 – 11.30 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr,  
Dienstag: bis 19.00 Uhr 
Samstag: 08.00 – 14.00 Uhr

Weitere Informationen, wie z. B. eine Liste der 
Stoffe, die kostenlos abgegeben werden 
können, gibt es unter: www.frey-sursee.ch

Handänderungen

Objekt/e Verkäufer/in Käufer/in

StWE-Grst. Nrn. 8088 
(Eigentumswohnung) und 8091 
(Garage), Blattenhalde 7

Siegfried-Pouly Sindy, 
Blattenhalde 7

Siegfried-Pouly Frank und Sindy, 
Blattenhalde 7

StWE-Grst. Nr. 9443 
(Eigentumswohnung) sowie Grst. 
Nrn. 50190 und 50191 (Autoein-
stellplätze), alte Kantonsstrasse

Wydmühle Immobilien AG, Inwil Wernli-Lacher Oskar und Esther, 
Feldhaus 8

StWE-Grst. Nrn. 9445 
(Eigentumswohnung, 9451 
(Disporaum) sowie Grst.  
Nrn. 50194 und 50195 (Autoein-
stellplätze), alte Kantonsstrasse

Wydmühle Immobilien AG, Inwil Fries Roger und Sandra, Luzern

StWE-Grst. Nr. 8334 (Eigentums-
wohnung) und Gst. Nr. 8344 
(Einstellplatz), Luzernstrasse 8b

Anliker AG Immobilien, 
Emmenbrücke Anderhub Fabian, Eschenpark 13

Grst. Nr. 1174, Hiltislehn Erben Elmiger-Anderhub Marie 
sel.

Elmiger Marcel, Ballwil und Elmiger 
Roland, Emmen

StWE-Grst. Nr. 9446 (Eigentums-
wohnung) und Grst. Nr. 50211 
(Autoeinstellplatz), alte Kantons-
strasse

Wydmühle Immobilien AG, Inwil Colombo-Müller Karin, Eich

StWE-Grst. Nr. 9028 (Eigentums-
wohnung) und Grst. Nr. 9131 
(Autoeinstellplatz), Eschenpark

Bounia Katia, Chêne-Bourg Kümin Marco, Eschenpark 8

Grst. Nr. 606 (Wohnhaus), Feldhus 
(Vorhubenstrasse 45)

Mattmann Alfred, 
Vorhubenstrasse 45 Keiser-Mattmann Daniela, Goldau

Zeiten zum Rasenmähen 
als Empfehlung

Montag bis Freitag 08.00 Uhr – 12.00 Uhr
 13.00 Uhr – 19.00 Uhr

Samstags 08.00 Uhr – 12.00 Uhr
 13.30 Uhr – 16.00 Uhr

An Sonn- und Feiertagen soll / darf der Rasen 
nicht gemäht werden.

Wir danken für die Einhaltung der Zeiten.
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– Erbengemeinschaft J. Meyer, vertreten durch:
 Marlies Bucher-Meyer, Buggenrain 5,  

6043 Adligenswil
 Sanierung Dach mit Erhöhung um 17 cm, 

Neubau Flachdachausstieg und Photovoltaikan-
lage, Seetalstrasse 21

– Martin Lötscher, Gütsch 4, 6274 Eschenbach
 Nachträgliches Baugesuch: Terrainveränderun-

gen, Vorplatzerweiterung, Erstellung Gewächs-
haus sowie saisonaler Pool mit Befestigung, 
Gütsch 4

– Anton und Sandra Moos-Büeler, Höchweid 1, 
6274 Eschenbach

 Sanierung Ökonomiegebäude und nachträgli-
ches Baugesuch: Prüfung diverse Bauten und 
Anlagen, Höchweid 1

Wespen, Blattläuse und Co.

Wenn im Frühjahr die Temperaturen steigen, er-
blüht die Natur von Neuem. Pflanzen und Tiere  
erwachen aus der Winterruhe und bereiten sich 
auf die neue Saison vor. Wespen, Buchsbaumzüns-
ler, Blattläuse, etc. machen sich manchmal be-
merkbar und sorgen für Ärger im Garten. Die richti-
ge Pflanzenwahl und vielfältige Kleinstrukturen 
führen zu einem Gleichgewicht zwischen Schädlin-
gen und Nützlingen, sodass eine Bekämpfung 
meist gar nicht nötig ist. Viele Wespenarten, wel-
che im Siedlungsraum angetroffen werden, sind 
völlig harmlos und friedlich, wenn sie in Ruhe gelas-
sen werden. Sie spielen bei der Bestäubung eine 
wichtige Rolle und halten lästige Fliegen und Mü-
cken fern. Falls Sie eine umfassende Beratung zum 
Thema Natur, Garten, Schädlinge wünschen, sind 
Sie bei uns genau richtig. Gerne beraten wir Sie 
kostenlos telefonisch, per Mail oder direkt bei uns 
im Büro.

öko-forum, Umweltberatung Luzern
Löwenplatz 11, 6004 Luzern

info@umweltberatungluzern.ch
041 412 32 32

www.umweltberatung-luzern.ch

«FOOD WASTE»

Ein Thema, das uns alle angeht. Die Umweltkom-
mission Eschenbach hat aus diesem Grund für das 
Jahr 2021 Beiträge und Aktionen zum Thema 
«FOOD WASTE» geplant.

Was bedeutet «FOOD WASTE»?
Übersetzt bedeutet «FOOD WASTE» Verschwen-
dung oder Vernichtung von Nahrungsmitteln. Tat-
sächlich gehört zum Thema «FOOD WASTE» der 
Lebensmittelverlust entlang der gesamten Produk-
tionskette. Die Herstellung von Lebensmitteln 
nutzt kostbare Ressourcen wie Land, Wasser, Ener-
gie, Treibstoff und weitere Güter wie Düngemittel, 
Pestizide, Chemikalien und Verpackungsmateriali-
en. Die während des Anbaus entstehenden Emissi-
onen beeinflussen das Klima und die Biodiversität. 
Je später in der Wertschöpfungskette das Lebens-
mittel aus dem Entstehungsprozess herausgenom-
men wird, umso höher ist die Umweltbelastung.

Baubewilligungen

Die Gemeinde hat folgende 
Baubewilligungen erteilt:

Nahrungsmittelverlust während des Entstehungs-
prozesses.
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In der Schweiz geht ein Drittel aller essbaren Le-
bensmittel verloren. Jährlich fallen 2,8 Millionen 
Tonnen «FOOD WASTE» vom Feld bis zum Teller an. 
Mindestens zwei Drittel davon sind vermeidbare 
Verluste, das heisst, die Lebensmittel wären zum 
Zeitpunkt ihrer Entsorgung und bei rechtzeitiger 
Verwendung geniessbar gewesen. Das entspricht 
rund 4,5-mal dem Gewicht der Schweizer Bevölke-
rung. Diese Verschwendung belastet nicht nur das 
Portemonnaie, sondern schadet auch der Umwelt.
 

Natürlich sind für die Vermeidung von «FOOD WAS-
TE» alle Akteure der Lebensmittelherstellungskette 
gefordert. Alle können ihren Beitrag leisten. Am 
einfachsten ist es aber, bei sich selber anzufangen: 
Ist uns bewusst, dass nach einer Erhebung des 
Bundesamtes für Statistik (BFS) jeder von uns (pro 
Person) pro Jahr Nahrungsmittel im Wert von 
620 Franken wegwirft? Bei einem monatlichen 
Budget pro Person und Monat von 636 Franken 
könnten wir uns folglich einen Monat sparen. Tat-
sächlich können wir Konsumenten einen direkten 
Einfluss nehmen auf den «FOOD WASTE». Durch 
gezieltes Einkaufen von regionalen und saisonalen 
Produkten, bewusstem Konsum und Resteverwer-
tung in der eigenen Küche.

Ihre Meinung interessiert uns. Ideen zum Thema 
«FOOD WASTE» in Eschenbach nehmen wir gerne 
entgegen: gemeinde@eschenbach-luzern.ch Betr. 
UKO Food Waste

Ankündigung Aktionen zum Thema «FOOD WASTE»:
– Wussten Sie schon? Infos zu bereits lancierten 

«SAVE FOOD» Initiativen ganz in unserer Nähe
– Kochkurs «SAVE FOOD»: Lebensmittel retten und 

Food Waste verhindern
– Schweizerische Initiative «SAVE FOOD; FIGHT 

WASTE». Was kann jeder einzelne von uns beitra-
gen?

Beitrag enthält Abbildungen und Zitate aus folgen-
den Quellen:
Stiftung PUSCH: www.pusch.ch / BAG 
Thema Lebensmittelabfälle / www.foodwaste.ch

Im Namen der UKO (Umweltkommission Eschen-
bach) freuen wir uns auf die anstehenden Aktionen 
und einen regen Austausch.

Judith Gerlach-Weck

Neu: Neophytensack  
kostenlos erhältlich

Exotische Problempflanzen – sogenannte invasive 
Neophyten – verbreiten sich schnell, verdrängen 
einheimische Pflanzen und bedrohen dadurch die 
Artenvielfalt. Dem Pflanzenmaterial, welches bei 
der Neophytenbekämpfung anfällt, gebührt des-
halb besondere Aufmerksamkeit: Die vermeh-
rungsfähigen Pflanzenteile gehören nicht ins nor-
male Grüngut oder auf den Kompost, sondern in 
den Kehricht. So wird sichergestellt, dass sich die 
invasiven Neophyten nicht weiterverbreiten kön-
nen. Im Neophytensack ist die Entsorgung der exo-
tischen Problempflanzen gratis.

Das gehört in den Neophytensack 
Alle vermehrungsfähigen Pflanzenteile von exoti-
schen Problempflanzen.

Das gehört nicht in den Neophytensack 
Normales Grüngut, Hauskehricht, Sondermüll.

Wo kann der Neophytensack bezogen werden 
(kostenlos)
Neophytensäcke können kostenlos am Schalter 
der Gemeindeverwaltung, Oeggenringenstrasse 12, 
1. OG, bezogen werden.

Vermeidbare Lebensmittelverluste in Tonnen Frischsubs-
tanz, aufgeteilt nach Stufen der Lebensmittelkette. 

Grafik: R. Ryser. Aus ETH Zürich: LEBENSMITTELVERLUSTE IN 
DER SCHWEIZ
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Wie wird der Neophytensack entsorgt 
(kostenlos) 
Noephytensäcke werden zusammen mit dem 
Hauskehricht kostenlos entsorgt. Stellen Sie Ihren 
vollen Sack an den Abfuhrdaten an den Strassen-
rand bzw. neben Ihre Container.

Wie lange werden Neophytensäcke abgegeben
Bei der Abgabe der kostenlosen Neophytensäcke 
handelt es sich um ein Pilotprojekt der Umweltbe-
ratung Luzern. Die Säcke stehen solange vorrätig 
kostenlos zur Verfügung (es hed solangs hed).

Beispiele von Neophyten:

Weitere Informationen zu den Neophyten sowie 
Beschreibungen der einzelnen Pflanzen finden Sie 
auf folgender Website:
www.umweltberatung-luzern.ch/neophytensack

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit.

Umweltkommission Eschenbach

Diese Neophytensäcke stehen am Strassenrand für die Keh-
richtabfuhr bereit. Sie wurden mit Wurzeln und Früchten  
einer Kirschlorbeerhecke gefüllt. 

(Bild: Cristina Perrenoud, Agentur Umsicht)

Seetalstr. 44, 6274 Eschenbach
 Tel. 041 448 11 58
 konzelmann.storen@bluewin.ch
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Das Sommerwetter darf jetzt  
gerne kommen

In den letzten Wochen hatten wir wettertechnisch 
meist Glück und konnten vor dem Jugendhüsli eini-
ge gemütliche Stunden zusammen verbringen! Mit 
etwas mehr Aufwand und Einfallsreichtum ist ei-
gentlich fast alles, was früher drinnen stattgefun-
den hat, auch nach draussen verlegbar und so ha-
ben wir unter anderem Muttertagskarten in der 
Sonne gebastelt und in unserem Vorgärtchen wur-
den leckere Muffins kreiert und verziert!

 
Unser Jugendhüsli wird 
weiterhin noch nicht 
ganz normal öffnen 
können, wir haben je-
doch neuerdings zu-
sätzlich zu unserem 
Gartensitzplatz einen 
gedeckten Aussenplatz 

zur Verfügung, so dass wir unser Programm re-
genunabhängig und mehr oder weniger wie ge-
wohnt durchführen können, sofern alle eine Maske 
tragen!

Neuerdings machen wir auch wieder zu den nor-
malen Öffnungszeiten unsere Türen auf – mitt-
wochnachmittags von 14.00 – 18.00 Uhr und frei-
tagabends von 17.00 – 22.00 Uhr – und hoffen auf 
angenehme Temperaturen.

Im Jugendhüsli sind alle Jugendlichen von 10 – 16 
Jahren herzlich willkommen! Alle aktuellen Infor-
mationen findet ihr jeweils auf unserer Website: 
www.oja-eschenbach.ch / aktuell
oder auch auf Instagram unter jugendhuesli

Bei Fragen oder Anregungen bin ich unter info@
oja-eschenbach.ch erreichbar.

Liebe Grüsse, Aline Steiger

Das läuft in den nächsten Wochen 
(sofern das Wetter mitspielt):

Mittwoch 02.06.2021
Wir basteln dekorative Traumfänger aus Garn, 
Faden und farbigen Perlen!

Freitag 04.06.2021
Wir machen einen Pizzaabend und backen Piz-
zen nach unserem Geschmack!

Mittwoch 09.06.2021
Wir machen leckeren Waffelteig und backen 
fluffige Waffeln, die wir mit Früchten oder 
Schoggi garnieren und zum Zvieri verputzen!

Freitag 11.06.2021
Wir machen einen Spieleabend!

Mittwoch 16.06.2021
Wir backen einen leckeren Kuchen und verzie-
ren ihn anschliessend mit Glasur, Streuseln, 
Fondant oder Marzipan!

Freitag 18.06.2021
Wir schnippeln frische Früchte, schmelzen 
Schokolade und machen ein gemütliches Fon-
due der etwas anderen Art!

Auf unserer Website findet ihr noch viele wei-
tere Beschäftigungsideen für zu hause.
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Von der Brücke, die über den Teich zum Dösselen 
führt, bieten sich schönste Einblicke in den Weiher 
mit seinen Pflanzen, Fischen und Enten. Für die Be-
wohner und Besucher des Betagtenzentrums ein 
vertrautes Bild. Am 28. und 29. April änderte sich 
dieses dramatisch. Grosse Maschinen wurden auf-
gefahren und erstmals nach 26 Jahren wird der 
Weiher ausgebaggert. Eine aussergewöhnliche 
und beeindruckende Aktion.

Der für die Umgebung verantwortliche Josef Oder-
matt erklärt: «Trotz bester Pflege wurde das Entfer-
nen des bis zu einem halben Meter abgelagerten 
Schlammes unumgänglich. Zu üppige Vegetation 
fördert die Algenbildung und beeinflusst damit die 
Wasserqualität.  65 Tonnen Schlamm wurden ins-
gesamt vom Teichboden ausgebaggert und abge-
saugt.  Die Fische, die  sorgfältig in einem grossen 
Becken der Feuerwehr «zwischengelagert» waren, 
leben nun wieder mit den Enten zusammen im sau-
beren Weiher. Sepp wird sich weiterhin mit viel 
Herzblut für die Tiere und ein gesundes Gewässer 
kümmern».  

Josef Bucher
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Eschenbacherinnen und  
Eschenbacher: Ab i’d Beiz!

Endlich sind die Zeiten von Essen unter Wolldecken 
und tropfenden Regenschirmen, von lauwarm ge-
pustetem Essen und unfreiwillig kühlem Rotwein 
vorbei! Das Wetter kann dies natürlich nach wie vor 
nicht garantieren – unsere Gastronominnen und 
Gastronomen dürfen es aber endlich wieder!

Voraussichtlich (Stand Redaktionsschluss) werden 
unseren Restaurants nun seit dem 1. Juni 2021 
auch ihre Innenbereiche endlich wieder öffnen und 
damit wieder (fast) uneingeschränkt ihrer Leiden-
schaft als Gastgeber nachkommen können. Profi-
tieren Sie davon und lassen Sie sich – auch bei fri-
schem Schweizer Juni-Wetter – in angenehmen 
Ambiente kulinarisch verwöhnen.

Unterstützen Sie Ihre Gastgeberinnen und Gastgeber 

bitte auch, indem Sie den nach wie vor geltenden 
Schutzvorschriften (Maskenpflicht, Contact Tracing, 
Desinfektion, max. Personenanzahl an Tischen) un-
aufgefordert nachkommen.

Herzlichen Dank und auf bald IN einem unserer  
Restaurants!

brioche.lu 041 448 11 25 
chochiwage.ch 079 468 59 23
diehofbeiz.ch 041 440 40 41
kreuz-inwil.ch 041 448 12 25
ristorante-piazza.ch 041 448 05 55
Restaurant Löwen 041 448 10 48

Sa, 28. September 2021
96. Vereinsversammlung (GV)
Lindenfeldsaal: Unsere GV, zu der neben unseren 
Mitgliedern und Altmeisterinnen und Altmeistern 
traditionell auch der Gemeinderat, die Eschenba-
cher Kantonsräte sowie die Präsidentinnen / Präsi-
denten der Eschenbacher Parteien eingeladen sind.

Terminkalender 2021 [aktualisiert]

Für den Vorstand hat die sichere und konforme 
Durchführung unserer Anlässe oberste Priorität, 
allen voran unsere Vereinsversammlung mit «phy-
sischer Präsenz» unserer Mitglieder und Gäste. 

Bitte vormerken

Fr, 27. August 2021
Unternehmertreff
Gwärb trifft Politik: Unsere Mitglieder und die 
Ehrengäste aus dem Gemeindehaus, den Parteilei-
tungen sowie aus dem Kantonsrat geben sich die 
Ehre und profitieren vom gegenseitigen Austausch 
im informellen Rahmen.

Vorstandsbeschluss vom 22.05.21

Der Unternehmertreff 2021 wird aufgrund sei-
ner zeitlichen Nähe zum neu definierten GV-
Termin ausgesetzt. 

Vorstandsbeschluss vom 22.05.21 zur 96. GV

Aufgrund der sich stark verbessernden Situa-
tion sind wir optimistisch, dass eine GV zu den 
Anlässen gehört, die Mitte September (mit ent-
sprechendem Schutzkonzept durchgeführt) 
werden können.
Wir beobachten die Lage weiter aufmerksam 
und halten unsere Mitglieder sowie die gela-
denen Gäste auf dem Laufenden.
Sollte sich die Situation insofern verändern, 
dass keine Versammlung möglich ist, werden 
die Geschäfte per diesem Datum online abge-
wickelt.
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Pöstli-Termine immer aktuell  
und mit dabei: 

Auf gwaerbeschenbach.ch und auf Ihrem 
Smartphone

Unsere Kalender auf gwaerbeschenbach.ch kön-
nen auch auf dem Smartphone abonniert werden. 
Besonders praktisch für Mitglieder der Vereinsvor-
stände: Die Pöstli-Termine sind so immer aktuell 
und mit dabei.

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

Neue / definitive Daten Ort, Zeit und das Detail-
programm unserer Events werden rechtzeitig 
auf gwaerbeschenbach.ch publiziert und unse-
ren Mitgliedern per interner WhatsApp-Gruppe 
und via E-Mail-Newsletter kommuniziert. 

Auch unsere Gäste informieren wir selbstver-
ständlich rechtzeitig.
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Genuss & Freude 
Bäckerei .  Café Brioche, Eschenbach

Die Adresse für:

Menus
Brotauswahl

Apéro- und 
Feier
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Mitteilungen aus der Schulleitung

Anmeldungen für Tagesstrukturen 
Schuljahr 2021 / 22
Gerne weisen wir Sie auf unsere Website «www.
schule-eschenbach.ch» hin, wo Sie alle Informatio-
nen für die Anmeldung Ihres Kindes für die Tages-
strukturen für das neue Schuljahr finden. Anmelde-
frist ist der Freitag, 25. Juni 2021.

Abgabe Stundenpläne Schuljahr 2021 / 22
Die Stundenpläne für nächstes Schuljahr werden den 
Lernenden am Montag, 31. Mai 2021 abgegeben. 
Ausgenommen sind die Lernenden der künftigen 

1. SEK. Sie erhalten den Stundenplan am Besuchs-
nachmittag am Dienstag, 8. Juni 2021.

Schulische Veranstaltungen bis Sommerferien 
2021 
Die Entwicklung der Corona-Pandemie verlangt im-
mer ein rollende Planung, auch was die Durchfüh-
rung von geplanten schulischen Veranstaltungen 
anbelangt. Die Schulleitung wird sich gegen Ende 
Mai 2021 per Mail an alle Eltern wenden, um über 
den aktuellen Stand der Durchführung von schuli-
schen Anlässen zu berichten. Diese Infos werden 
im Anschluss auch auf der Website der Schule 
«www.schule-eschenbach.ch» publiziert.

Popcorn vom Feuer.

Waldmorgen an der Basisstufe: Der 
Natur auf der Spur

Seit mehr als 20 Jahren hat die Natur- und Er-
lebnispädagogik einen festen Platz an der Schu-
le Eschenbach. Gerade in Zeiten zunehmender 
Digitalisierung ist es von grosser Wichtigkeit, 
dass Kinder und Jugendliche 1 : 1-Erlebnisse so-
wie konkrete Erfahrungen im Handeln und Be-
obachten in der Natur machen. Wir sind dank-
bar, dass wir für diese prägenden Aktivitäten 
im Mooswald einen Platz nutzen dürfen, wel-
cher dem Frauenkloster Eschenbach gehört.

Zeit im Wald verbringen, die auf dem Feuer selbst 
gekochten Älplermakkronen geniessen, Tiere be-
obachten, Hütten bauen, beim Spielen verweilen – 
gerade in der heutigen Zeit der Schnelllebigkeit, 
des Konsums, der Omnipräsenz der digitalen Medi-
en und der Suche nach immer mehr Reizen sind 
solche Erfahrungen von unschätzbarem Wert. 

So sind für die Schule Eschenbach regelmässige 
Waldaktivitäten seit mehr als 20 Jahren ein wichti-
ger Bestandteil des Schulkonzeptes. Insbesondere  
für die Basisstufe (Kindergarten, 1. und 2. Klasse) 
ist die handlungsorientierte und ganzheitliche Aus-
einandersetzung mit unserer unmittelbaren Um-
welt von hohem Stellenwert, da sie eine grosse 

Bedeutung für die Entwicklung der Lernenden hat. 
Die Kinder im Alter zwischen 4 und 8 Jahren besu-
chen mit ihrer Klasse 8 bis 9 Mal pro Jahr während 
eines ganzen Morgens immer den gleichen Ort im 
Wald. Dies bei jeder Witterung und in jeder Jahres-
zeit. Im Zentrum der Aktivitäten stehen spieleri-
sche, kreative sowie naturkundliche Erfahrungen 
und vielseitige Gruppenerlebnisse. Selbstverständ-
lich ergeben sich auch viele mathematische Lern-
gelegenheiten. Warum immer nur auf dem Papier 
rechnen üben, wenn der Wald Hölzchen, Steinchen 
und Blätter zum Legen von Rechnungen oder Zah-
lenreihen bietet? 
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Die Schule Eschenbach ist sehr glücklich und dank-
bar, dass das Frauenkloster Eschenbach der Schu-
le seit Ende 2019 einen Platz im Mooswald zur  
Verfügung stellt. So können die beliebten und be-
währten Waldmorgen an einem bestens geeigne-
ten Ort in der Nähe der Schule durchgeführt wer-
den. Den Lehrpersonen der Schule, der Schulleitung 
und den Kindern ist es ein grosses Anliegen, dem 
Frauenkloster dafür ganz herzlich zu danken. Es ist 
Ehrensache, dass der geliebte Waldplatz immer im 
perfekt aufgeräumten Zustand verlassen wird. Die 
Sorge zur Natur wird nämlich explizit thematisiert 
und das Aufräumen ist in ein spezielles Ritual ein-
gebettet.

René Brun

Selbstgebaute Hütte.

Rechnen mit Naturmaterialien.
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 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn:: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 

 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn:: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 

im Schulhaus Neuheim

E-Mail: bibliothek@schule-eschenbach.ch • Tel.: 041 449 40 84 
www.winmedio.net/eschenbach-luzern

Öffnungszeiten: während des Schulbetriebes

Montag  13.00 – 14.30 19.00 – 20.30
Dienstag 13.00 – 14.30
Mittwoch 14.30 – 16.30
Donnerstag 13.00 – 16.30
Freitag 13.00 – 14.30
Samstag 09.30 – 11.30

Ein Buch lesen macht Spaß, aber jedes Buch kostet Geld. Einmal gelesen, 
verstaubt dieses dann meist im heimischen Bücherregal. Schade darum. 

Darum nutzen Sie unseren Bücherschrank im Oberhof. 
Unser Bücherschrank lädt zum Tauschen und Schmökern ein. 

Viel Spass! 

Grünmattstrasse 12 · CH-6032 Emmen
Tel. 041 260 45 77 · www.schlaepfer-holzbau-ag.ch



Sie suchen eine einzigartige  
und originelle Hochzeitskarte? 

Bestellen Sie jetzt unsere neuen 
Rubbelkarten unter kartenkaiser.ch

Weltneuheit!

Hochzeitskarten 
zum Aufrubbeln

C: 
M:   
Y: 
K:   

34%
0%

44%
0%

Baum

C: 
M:   
Y: 
K:   

0%
25%
25%
44%

Baumhaus

C: 
M:   
Y: 
K:   

25%
62%
90%
81%

Blatt

C: 
M:   
Y: 
K:   

0%
0%
0%

100%

Schrift
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Kursangebot der MSO

Singen in der Schwangerschaft: 
Als Vorbereitung auf die Geburt und Begleitung 
in der Elternzeit
Das gemeinsame Singen und Tönen bewirkt positi-
ve Emotionen und fördert das Wohlbefinden und die 
Entwicklung von Eltern und Kind. Es verbindet, er-
det und öffnet für Neues. Unser Angebot richtet 
sich an (werdende) Eltern, welche gerne klingend 
die Verbindung zum Kind aufnehmen möchten und 
sich dabei auch auf die Geburt vorbereiten. Gemein-
sam erkunden wir die Wirkung der Klänge z. B. in 
Form von Wiegenliedern, welche später auch wäh-
rend der Elternzeit ein wunderbares Ritual werden 
können und die Kinder oft zu beruhigen vermögen. 

Schwangerschaft bis 2-jährig

Musigwält: 
Ein musikalisches Angebot für Vorschulkinder 
mit einem Elternteil
Kinder im Alter von ca. 2 bis 4 Jahren tauchen im 
Eltern-Kind-Singen zusammen mit ihrer Bezugsper-
son in die Welt der Musik ein. Auf spielerische Wei-
se entdeckt das Kind seine eigene Stimme und 
wird durch viel Bewegung auf verschiedenen Ebe-
nen gefördert. Wir singen einfache Kinderlieder, 
gestalten sie auf verschiedene Arten oder beglei-
ten sie mit Rhythmus- oder Klanginstrumenten.

Durch das Nachahmen und das eigene Tun werden 
beim Kind die körperlichen, seelischen und geisti-
gen Kräfte angesprochen und aktiviert. Es sind kei-
ne Vorkenntnisse nötig, Freude am Singen genügt.

Ab 2-jähring mit Begleitperson

Musikgarten: 
Musiklernen wie die Muttersprache
Durch Hören und Singen in Bewegung werden die 
Ideen und Konzepte der Music Learning Theory er-
fahren. Die Kinder kommen ohne Begleitperson in 
die Musikstunde. Sie hören, staunen, nehmen die 
Musik in sich auf. Sie bewegen sich frei und reagie-
ren mit spontanen Äusserungen auf die vorgesun-
genen Lieder und Rhythmen ohne Worte. Sie koor-
dinieren Atem, Stimme, Bewegung und Hörerleb- 
nisse und singen zunehmend rein und rhythmisch 
präzis. Jedes Kind zu seiner Zeit, in seinem Tempo 
und auf seine ganz besondere Art.

Die Aktivitäten und Spiele werden strukturierter. 
Die Kinder entdecken die musikalischen Elemente 
in Zeit und Raum, bewegen sich zur Musik voller 
Fantasie und immer differenzierter, sie rennen vor- 
und rückwärts, balancieren, hüpfen, purzeln, rollen 
oder lassen sich auf den Teppich fallen. Die Kinder 
bauen solide Beziehungen untereinander auf. Sie 
singen bereits bekannte Lieder oder Lieder, die sie 
im Kindergarten lernen auch ohne Worte oder mit 
Fantasiesilben.

4 bis 6-jährige Kinder

Grundschule mit Xylophon (MuB-Zusatz)
Musik und Bewegung mit allen Sinnen erleben
Dieses Angebot weckt und entwickelt die musikali-
schen Anlagen der Kinder und bereitet sie auf den 
Instrumentalunterricht vor. 

In einem kontinuierlichen Aufbau über das ganze 
Jahr lernen die Kinder mit dem Xylophon Lieder 
nach Noten zu spielen, zu improvisieren, selbst zu 
komponieren und Rhythmen zu verstehen und zu 
begleiten. Individuelle instrumentale Spezialitäten 
der jeweiligen Lehrperson fliessen in den Unter-
richt mit ein. Alle Lieder werden auch gesungen 
und die Stimme sowie das Gehör geschult. Die 
rhythmischen Kenntnisse werden verfeinert und 
über Bewegung und Spiele gefestigt. Um die ge-
lernten Lieder übers Jahr zu vertiefen, haben die 
Kinder ihr eigenes Xylophon, wenn möglich, zu 
Hause.

2. Klasse
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Instrumentenkarussell:
Das passende Instrument entdecken
Dieser Kurs richtet sich an Kinder, die betreffend In-
strumentenwahl noch unentschlossen sind. Es 
werden verschiedene Klangerzeugungen, Instru-
mentenfamilien, Instrumentenbau, spezielle Musik-
instrumente entdeckt und unter Mithilfe der Lehr-
personen alle Instrumente vertieft kennengelernt 
und ausführlich ausprobiert. Zum Schluss des Kur-
ses wird ein Musikinstrumentenprojekt (zum Bei-
spiel ein Theaterstück) vorbereitet und vorgespielt.

3. – 4. Primarklasse

Musik und Bewegung für Senioren:
Körper und Geist aktiv erhalten und fördern
Durch Multitasking bleiben Körper, Geist und Seele 
fit. Diese nachhaltige und ganzheitliche Förderung 
wird durch gemeinsames Bewegen, Singen und 
Freude an der Musik erhalten. Auch Sturzpräventi-
on ist mit zunehmendem Alter von hoher Priorität.

Musik und Bewegung bietet die Möglichkeit, ge-
meinsam Musik auf vielseitige Art zu erleben und 
durch Bewegung die Unfallrate durch Stürze im Al-
ter um ein Vielfaches zu senken.

Ab 60 Jahren

Weitere Kurse und Informationen zur Anmel-
dung finden Sie auf www.bringdichzumklin-
gen.ch.  Wir freuen uns, Sie in einem unserer 
Kurse zu begrüssen.

Veranstaltungen und Anlässe

Konzerte, welche unter Einhaltung der aktuellen 
Massnahmen des Bundesrates durchgeführt wer-
den können, erscheinen laufend auf unserer Web-
seite unter Events.

Ordner Kletter(s)pass

Im letzten Sommer haben wir den Schüler- / innen 
zum ersten Mal den Kletter(s)pass K(s)p zur Verfü-
gung gestellt. Dieses Heft ist eine Kombination 
mehrerer Anliegen, die zuvor auf verschiedenste 
Weisen und Dokumenten gehandhabt wurden. So 
sind Zielvereinbarungen, Präsenzlisten, Agenda, El-
tern- und Schülerbericht, Aufgabenbüchlein, ein 
wenig Basistheorie und Weiteres nun ganz prak-
tisch darin vereint. Der K(s)p stösst auch bei ande-
ren Musikschulen auf grosses Interesse, das freut 
uns sehr. 

Nun stellen wir Ihnen auch einen MSO-Ordner zur 
Verfügung, in dem Sie die K(s)p der ganzen Musik-
schullaufbahn Ihres Kindes aufbewahren können. 
Selbstverständlich können auch weitere Doku- 
mente wie Fotos, Notenkopien, Zeitungsartikel, 
Wettbewerbspreise, Zertifikate, Konzertprogram-
me etc. so gesammelt werden und sind später eine 
schöne Erinnerung. Diesen Ordner im bekannten 
MSO-Design können Sie kostenlos auf unse- 
rer Website unter www.bringdichzumklingen.ch / 
angebot / materialbestellung bestellen. Die Vertei-
lung erfolgt durch die Musiklehrperson.

Scannen Sie mit Ihrer Handy-
kamera diesen Code und Sie 
gelangen zu unseren Kursan-
geboten. 

Die Kinder im Instrumentenkarussell sehen sich ein Geigen-
baugeschäft an (Bilder zVg).
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 Das Elternforum der Schule Eschenbach startet neu durch! 

Was ist �Eltern mit Wirkung 6274�? 
▪ Ist das Netzwerk für Eltern von Schulkindern
▪ Nimmt Anliegen entgegen und leitet sie an die richtigen Stellen weiter
▪ Schlägt die Brücke zwischen Schule, Lehrpersonen, Eltern und Kinder
▪ Ist Plattform zum Austausch und zur Weiterbildung

Wirken auch Sie mit!
▪ Als Mitglied bei �Eltern mit Wirkung 6274� leisten Sie einen wichtigen Beitrag im funktionierenden 
  Schulsystem und stärken damit Ihre Kinder
▪ Sie fördern aktiv die Zusammenarbeit zwischen Schule und Elternschaft und zeigen, dass Ihnen die
  Schule und ein gutes Schulklima wichtig sind

Was macht �Eltern mit Wirkung 6274� nicht?
▪ Keine Aufsichts- und Kontrollfunktion
▪ Keine Unterstützung bei Schulproblemen einzelner Schüler/innen
▪ Keine Schulführungsaufgaben

Organisation �Eltern mit Wirkung 6274�

Als Mitglied im Kernteam leiten und unterstützen 
Sie die Teams und organisieren die Sitzungen. 
Zudem sind Sie Ansprechperson für Anfragen. 
Sie stehen in direktem Kontakt mit der Schul-
leitung und der Bildungskommission (Aufwand 
ca. 15 Std. pro Jahr)

Als Mitglied in einem der beiden Teams 
«Elternbildung» oder «Event» haben 
Sie 1x pro Semester Sitzung à 2 Std. zusammen 
mit dem Kernteam, der Schulleitung, Lehrpersonen
und Bildungskommission. Zudem engagieren Sie 
sich in einem der Teams (Aufwand ca. 5-10 Std.
pro Jahr)

Off enes Treff en �Eltern mit Wirkung 6274� am Montag, 27. September 2021, 19.30 Uhr

Am Montag, 27.09.2021 um 19.30 Uhr fi ndet ein off enes Treff en �Eltern mit Wirkung 6274 � statt. Wir laden 
Sie herzlich dazu ein. Können Sie sich vorstellen, sich für Schule, Elternschaft, Kinder und eine gute Zusam-
menarbeit zu engagieren? Wir würden uns freuen. Lernen Sie �Eltern mit Wirkung 6274� am off enen Treff en 
kennen und entscheiden Sie sich im Anschluss, ob Sie mitwirken möchten. Wir freuen uns, Sie begrüssen zu 
dürfen und mit Ihnen zusammen Wirkung zu zeigen. 

Anmeldung per E-Mail bis 12.09.2021 mit Vorname/Name an eltern6274@schule-eschenbach.ch 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kernteam
 Leitungsaufgaben
 Organisation und Durchführung Sitzungen


Organisation und Durchführung SitzungenOrganisation und Durchführung Sitzungen
 Kontakt mit Schulleitung und BiKo

Team «Elternbildung»


Team «Elternbildung»
 Anlass Elternbildung


Anlass ElternbildungAnlass Elternbildung
 Vortrag / Referat /Vortrag / Referat /Vortrag / Referat /
Podium

 Prävention

Team «Event»
 Anlass für/mit Kinder, Anlass für/mit Kinder, Anlass für/mit Kinder, 
z.B. Samichlaus,z.B. Samichlaus,
Sporttag, SchwimmenSporttag, Schwimmen
etc. 
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Digitaler CVP-Polit-Talk:  
Schwieriges Jahr fürs Dösselen

Coronabedingt hat die CVP Eschenbach erst-
mals eine Parteiversammlung digital durchge-
führt. Rund 25 Personen folgten der Veranstal-
tung vom heimischen PC aus. Neben den 
Geschäften der Gemeindeversammlung vom 
11. Mai stand das Betagtenzentrum Dösselen 
im Fokus. Dieses schaut auf ein schwieriges 
Jahr 2020 zurück.

Es war eine ungewohnte Situa- 
tion und der persönliche Kontakt 
fehlte. Parteipräsident Josef Wyss 
führte im digitalen Raum durch  
die Parteiversammlung der CVP 
Eschenbach, statt wie üblich in 
Anwesenheit vertrauter Men-
schen im Saal des Restaurants Lö-

wen. Es ging aber auch so und die anwesenden 
erhielten wertvolle Informationen. Neben den Ge-
schäften der Gemeindeversammlung, die inzwi-
schen stattgefunden hat, stand das Betagtenzent-
rum Dösselen im Fokus. 

Das Dösselen blickt auf ein turbulentes 2020 zu-
rück. Covid-19 hinterlässt seine Spuren, erzählte 
die neue Heimleiterin Corinne Blum, die als Refe-
rentin zur Parteiversammlung zugeschaltet war. 
Mitten in der Corona-Krise hatte Corinne Blum im 
Herbst die Heimleitung von Leo Müller übernom-
men. Die gebürtige Bündnerin stellte sich den Ver-
sammlungsteilnehmern kurz vor und berichtete, 
dass sie mit ihrer Familie inzwischen nach Eschen-
bach gezogen sei. Seit Beginn ihrer neuen Aufgabe 
sei sie stark gefordert. Im Frühling 2020 noch sei 
das Betagtenzentrum Dösselen sehr schwer von 
Covid getroffen gewesen mit zahlreichen erkrank-
ten Personen und ganzen Abteilungen in Isolation. 
Aus dieser Situation hätten alle Beteiligte die Leh-
ren gezogen. Von der zweiten Corona-Welle sei 
man glücklicherweise verschont geblieben, führte 
Corinne Blum aus. Menschlich sei die Situation 

aber nach wie vor sehr herausfordernd. Den Be-
wohnerinnen und Bewohnern fehlten die Kontakte, 
das Personal sei müde und die Situation nach wie 
vor angespannt. «Es ist Frühling. Wir möchten nun 
alle raus und die Bewohnerinnen und Bewohner 
wieder in die Natur lassen», so der Wunsch der 
neuen Heimleiterin.
 
Das vergangene Jahr habe das Betagtenzentrum 
Dössele auch finanziell gefordert, berichtete Sozi-
alvorsteherin Pia Rüttimann. Höhere Materialkos-
ten und eine tiefere Bettenauslastung wirkten sich 
negativ auf die Finanzen aus. Insgesamt lobte Pia 
Rüttimann den Dösselen-Betrieb und bedankte 
sich bei den Mitarbeitenden. Das Krisenmanage-
ment habe gut funktioniert, der Betrieb habe jeder-
zeit sichergestellt werden können. Aber, so Pia 
Rüttimann: «Der Kontakt mit den Bewohnerinnen 
und Bewohnern fehlt.»   
 
Wahl in die Bürgerrechtskommission 
In stiller Wahl sind die Mitglieder der Bürgerrechts-
kommission gewählt worden. Die CVP Eschenbach 
gratuliert den Gewählten, wünscht ihnen viel Freu-
de im Amt und wertvolle Erfahrungen. Gewählt 
sind für die CVP: Milena Aregger (bisher), Roman 
Grisiger (bisher), Sabine Groth-Odermatt (neu), 
Claudio Hufschmid (bisher) und Sandro Sigrist 
(neu). 

CVP-Wahlkreispartei neu unter 
weiblicher Co-Leitung

Die CVP Wahlkreis Hochdorf steht neu unter der 
Führung von Claudia Wedekind (Ermensee) und 
Melanie Casanova (Schongau). Claudia Wedekind 
ist seit 2020 Kantonsrätin sowie stellvertretende 
Geschäftsleiterin einer Pflegefamilienorganisation, 
ehemalige Sekundarlehrerin und Mutter von drei 
schulpflichtigen Kindern. Melanie Casanova ist seit 
2019 Gemeinderätin von Schongau und führt das 
Ressort Sicherheit, Umwelt und Verkehr. 

Die beiden Frauen lösen den Eschenbacher Pirmin 
Jung ab, der das Präsidium in den vergangenen vier 
Jahren erfolgreich geführt hatte. Dieser führte die 
Wahlkreispartei 2019 zu zwei Wahlerfolgen: So-
wohl bei den Kantonsratswahlen wie auch bei den 
nationalen Wahlen konnte der CVP Wahlkreis  
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Hochdorf Wähleranteile gewinnen. Pirmin Jung 
bleibt dem Vorstand als Mitglied erhalten und wird 
auch bei den Wahlen 2023 mitarbeiten. Ebenfalls als 
Vorstandsmitglied bestätigt wurde Adrian Bühler.
  

Abstimmungen vom 13. Juni 2021

Am 13. Juni 2021 stimmt die Bevölkerung über fünf 
eidgenössische Abstimmungen ab, die in der Öf-
fentlichkeit zum Teil sehr kontrovers und emotional 
diskutiert werden. 

Die CVP Eschenbach steht ein für eine nachhaltig 
produzierende Landwirtschaft, den Schutz unse-
res Trinkwassers und einen massvollen Pestizid-
einsatz. Die CVP steht aber auch zur regionalen, 
einheimischen und hochwertigen Lebensmittel-
produktion und lehnt deshalb die radikalen Agrar-
initiativen ab. 

Die CVP Kanton Luzern empfiehlt:
2x NEIN zur Trinkwasserinitiative und der Initiative 
Schweiz ohne synthetische Pestizide, da die Forde-
rungen zu radikal und nicht zielführend sind. Die 

Initiativen gefährden die Schweizer Lebensmittel-
produktion. Deutlich mehr Lebensmittel aus dem 
Ausland müssten importiert werden, was die Um-
welt zusätzlich belasten würde. 

JA zum CO-2-Gesetz, da dieses den Klimaschutz 
verstärkt und ein umsetzbares Instrument schafft, 
die Klimaziele der Schweiz zu erreichen und die 
Energiestrategie 2050 erfolgreich umsetzen zu 
können.  

JA zum Covid-19-Gesetz, um die Corona-Krise zu 
bewältigen. Durch das Gesetz können hunterttau-
sende Menschen und Unternehmen finanziell un-
terstützt und Arbeitsplätze gesichert werden.  

JA zum Bundesgesetz zur Terrorismusbekämp-
fung, da dieses die Sicherheit und den Schutz der 
Bevölkerung erhöht und der Polizei zusätzliche Ins-
trumente gibt, Terrorismus entschieden und früh-
zeitig zu bekämpfen.

Aktuelles finden Sie auf unserer Website
www.fdp-eschenbach-lu.ch
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Eschenbach

Prominenz, politische Geschäfte, 
Verabschiedungen, Verdankungen 
und vieles mehr
Endlich war es soweit! Die Parteiversammlung 
fand am Mittwoch, 5. Mai 2021 physisch im 
Mehrzweckraum Neuheim statt.

Um 20.00 Uhr konnte die Präsidentin, Ruth Stocker 
alle Anwesenden begrüssen. Die Gäste- und Refe-
rentenliste war umfangreich, die Themenauswahl 
entsprechend vielfältig und interessant. Jacqueline 
Theiler, Präsidentin der FDP Luzern und Nicole Wal-
dispühl, Präsidentin des Wahlkreises Hochdorf 
stellten sich uns vor. Sie zeigten uns sehr ausführ-
lich auf, wie die Geschäftsleitung, der Vorstand, die 
Fraktion – kurz die gesamt FDP Luzern und der 
Wahlkreis Hochdorf organisiert sind und welche 
Ziele sie verfolgen.

Marc Wagner, Präsident der Controllingkommissi-
on nahm Stellung zu der Jahresrechnung 2020 der 
Gemeinde Eschenbach sowie zur Abrechnung des 
Sonderkredits «Kauf Stockwerkeigentum Oeggen-
ringenstrasse 12 im Erdgeschoss».

Unsere Gemeinderäte, Patrizia Brun und Benno 
Fleischli, orientierten uns über das Parkplatzregle-
ment sowie über den Planungskredit für das Studi-
enverfahren Unterdorf. Die Ortsplanungskommis-
sion arbeitet sehr intensiv am Siedlungsleitbild der 
Gemeinde Eschenbach. 

Mit David Niederberger, Präsident 
der Ortsplanungskommission hat-
ten wir einen kompetenten Refe-
renten. Die Versammlung erhielt ei-
nen tiefen Einblick und viele 
Informationen. 

Jeder der einzelnen Referentinnen und Referenten 
hätten einen ganzen Abend mit seinem jeweiligen 
Thema füllen können. Welch geballtes Wissen war 
vor Ort! 

Nebst den vielen Informationen 
durften wir folgende Personen aus 
den Kommissionen verabschieden:
– Toni Bütler verlässt nach 32 Jah-

ren das Urnenbüro. Seit 1988 war 
er ein treues Mitglied.

– Georges Schneider wurde nach 
neun Jahren in der Umweltkommission verab-
schiedet. Er wird uns weiterhin bei der Website 
unterstützten: www.fdp-eschenbach-lu.ch

– Aus der Bürgerrechtskommission wurde Nicho-
las Wagner verabschiedet.

Herzlichen Dank Euch allen für das grosse Engage-
ment während den letzten Jahren.
Thomas Lys und Dorly Galliker konnten wir für die Um-
weltkommission bzw. für das Urnenbüro gewinnen. 

Wir gratulieren….

In stiller Wahl wurden unsere beiden Kandidatin-
nen Marlène Baumgartner und Sandy Wagner in 
die Bürgerrechtskommission gewählt.

Wir gratulieren Euch zu dieser Wahl und wünschen 
Euch viel Erfolg in dieser neuen Tätigkeit.

Die FDP Luzern fasst folgende 
Abstimmungsparolen zu den 
Abstimmungen vom 13. Juni 2021:

JA zum CO2-Gesetz
NEIN zur Volksinitiative für sauberes 
  Trinkwasser und gesunde Nahrung
NEIN zur Volksinitiative «Für eine Schweiz 
  ohne synthetische Pestizide»
JA zum Bundesgesetz über polizeiliche 
  Massnahmen zur Bekämpfung von 
  Terrorismus (PMT)
JA  zum Covid-19-Gesetz

Nutzen Sie die App «VoteInfo» 
um Näheres über die Abstim-
mungsvorlagen und -resultate zu 
erfahren.

FDP Eschenbach
Der Vorstand
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Eschenbach / Luzern

Abstimmungs-Parolen  
vom 13. Juni 2021

Geschätzte Eschenbacherinnen und Eschenbacher 

Es stehen wieder verschiedene Abstimmungen an 
und wir empfehlen Ihnen wie folgt abzustimmen:                     

NEIN Volksinitiative für sauberes 
 Trinkwasser und gesunde Nahrung
 Um ausreichende Ernteerträge in gefor- 
 derter Qualität gewährleisten zu können,  
 ist die Landwirtschaft darauf angewiesen,  
 dass sie Gemüse und Obstkulturen etc.  
 mit von Behörden bewilligten Mitteln be- 
 handeln können.Bereits heute kommen  
 immer öfters biologische Mittel zum Ein- 
 satz. Des Weiteren verfügt nicht jeder Be- 
 trieb über ausreichend ackerfähige Fläche  
 um ihren Tierbestand nur mit betriebsei- 
 genem Futter zu ernähren.

NEIN Volksinitiative «Für eine Schweiz ohne  
 synthetische Pestizide»
 Die Konsumentinnen und Konsumenten 
 können nur noch Bioprodukte pflanzlicher  
 Herkunft kaufen und die Kosten für das  
 Essen würden sich folglich stark erhöhen. 
 Die Gefahr einer schlechteren Produktequa- 
 lität und -haltbarkeit wären weitere Folgen.

NEIN  Bundesgesetz über die Verminderung  
 von Treibhausgasemissionen
 Das Gesetz ist teuer, weil das CO2-Gesetz   
 Benzin und Diesel um 12 Rappen pro Liter
 verteuert, die Abgabe auf Heizöl und Gas  
 mehr als verdoppelt. Das Gesetz ist nutz- 
 los, weil die Schweiz nur für 0,1 Prozent  
 aller Treibhausgase weltweit verantwort- 
 lich ist.

JA Bundesgesetz über die gesetzlichen  
 Grundlagen für Verordnungen des Bun- 
 desrates zur Bewältigung der Covid-19- 
 Epidemie
 Mit einem JA zum Gesetz bleibt der recht-   
 liche Rahmen für Gesundheitsmassnah- 
 men und finanzielle Hilfe bestehen. Eben- 
 so bleiben auch die nach dem September  
 2020 beschlossene Härtefallregelung be- 
 stehen, was sehr wichtig ist.

JA Bundesgesetz über polizeiliche Mass- 
 nahmen zur Bekämpfung von Terroris- 
 mus (PMT)
 Mit den vorgeschlagenen Massnahmen  
 geben wir unseren Sicherheitsbehörden  
 in den Kantonen und beim Bund die Mög- 
 lichkeiten, die sie brauchen, um ein mög- 
 lichst hohes Mass an Sicherheit zu errei- 
 chen.

Frei sein, Frei bleiben

Regionale 
Lebensmittel
massiv 
verteuern?

www.zukunft-pflanzenschutz.ch

am 
13. Juni 
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Grünliberale Partei 
Kanton Luzern

Stellungnahme Siedlungsleitbild 
Eschenbach

Grünliberale sehen noch Verbesserungspoten-
tial beim Siedlungsleitbild

Die Grünliberale Partei Eschenbach bedankt 
sich beim Gemeinderat für die Einladung zum 
Mitwirkungsverfahren zum Siedlungsleitbild 
und der Möglichkeit zur Stellungnahme. Das 
vorliegende Siedlungsleitbild wird grossmehr-
heitlich unterstützt. Es dient als gute Grundlage 
bei der Gestaltung der Zukunft unserer Gemein-
de. Die glp Eschenbach sieht jedoch noch Ver-
besserungspotential und stellt weitergehende 
Anforderungen an das zukünftige Siedlungsleit-
bild. Nachfolgende Zusammenfassung zeigt die 
wichtigsten Aussagen der Stellungnahme auf. 

Klima und Energie
Im vorliegenden Siedlungsleitbild wird die Klimapo-
litik nur am Rande erwähnt. Dies genügt nicht. Die 
glp Eschenbach fordert, dass diesem wichtigen 
Thema ein separates Kapitel gewidmet wird. Das 
Thema Klimapolitik wird momentan auf allen politi-
schen Ebenen diskutiert. So will der Bundesrat bis 
ins Jahr 2050 eine klimaneutrale Schweiz. Der Kan-
ton Luzern hat vor kurzem einen Bericht zur Klima- 
und Energiepolitik des Kantons Luzern in die Ver-
nehmlassung geschickt. 

Natur und Umwelt
Eine hochwertige Boden-, Luft-, und Wasserquali-
tät bildet die Grundlage unserer Gesundheit und 
Lebensqualität. Im Leitbild fehlen jedoch Aussagen 
zum Umgang mit Fruchtfolgeflächen und wie diese 
gesichert werden sollen. Zusätzlich soll im Sied-
lungsleitbild auch festgehalten werden, wie die 
Biodiversität im Gemeindegebiet gezielt gefördert 
werden kann. Es genügt nicht, bei den Begeg-
nungs-, Freizeit- und Spielflächen sterile Rasenflä-
chen anzupflanzen. Weiter fordert die glp Eschen-
bach den Gemeinderat dazu auf, zusätzliche 
öffentliche Spielflächen zu prüfen. 

Raumplanung
Die glp Eschenbach unterstützt grundsätzlich das 
vom Gemeinderat vorgeschlagene moderate 
Wachstum. Dies unter der Voraussetzung einer 
verdichteten Bauweise bzw. einer Siedlungsent-
wicklung nach innen. Die bestehenden eingezon-
ten Flächen reichen dafür jedoch aus. Auf eine wei-
tere Einzonung von Landwirtschaftsland in Bauland 
auf Vorrat - wie im Gebiet Widmüli vorgeschlagen 
– soll deshalb verzichtet werden. Für die übrigen 
geplanten Wohnentwicklungen müssen Anforde-
rungen an eine nachhaltige, ganzheitliche und kli-
maangepasste Bauweise gestellt werden. Weiter 
sollen eine gute Energieeffizienz sowie die Nut-
zung von erneuerbaren Energien eine zwingende 
Voraussetzung dafür sein.

Mobilität
Eine Umgestaltung und Verkehrsberuhigung auf 
der Kantonsstrasse durchs Dorfzentrum erachtet 
die glp Eschenbach als zwingend. Dabei soll vor al-
lem den Bedürfnissen des Fuss- und Veloverkehrs 
Rechnung getragen werden. Es soll dabei nicht erst 
die Realisierung der Umfahrungsstrasse abgewar-
tet werden. Sofortmassnahmen sind zusammen 
mit dem Kanton umgehend zu prüfen und zeitnah 
zu realisieren, allenfalls in Form eines Testbe-
triebs.

Die komplette Stellungnahme ist auf der Webseite 
der Grünliberalen Partei Eschenbach aufgeschal-
tet: https: // eschenbach.grunliberale.ch /  

Für Rückfragen:
Marco Buholzer, Vizepräsident und Aktuar 
glp Eschenbach, 078 717 62 92
Angelina Spörri, Kantonsrätin, Präsidentin 
glp Eschenbach, 078 897 33 02
eschenbach@grunliberale.ch
eschenbach.grunliberale.ch

glp Eschenbach,  
Angelina Spörri und Marco Buholzer
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Abstimmungsparolen  
vom 13. Juni 2021

Geschätze Eschenbacherinnen und Eschenbacher

Wichtige und stark diskutierte Themen stehen am 
13. Juni zur Abstimmung. Der Vorstand der glp 
Eschenbach empfiehlt folgende Parolen:

JA Volksinitiative für sauberes Trinkwasser 
und gesunde Nahrung

 Der Handlungsbedarf ist dringend. Neben 
ökonomischen Fehlanreizen gibt es enorme 
ökologische Probleme. Es braucht eine Re-
form in der Landwirtschaft. Das Direktzah-
lungssystem muss verbessert werden. Die 
Initiative setzt auf Anreize statt Verbote. 
Überdüngungen, Pestizid- und Antibiotika-
einsatz würde so in Zukunft nicht mehr 
durch den Steuerzahler subventioniert.

JA Volksinitiative «für eine Schweiz ohne 
synthetische Pestizide»

 Der geforderte Verzicht auf synthetische 
Pestizide in der Nahrungsmittelproduktion 
bei öffentlichen Plätzen gilt für Lebensmit-
telproduzenten und Privatpersonen, was 
wir unterstützen. Pestizide und deren Ab-
bauprodukte finden wir überall im Wasser, 
Böden und in unserem Körper. Deren Abbau 
ist für Natur und Lebewesen nicht, oder nur 
schwer möglich. Mit einer Übergangszeit 
von 10 Jahren und einem folgenden Import-
verbot für, mit synthetischem Pestizid be-
handelte Lebendmittel, haben Produzenten, 
Forschung und Technologie Zeit, das Ziel zu 
erreichen.

JA Covid-19-Gesetz
 Das Covid-19-Gesetz ist notwendig, damit 

wirtschaftlich schwer von der Pandemie Ge- 
troffene, die nötige Unterstützung erhalten. 
Dies sind nicht nur Unternehmen und Selb-
ständige, sondern auch Betriebe und Verei-
ne im Bereich Kultur, Sport und Medien. Das 
Gesetz schafft Rechtssicherheit und keinen 
Impfzwang!

JA CO2-Gesetz
 Mit dem CO2-Gesetz leisten wir einen wich-

tigen Beitrag dazu, den gefährlichen Tempe-
raturanstieg zu begrenzen, und das Ziel ei-
ner klimaneutralen Schweiz zu erreichen. 
Richtige Anreize, gezielte Förderung von 
Fortschritt und Innovation und eine sozial-
verträgliche Rückverteilung, anstatt ins Aus- 
land verlorene Erdölmilliarden. Dieses revi-
dierte CO2-Gesetz ist der richtige Weg und 
ein wichtiger Schritt für den Klimaschutz 
und unsere Wirtschaft.

NEIN Bundesgesetz über polizeiliche Mass-
nahmen zur Bekämpfung von Terroris-
mus (PMT)

 Das schwammig formulierte Gesetz öffnet 
die Tür für Fehler und Willkür. Unschuldsver-
mutungen werden abgeschafft, die Gewal-
tenteilung verletzt und mit den möglichen 
Massnahmen  gegen Kinder ab 12 Jahren 
wird sogar gegen die UNO- Kinderrechts-
konvention verstossen. Die Terrorismusdefi-
nition wird zu stark ausgeweitet und prä-
ventive Massnahmen sind zu einfach und zu 
früh möglich. Mit diesem Gesetz werden die 
liberalen Werte und unser Rechtsstaat de-
montiert.
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1 Jahr Oberhof

Beat Burkard, Investor und Bauherr, ist sehr er-
freut und zufrieden über den Verlauf des ersten 
Jahres. Die Fertigstellung und Inbetriebnahme 
fielen ja voll mit dem Ausbruch der Corona-Epi-
demie zusammen. Das liess leider nur sehr  
bescheidene oder gar keine Eröffnungs-Feier-
lichkeiten  der Geschäfte zu. «Dass von Beginn 
weg durch die vier Angebote zu den Grundbe-
dürfnissen der Bevölkerung die Attraktivität 
des Dorfes gesteigert werden konnte, ist für 
mich keine Selbstverständlichkeit» hält Beat 
Burkard fest. Ebenso erfreut ist er über den 
Stand der Verkäufe und Vermietungen der 
Wohnungen. Das Konzept ist aufgegangen.

Hof Beiz:
Gespräch mit Gastgeberin Milica Schmidlin

Das erste Jahr hatte es in sich. Der Start wurde 
durch Corona vermasselt. Schliesslich wurden es 
doch noch sechs gute Monate. Die Unsicherheit 
über den Verlauf der Epidemie ist immer noch sehr
belastend. Dennoch schaue ich lieber nach vorne 
und hoffe, dass die Normalität  bald wieder zu-
rückkehrt. Wir sind froh, dass wir den Aussenbe-
reich öffnen durften. Unsere Kunden schätzen das 
sehr. Wir haben die Gartenwirtschaft aufgewertet 
und verschönert, sie lädt nun wieder zum Verwei-
len ein. Der Oberhofplatz ist ein stimmiger Ort im 
Dorfzentrum, der vor allem durch die Hof Beiz be-
lebt wird. Die grosse Akzeptanz und Unterstüt-
zung von vielen treuen Gästen aus dem Dorf und 
der Umgebung schätzen wir sehr. Es macht mir als 
Gastgeberin grosse Freude, an diesem schönen 
Ort arbeiten zu dürfen und ich hoffe sehr, dass wir 
das Leben bald wieder in vollen Zügen geniessen 
können.

Oberhofpraxis: Gespräch mit Frau Dr. med. Eva 
Zwyssig                            

Unser Praxisbetrieb ist sehr gut angelaufen, wir 
sind sehr zufrieden. Die Übernahme des Patienten-
stammes von Dr. med. Joseph Brügger funktionier-
te reibungslos. Es war aber wie für alle ein sehr 
spezielles Jahr. Nicht, dass uns die Patienten ge-
fehlt haben. Nein, es waren die wechselnden Auf-
lagen zum Umgang mit dem Coronavirus. Auf die 
Frage, wie sich das Virus auf den Praxisbetrieb aus-
gewirkt hat, sagt Frau Zwyssig: «Auffällig ist der 
starke Rückgang von Grippepatienten. Die Schutz-
massnahmen zeigen offenbar Wirkung». Ein Gross-
teil der Patienten stammt aus Eschenbach, aber 
auch aus den Nachbargemeinden dürfen wir Pati-
enten behandeln. Das Mitarbeiter-Team ist gut zu-
sammengewachsen. Wir konnten es mit einer wei-
teren MPA ergänzen. Auch das Ärzte-Team funk- 
tioniert bestens. Leider verlässt uns Dr. med. David 
Schneider, der sich in eigener Praxis selbständig 
machen wird. Wir wünschen ihm alles Gute und 
viel Erfolg. Aufgrund der zahlreichen positiven Pati-
entenrückmeldungen fühlen wir uns in unserer Ar-
beit bestätigt. Es ist mir ein grosses Anliegen, dem 
Ärzte- und Mitarbeiterinnen-Team für ihren wert-
vollen Einsatz für unsere Patienten ganz herzlich zu 
danken.
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Kita Puumaja: Gespräch mit Melanie Winiger, 
Leiterin Kita                

Der Start mit der Kita Puumaja verlief, trotz dieser 
herausfordernden Zeit, sehr gut. Wir durften einen 
stetigen Zuwachs der zu betreuenden Kinder ver-
zeichnen. Zufriedene Kinder und Eltern motovieren 
uns, täglich mit grosser Freude die Jüngsten zu be-
treuen. Der tägliche Gang ins Freie, in die Natur, in 
den Wald, hat dabei einen hohen Stellenwert. Die 
Kinder lernen ihre natürliche Umgebung kennen 
und erfahren viel Nützliches für ihre Entwicklung. 
Auch die Zusammenarbeit mit «Kita plus» (Frühför-
derung für Kinder mit besonderen Bedürfnissen) ist 
eine grosse Bereicherung für den Kitaalltag. Was 
bedeutet Corona für den Alltag? «Die Maske ist ein 
grosses Hindernis, da unser wichtigstes Arbeitsins-
trument verdeckt wird. Wir alle sind trotz dieser 
aussergewöhnlichen Situation bemüht die Betreu-
ungsqualität stets hoch zu halten.», erklärt Melanie 
Waser. Es vereinfacht es sehr, dass die Kinder ganz 
gut damit zurechtkommen. Das Team blickt opti-
mistisch und voller Vertrauen in die Zukunft.

Coop: Gespräch mit Veton Lekai, Filialleiter
Wir sind trotz herausfordernder Verhältnisse gut  
gestartet. Mit den bundesrätlichen Forderungen, 
Kontakte zu vermeiden und möglichst zuhause zu 
bleiben, war es schwierig einen neuen Kundenstamm 
aufzubauen. Umso stolzer bin ich auf mein Team, das 
es geschafft hat, für unsere  Kunden ein gutes Ein-
kaufserlebnis anzubieten. Obwohl ich ein zukunfts-
orientierter Mensch bin, macht es mir grosse Freude 
auf das Jahr 2020 zurückzublicken. Wir haben mit  
der Eröffnung der modernen und grosszügigen  
Coop-Filiale in Eschenbach Geschichte geschrieben.

Es freut mich ausserordentlich, dass die Wert- 
schätzung von Coop, gemessen an den Kundenre-
aktionen, sehr gross ist. So werden wir auch im 
zweiten Jahr am bewährten Konzept mit unserem 
hohen Anspruch an Qualität festhalten. Wir freuen 
uns weiterhin über jeden einzelnen Kunden und 
sind bemüht, die Einkaufsbedürfnisse in höchstem 
Mass zu befriedigen. Wir sind stolz, ein Teil der 
Oberhof-Gruppe zu sein!

Josef Bucher 

Zentrum Oberhof | Eschenbach

Traumwohnung gefällig?

2.5-Zimmer-Dachwohnungen

Besichtigen Sie jetzt unverbindlich die freien 
Wohnungen und überzeugen Sie sich von der 
Einzigartigkeit dieser Überbauung.

Mietzins | ab CHF 1‘630 pro Monat

Kim Jung | 041 289 64 38 oder kim.jung@w-i.ch

www.welcome-immobilien.ch
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Weinkistli bei der Feuerstelle

Da liegt es, einfach so, ein Holzkistli neben der Feu-
erstelle beim Mooswald.

Beim näheren Hinsehen verrät der Einbrand, dass 
einmal eine 1 Impérial 1989 GRAND VIN DE LATOUR 
darin gelegen hat. Eine 6-Literflasche von einem 
der weltweit höchstklassierten Weine,  erst noch 
vom Spitzenjahrgang 1989! Vom Preis nicht zu re-
den. Das Herz des Bordeaux-Liebhabers schlägt 
höher.  Stell dir vor, ein Picknick mit einem Latour. 
Das wäre dann eine ganz grosse Nummer gewe-
sen. Oder diente das Kistli bloss noch als Behälter 
für das Anfeuerholz? Oder ... wie auch immer, ein 
Anblick der eine Geschichte erzählt. 

Josef Bucher

mit Antrieb

ab Fr. 1'995.-
inkl. MwSt., ohne Montage

Deckensektionaltor
Superior 42

AKTION

-20%

Tel. 041 449 00 91

6274 Eschenbach
www.metallbauteile.ch

NORMSTAHL
SEKTIONALTORE

Alte Kantonsstrasse 41

besuchen Sie unsere 
Aussenausstellung



«Lüüt vom Fach»

-BewertungTraber Jörg, Architekt
6274 Eschenbach

Bau-Beratung + -Bewertung
Tel. G 041 448 24 55
architraber@bluewin.ch

Elisabeth Kümin
6274 Eschenbach

Architektur Planung Realisation
Tel. 041 448 19 33 / Fax 041 448 19 36
elisabeth.kuemin@kuemin.net / www.kuemin.net

Salzmann Bau AG
6274 Eschenbach
www.salzmann-bau.ch

Bauunternehmung
Tel. 041 448 23 31
info@salzmann-bau.ch

AGI,
6274 Eschenbach

Wärme-, Kälte-, Schall-, Brandschutz,
Deckenverkleidungen
Tel. 041 449 90 30 / Fax 041 449 90 39

Weibel + Sohn AG
6274 Eschenbach

Sanitär / Heizung / Reparaturdienst
Tel. 041 448 12 60
info@weibelsan.ch / www.weibelsan.ch

Gebr. Fleischli AG
6274 Eschenbach

Heizung, Sanitär und Reparaturservice
Tel. 041 448 40 20 / Fax 041 448 40 21
info@fleischliag.ch

Gebrüder Allenbach AG
6274 Eschenbach

Elektroanlagen
Tel. 041 448 16 44 / Fax 041 448 20 16
info@allenbach.com / www.allenbach.com

Selection Widmer
6274 Eschenbach

weine I culinaritäten I genuss
Tel. 041 448 26 24 / Fax 041 448 30 84
www.selection-widmer.ch

Aregger AG
6274 Eschenbach

Sanitär und Heizungen
Tel. 041 448 22 67 / info@aregger-haustechnik.ch

Gebrüder Künzli
6274 Eschenbach / 6275 Ballwil

Allg. Schlosserarbeiten
Tel. 041 448 16 61 / Fax 041 448 16 67



«Lüüt vom Fach»

iNetDirect GmbH
6274 Eschenbach

Computer / Netzwerk / Security / Reparaturen
Tel. 041 448 08 87 / www.inetdirect.ch
Oliver.Ineichen@inetdirect.ch

BOTRAG AG
6274 Eschenbach

Treuhand – Immobilien
Tel. 041 448 31 13 / Fax 041 448 31 14
info@botrag.ch / www.botrag.ch

Gürber GmbH
6274 Eschenbach

Spenglerei, Blitzschutzanlagen,
Steil- und Flachbedachungen
Tel. 041 448 14 75 / Fax 041 448 36 75

Peter AG
6206 Neuenkirch

Kanalreinigung
Tel. 041 467 13 64

FAÉ GmbH
6274 Eschenbach

Rasenmäher & Motorgeräte,
Verkauf-Service-Reparatur
Tel. 041 310 69 69 / 079 710 58 58
corsin@fae.ch / www.fae.ch

Felder AG
Feldmattstr. 38
(Waldibrücke)
6032 Emmen

Forst- & Gartengeräte, Arbeitsbekleidung,
allgemeine Motorgeräte
Tel. 041 260 63 70 / Fax. 041 260 56 70
felder-emmen@bluewin.ch / www.felder-emmen.ch

Stocker & Partner
6274 Eschenbach

Abdichtungs- und Bodenbelagstechnik AG
Tel. 041 448 20 60 / Fax 041 448 20 61

Ziswiler GmbH
6274 Eschenbach

Keramik Naturstein Ofenbau
Tel. 041 448 17 13 / 079 506  3 26
ziswiler@ziswiler-gmbh.ch
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Sonntag  13. Juni 2021
10.10 Uhr Gottesdienst mit Taufen mit Pfarrerin 
  Marie-Luise Blum Thema: Berührungen 
  als Kraftquelle. Mk 1, 40-41
 
Dienstag 15. Juni 2021
09.10 Uhr Gesprächsgruppe zu Themen unseres 
  Alltags mit Pfarrerin Marie-Luise Blum. 
  Das Thema lautet: «Meine Werte leben» 
  im Saal der reformierten Kirche in
  Hochdorf. Anmeldung an 
  marieluise.blum@reflu.ch
 
Mittwoch 16. Juni 2021
09.30 Uhr Regionaltreff Eschenbach im Restau-
  rant Löwen an der Luzernstrasse 2 in 
  Eschenbach
 
Donnerstag 17. Juni 2021
09.30 Uhr Regionaltreff Hildisrieden im Saal des 
  Pfarreizentrums an der Luzernerstrasse 5 
  in Hildisrieden
 
Sonntag  20. Juni 2021
10.10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli, 
  Flüchtlingssonntag, Predigttext Rut 
  1,1-14, Mirjam Bossart, Flügel
 
Dienstag 22. Juni 2021
08.00 Uhr Gottesdienst um acht (Morgengebet) 
  mit Pfarrerin Lilli Hochuli in der 
  reformierten Kirche in Hochdorf
 
Donnerstag 24. Juni 2021
13.45 Uhr Nachmittag 64plus: Pfr. Dr. Christian 
  Weber, Studienleiter Mission 21, Basel, 
  Vortrag zum Thema «Spiritualität 
  64plus» in der reformierten Kirche an 
  der Luzernstrasse 14 in Hochdorf.
 
Freitag  25. Juni 2021
09.45 Uhr Fiire mit de Chliine in der reformierten 
  Kirche in Hochdorf. Eine Anmeldung 
  wird, bis spätestens Donnerstag, 
  11.00 Uhr, erbeten.  041 910 44 77, 
  sekretariat.hochdorf@reflu.ch oder 
  www.reflu.ch/hochdorf.
 
Samstag 26. Juni 2021
13.30 Uhr Konfirmation mit Pfarrer Christoph 
  Thiel, geschlossene Veranstaltung
15.00 Uhr Konfirmation mit Pfarrer Christoph 
  Thiel, geschlossene Veranstaltung
 
Sonntag  27. Juni 2021
10.10 Uhr Konfirmation mit Pfarrer Christoph 
  Thiel, geschlossene Veranstaltung

Dienstag 1. Juni 2021
19.00 Uhr Frauentreff im Seminarraum
 
Samstag 5. Juni 2021
  Gottesdienst im Heim Chrüzmatt mit 
  Pfarrerin Lilli Hochuli und Pianistin  
  Mirjam Bossart. Aktuell nur für  
  Bewohnerinnen und Bewohner.
 
Sonntag  6. Juni 2021
10.10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrrer Christoph
  Thiel «Ich steh vor dir mit leeren 
  Händen, Herr» (RG 213).
 
Montag  7. Juni 2021
20.00 Uhr Runder Tisch der Religionen im Ge-
  meindesaal der reformierten Kirche in 
  Hochdorf. Thema: Die Burka-Debatte in 
  der Schweiz. Die Veranstaltung findet 
  unter Einhaltung der aktuell geltenden 
  Schutz- und Hygienemassnahmen des 
  BAG zur Eindämmung der Corona-
  Pandemie statt. Sollte eine physische
  Zusammenkunft infolge der BAG-Mass-
  nahmen nicht möglich sein, findet der 
  Rundtisch als Online-Meeting statt. 
  Weitere Infos erhalten Sie nach Ihrer An-
  meldung. Bitte beachten Sie, dass
  wiederum eine obligatorische Anmel-
  dung notwendig ist. Diese richten Sie
  bitte bis spätestens Freitag 4. Juni 2021 
  an Kurt Räber, Tel. 078 654 62 98 oder
  kurtraeber@hispeed.ch
 
Mittwoch 9. Juni 2021
09.30 Uhr Regionaltreff Aesch 
  in der Pfarrschüür in Aesch
13.45 Uhr KiJuKi: Ausflug. Einladung folgt
 
Donnerstag 10. Juni 2021
09.30 Uhr Regionaltreff Inwil im Zentrum Möösli
  an der Hauptstrasse 52 in Inwil

Unsere Kirchgemeinde im Juni 2021

www.reflu.ch / hochdorf
Das Sekretariat: sekretariat.hochdorf@reflu.ch, Tel. 041 
910 44 77, gibt Auskunft über die Durchführung der An-
lässe. Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, jeweils von 
08.30 – 11.30 Uhr!
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Wir sind für Sie da:

Ballwil Dienstag – Freitag: 08.00 – 11.00
Telefon: 041 448 13 10
E-Mail: pfarrei-ballwil@pr-oberseetal.ch

Eschenbach Montag / Dienstag: 13.30 – 17.00 
 Mittwoch: 08.00 – 11.00
 Donnerstag und Freitag: 
 13.30 – 17.00
Telefon:  041 448 11 52
E-Mail:  pfarrei-eschenbach@
 pr-oberseetal.ch

Inwil Montag bis Freitag: 
 08.30 – 11.30
Telefon:  041 448 12 53
E-Mail: pfarrei-inwil@pr-oberseetal.ch

Bei Todesfällen oder Notfällen ausserhalb der 
Bürozeiten wählen Sie die Notfall-Nr. 041 448 
41 51. Auf dieser Nummer wird Ihnen weiterge-
holfen. 

Seelsorgeteam

Christoph Beeler-Longobardi,  
Pastoralraumleiter, Tel. 041 448 11 42, 
christoph.beeler@pr-oberseetal.ch

Polycarp Nworie, Leitender Priester
Tel. 041 448 41 52, 
polycarp.nworie@pr-oberseetal.ch

Althea Zöllig, Pfarreiseelsorgerin
Tel. 041 448 41 50, 
althea.zoellig@pr-oberseetal.ch

Kloster Eschenbach

Pforten-Öffnungszeiten
Mo bis Sa: 08.30 – 11.00 / 14.00 – 17.00 Uhr
Sonn- und Feiertage: 14.00 – 16.00 Uhr
P. Alberich, Spiritual 041 448 32 62 
Klosterpforte: 041 449 40 00
info@stiftung-frauenkloster-eschenbach.ch
www.kloster-eschenbach.ch

Eingabefrist: 
Für das nächste Pfarrei-Info von Juli / August 
ist die Eingabefrist Donnerstag, 10. Juni. 
Eingaben sollten schriftlich gesendet werden 
an: redaktion@pr-oberseetal.ch
Website: www.pr-oberseetal.ch

Was lange währt, wird endlich gut

Im Jahre 2016 wurde für das 
Bauvorhaben der Kirchgemein-
de Inwil mittels Architektur-
wettbewerb das Siegerprojekt 
ermittelt, welches heute im 
Zentrum von Inwil erbaut ist. In 
mehr als 40 Sitzungen wurde 
das Projekt seit Anfang 2017 
in der Baukommission weiter-
entwickelt und zur Ausführung 
gebracht. Dabei wurden die unterschiedlichsten 
Themen und Problemstellungen diskutiert und 
gemeinsam nach Lösungen gesucht. Die grössten 
Herausforderungen lagen einerseits in der Logistik 
sowie beim neuen Pfarreigebäude Centrum Can-
didus. Ein Gebäude, welches anderen Ansprüchen 
und Bedürfnissen genügen muss als ein «norma-
les» Wohngebäude. 

Inmitten des Dorfes zu bauen, wo der Bus in ho-
her Kadenz zur Haltestelle fährt, oder wo sich 
Menschen aufhalten und gerne ihren Weg in die 
Wohnquartiere nutzen möchten, war aus logisti-
scher Sicht eine Herkulesaufgabe. Gerne möchte 
ich diese Gelegenheit nutzen und allen involvier-
ten Personen, die zum Gelingen und zur Realisa-
tion dieses Bauprojektes beigetragen haben oder 
auf bestimmte Gewohnheiten verzichten mussten, 
ein herzliches Dankeschön ausrichten. Es ist nicht 
selbstverständlich, dass man in hektischen Zeiten 
eigene Ressourcen für die Öffentlichkeit zur Verfü-
gung stellt. Genau dies ist jedoch ein wichtiger und 
entscheidender Faktor, damit Gesellschaft über-
haupt stattfinden kann. Mit dem neuen Centrum 
Candidus möchte der Kirchenrat eine Möglichkeit 
bieten, um Kirche nicht nur innerhalb der Kirche 
stattfinden zu lassen, sondern dass ganz unter-
schiedliche Formen von gesellschaftlichen Anläs-
sen in Eibu durchgeführt werden können. Lassen 
Sie uns gemeinsam auf den Weg gehen und Neues 
entstehen lassen.

Ich wünsche «Eibu» viele spannende, neue, gesell-
schaftliche Erlebnisse.

Erwin Koch, Kirchmeier Inwil und 
Vorsitz Baukommission
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Gottesdienste

Eucharistie (E)
Wortgottesfeier (WGF)
Wortgottesfeier mit Kommunion (WGF/K)

Dienstag, 1. Juni
Inwil 07.30 Schul-Gottesdienst (WGF)

Donnerstag, 3. Juni – Fronleichnam
Ballwil 09.00 Gottesdienst (E) (s.S.44)
E’bach 10.00 Gottesdienst (WGF / K) (s.S.51)
Inwil 10.30 Gottesdienst (WGF / K) (s.S.48)

Samstag, 5. Juni – 10. Sonntag im Jahreskreis
Ballwil 19.00 Gottesdienst (WGF / K)
Sonntag, 6. Juni
E’bach 09.00 Gottesdienst (WGF / K)
Inwil 10.30 Gottesdienst (WGF / K)

Mittwoch, 9. Juni
E’bach 09.00 Frauengottesdienst (WGF / K) (s.S.53)

Donnerstag, 10. Juni
Inwil 09.00 Gottesdienst (E)

Freitag, 11. Juni
Ballwil 09.00 Gottesdienst (E)

Samstag, 12. Juni – 11. Sonntag im Jahreskreis
Inwil 19.00 Nachtwallfahrt (WGF / K) (s.S.48)
Sonntag, 13. Juni
Ballwil 09.00 Gottesdienst (E)
E’bach 10.30 Herz-Jesu-Fest (E) (s.S.51)

Mittwoch, 16. Juni
E’bach 09.00 Krankenmesse (E)

Donnerstag, 17. Juni
Inwil 09.00 Gottesdienst (E)

Freitag, 18. Juni
Ballwil 09.00 Gottesdienst (E)

Samstag, 19. Juni – 12. Sonntag im Jahreskreis
Inwil 19.00 Bereitschafts-Gd Firmung (E) (s.S.48)
Sonntag, 20. Juni
E’bach 09.00 Gottesdienst (E)
Ballwil 10.30 Matrozinium (E) (s.S.44)
Inwil 10.30 Gottesdienst (E) mit P. Josef Fleischlin

Mittwoch, 23. Juni
E’bach 09.00 Gottesdienst (E)
Ballwil 16:30 Chinderfiir (WGF) (s.S.44)

Donnerstag, 24. Juni
Inwil 09.00 Gottesdienst (WGF / K)

Freitag, 25. Juni
Ballwil 09.00 Gottesdienst (WGF / K)
Pfaffwil 13.00 Rosenkranzgebet Bärenweid
Pfaffwil 19.30 Chäppelifest (WGF / K) (s.S.48)

Samstag, 26. Juni – 13. Sonntag im Jahreskreis
Ballwil 19.00 Gottesdienst (WGF / K)
Sonntag, 27. Juni
E’bach 09.00 Gottesdienst (WGF / K)
Inwil 10.30 Patrozinium (WGF / K) (s.S.48 u. 49)
   Eröffnungsfest Centrum Candidus

Mittwoch, 30. Juni
E’bach 09.00 Gottesdienst (E)

In allen Gottesdiensten gilt Maskenpflicht. Die Platzzahl ist auf 50 Personen beschränkt.

Rosenkranzgebete

jeweils wöchentlich in der Pfarrkirche:
Mittwoch E’bach 08.30
Donnerstag  E’bach 08.15 (anschl. an Kloster-Gd)
Donnerstag Inwil 08.30
Freitag Ballwil 08.30

Gottesdienste im Kloster: täglich 07.30 Uhr

Kollekten Juni

Donnerstag, 3. Juni
Ballwil: HERMANOS
Eschenbach: Mathias Sticher
Inwil: P. John
Samstag, 5. Juni / Sonntag, 6. Juni
Pastoralraum: Bakame
Samstag, 12. Juni / Sonntag, 13. Juni
Pastoralraum: Diöz. Verpflichtung d. Bischofs
Samstag, 19. Juni / Sonntag, 20. Juni
Pastoralraum: Flüchtlingshilfe Caritas
Samstag, 26. Juni / Sonntag, 27. Juni
Pastoralraum: Uni Bethlehem
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Mütter- und Väterberatung

Ballwil: Dienstag, 8. Juni ab 13.30 Uhr
 Alterssiedlung, Schlossmattenstube
E’bach:  Dienstag, 1. Juni ab 10.00 und 13.00 Uhr, 
 NEU im Vereinslokal Frau und Familie, 
 Schulhausweg 12 (Eingang mit Rampe,
 Parkplätze Lindenfeldstrasse benutzen)
Inwil:  Dienstag, 15. Juni ab 10.00 Uhr
 Pfarrei- und Gemeindezentrum Möösli

Anmeldung für Beratung:
Montag bis Freitag: 
08.00 – 11.45 und 14.00 – 17.00 Uhr, Zenso, 
Telefon 041 914 31 31

Telefonische Beratung: 
Montag bis Freitag: Telefon 041 914 31 41

Infos unter: www.zenso.ch

Vortrag Mentaltrainer

Jeder Erfolg beginnt im Kopf,  
leider aber auch jeder Misserfolg

Unter diesem Motto lädt 
Sie der Pfarreirat Inwil zu 
einer interessanten Ver-
anstaltung mit unserem 
Referenten Andy Helfen-
stein ein. 

Datum: Donnerstag,  
10. Juni, 19.30 Uhr, 
Centrum Candidus, Inwil 
Eintritt frei 

Referent: Andy Helfenstein (Mentaltrainer in 
Sport und Business, www.andyhelfenstein.ch)

Anmeldung: www.pr-oberseetal.ch
 
Es gelten die aktuellen Schutzmassnahmen  
des BAG.

Zu diesem Vortrag sind alle aus dem Pastoralraum 
Oberseetal herzlich eingeladen.

Demission von Christoph Beeler

Christoph Beeler demissioniert als 
Pastoralraumleiter Oberseetal

Seit dem 15. Oktober 2016 lei-
tet Christoph Beeler-Longobardi 
die Pfarreien Ballwil, Eschen-
bach und Inwil. In dieser Zeit 
wurde in einem intensiven  Pro- 
zess der Pastoralraum Ober-
seetal errichtet. Damit verbun-
den war die herausfordernde 
Zusammenführung verschiede-
ner Strukturen und Ansprüche, welche in verschie-
denen Teams und Gruppen diskutiert und organi-
siert wurden.

Nun hat sich Christoph Beeler entschlossen, die 
Leitungsaufgabe abzugeben, um sich wieder ver-
mehrt den pastoralen Aufgaben widmen zu kön-
nen. Er hat deswegen um die Demission nachge-
sucht, welche Bischof Felix am 19. Mai 2021 
angenommen hat. Er wird seine Anstellung per  
31. Oktober 2021 beenden und anderswo eine 
neue Aufgabe im pastoralen Dienst übernehmen.

Christoph Beeler hat grossen Anteil am erfolgrei-
chen Aufbau des Pastoralraums Oberseetal. Für 
diese Aufbauarbeit und alle anderen Aktivitäten im 
Pastoralraum danken ihm die Kirchenräte herzlich 
und wünschen ihm auf seinem weiteren berufli-
chen und privaten Lebensweg viel Erfolg.

Für die Besetzung der Nachfolge sind die Kirchen-
ratspräsidenten im Gespräch mit dem Bischofsvi-
kariat St. Viktor. Für die Suche der Nachfolge wird 
ein Ausschuss gebildet. Es ist aber nicht damit zu 
rechnen, dass die Stelle direkt nachbesetzt werden 
kann. Die Kirchenräte werden gemeinsam mit dem 
Bischofsvikariat die Zeit einer möglichen Vakanz 
organisieren.

Die Kirchenräte 
Ballwil, Eschenbach und Inwil
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Taufmöglichkeiten

06. Juni 2021, 09.00 Uhr (Inwil, Ballwil)
06. Juni 2021, 10.15 Uhr (Ballwil, Eschenbach)
13. Juni 2021, 11.30 Uhr (Inwil, Ballwil)
20. Juni 2021, 11.30 Uhr

04. Juli 2021, 11.30 Uhr (Eschenbach, Inwil)
11. Juli 2021, 11.30 Uhr
25. Juli 2021, 11.30 Uhr

01. August 2021, 11.30 Uhr
15. August 2021, 11.30 Uhr
22. August 2021, 09.00 Uhr (Ballwil, Eschenbach)
22. August 2021, 10.15 (Inwil, Ballwil)
22. August 2021, 11.30
22. August 2021, 11.30

Weitere Taufmöglichkeiten finden Sie unter: 
www.pr-oberseetal.ch

14. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 3. Juli
19.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 4. Juli
09.00 Erstkommunion in Ballwil
11.00 Erstkommunion in Ballwil
10.30 Familiengottesdienst in Eschenbach (Chilbi)
10.30 Chinderfiir in Eschenbach (Chilbi)

15. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 10. Juli
19.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 11. Juli
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil

16. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 17. Juli
19.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 18. Juli
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil

17. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 24. Juli
19.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 25. Juli
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach (Patrozinium)

Samstag, 31. Juli
19.00 Gottesdienst in Ballwil
Nationalfeiertag – Sonntag, 1. August
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil

19. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 7. August
19.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 8. August
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Ballwil (Gibelflüh)

Maria Himmelfahrt – Samstag, 14. August
19.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 15. August
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Inwil

21. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 21. August
19.00 Gottesdienst in Ballwil (Bereitschafts-Gd Firmung)
Sonntag, 22. August
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Familiengottesdienst in E’bach (Schulbeginn)
17.00 Familiengottesdienst in Ballwil (Schulbeginn)

22. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 28. August
19.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 29. August
09.00 Gottesdienst in Inwil (Erstkommunion)
11.00 Gottesdienst in Inwil (Erstkommunion)
10.00 Gottesdienst in Eschenbach (Pfarreifest)

23. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 4. Sept.
10.00 Gottesdienst in Eschenbach (Erstkommunion)
19.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 5. September
09.00 Gottesdienst in Eschenbach (Erstkommunion)
10.30 Familiengottesdienst in Ballwil (Chilbi)
11.00 Gottesdienst in Eschenbach (Erstkommunion)

24. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 11. Sept.
19.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 12. September
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil (Erntedank)

Eidg. Dank-, Buss u. Bettag – Samstag, 18. Sept.
16.00 Gottesdienst in Inwil (Firmung)
19.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 19. September
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil (Erntedank)

26. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 25. Sept.
19.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 26. September
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach (Erntedank)

Vorschau Gottesdienste

Dieser Gottesdienstplan kann sich ändern. Wir in-
formieren Sie auf unserer Website über den aktuel-
len Stand unserer Veranstaltungen und Gottes-
dienste unter: www.pr-oberseetal.ch.
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Fronleichnam

Der Festgottesdienst (Eucharistie) zu Fronleichnam 
findet am 3. Juni, um 09.00 Uhr in der Pfarrkirche 
statt. Leider ist ein Gottesdienst auf dem Mar- 
grethenplatz momentan nicht möglich. Platzre- 
servationen können auf unserer Website (www. 
pr-oberseetal.ch) oder telefonisch (041 448 13 10) 
getätigt werden.

Matrozinium

Festgottesdienst
zu Ehren unserer Kirchenpatronin, der heiligen 
Margaretha am Sonntag, 20. Juni, 10.30 Uhr in 
der Pfarrkirche. Es sind alle herzlich eingeladen.

Thomas Odermatt neuer Lektor

Am 8. Mai hat Thomas Odermatt den Lektoren-/
Kommunionspender-Kurs besucht. Wir freuen uns, 
dass er uns in den Gottesdiensten von Ballwil für 
diesen Dienst zur Verfügung steht und wünschen 
ihm bei seiner neuen Aufgabe Freude und Gottes 
Segen.

Chinderfiir

Gerne laden wir euch 
zur Chinderfiir vom 23.
Juni um 16.30 Uhr in der 
Pfarrkirche Ballwil ein.
Zusammen singen, einer spannenden Geschichte 
lauschen, lachen, erzählen und noch vieles mehr, 
das darf an unserer Chinderfiir nicht fehlen. Komm 
und schnuppere unverbindlich in unsere kleine 
spannende Welt rein ... Wir würden uns riesig über 
Eure Anmeldung freuen bei Monika Merkle unter 
079 786 48 18. Übrigens, hast du Lust uns bei der 
Chinderfiir zu unterstützen? Egal, ob Mami oder 
Grossmami, ob Papi oder Grosspapi, alle sind herz-
lich willkommen. Gerne darfst du dich bei der oben 
genannten Telefonnummer melden.

Wir freuen uns auf euren Besuch.

Chinderfiir-Team

Firmstart bei schönstem Wetter

Die Firmung 2021 ist 
gestartet. 21 Jugendliche 
machen sich gemeinsam 
auf den Firmweg. 

Begonnen wurde mit dem ersten Anlass in light 
Version am 25. April. Die Essenz des Firmanlasses 
mussten wir leider weglassen. Das gemeinsame 
Vorbereiten eines Nachtessens und das anschlie-
ssende gemütliche Beisammensein war aus be-
kannten Gründen nicht möglich. Aber trotzdem, 
der Spass hat nicht gefehlt. Durfte doch an  
den verschiedenen Stationen um die Kirche, bei 
schönstem Wetter, zum Thema Firmung und Ver-
antwortung herzhaft gelacht werden. 

Firmung mit Abt Christian
In spielerischer Form tasteten sich die angehenden 
Firmlinge an die Thematik heran und kommen so 
ihrem Ziel, der Firmung am 24. Oktober mit Abt 
Christian näher. 

Caroline Buholzer
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Pfarrei unterwegs… zur Kirche

Da ein gemeinsames Unterwegs-Sein in der ak-
tuellen Situation nicht möglich ist, führte der 
diesjährige Bittgang nicht nach Gibelflüh, son-
dern in die Kirche. Was an diesem regnerischen 
Morgen eigentlich gar nicht so schlecht war. 

In der Vorankündigung war zu lesen, dass man 
doch bitte seine Lieblingsschuhe anziehen möge. 
Während des Gottesdienstes staunten wohl nicht 
wenige, wie gross die Gemeinsamkeit unseres 
Schuhschranks mit dem Glauben ist: Spezielle 
Schuhe und Rituale für besondere Anlässe wie 
Hochzeit oder Taufe. Auch gibt es Situationen, bei 
denen man froh um festes Schuhwerk ist, welches 
guten Halt bietet und das Wasser abhält. Auch dies 
kennen wir aus dem Leben: Dann und wann wen-
det man sich an Gott, um mehr Halt zu finden. Un-
sere Alltagsschuhe sind be-
quem, sie passen gut und 
wir tragen sie täglich. Auch 
unser Glaube begleitet uns 
täglich mit kleinen Ritualen, 
so wie es für jeden gerade 
stimmt. Die Menschen, die 
der Einladung folgten, durf-
ten in der Kirche einen liebe-
voll gestalteten und ausser-
gewöhnlichen Gottesdienst 
miterleben. 

Anstelle des dieses Jahr unmöglichen gemeinsa-
men Familien-Picknicks durfte jeder Besucher eine 
Tasche ‚Brötle to go‘, mit allem, was man zum Bröt-
le eben so braucht, mit nach Hause nehmen.

Andrea Wildisen

Lieblingsschuhe

Taufblütenfeier

Am 2. Mai kamen zwei Mal sechs Familien in 
die Kirche, um ihre Blüte vom Lebensbaum ab-
zuholen. 

Im Zentrum der Feier stand, neben den Taufkin-
dern, ein Spruch von einem kleinen Baum, welcher 
Halt, Wurzeln, Wasser, Nährstoffe und viel Zeit zum 
Wachsen braucht. Der kleine Baum und die Kinder 
brauchen Geduld beim Wachsen, sollen jeden Au-
genblick geniessen und von den Eltern losgelassen 
werden, wenn die Zeit gekommen ist. Aber nicht 
nur die Eltern begleiten die Kinder auf ihrem Weg, 
auch Gott ist immer bei ihnen. Nachdem die Blüte 
vom Taufbaum geplückt wurde, durfte eine Begleit-
person für das Kind eine Kerze anzünden und einen 
guten Wunsch mitgeben.

Die beiden Feiern waren sehr stimmig und die Kir-
che war richtig lebendig! Zum Abschluss durfte 
jede Familie eine Tüte mit einem Brot in Apfelform 
und feinen Apfelringli mit nach Hause nehmen.

Andrea Wildisen

Die Blüte wird vom Taufbaum gepflückt.

Die Begleitpersonen zündeten für das Kind eine Kerze an.
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Muttertag mit Herz

Ein Beichtstuhl voller Herzen sagt: 
Danke, Mami! 

Die 2. Klässler haben im Religionsunterricht Herzen 
bemalt und beschriftet. Diese wurden dann im 
Beichtstuhl aufgehängt. Weitere Herzen lagen für 
die Besucher bereit, so dass dieses Kunstwerk 
noch bunter und vielfältiger werden konnte. Jeden 
Tag waren ein paar Herzen mehr zu bestaunen. 

Seinen Schlusspunkt fand diese Aktion am Mutter-
tag selber. Da wurden alle Besucher des Gottes-
dienstes vom Pfarreirat mit einem feinen Schoggi-
Herz überrascht. Ja, natürlich auch die Papis!

Andrea Wildisen

Bildung gegen Armut

HERMANOS

In eigener Sache: Die Jungen ticken anders
Das war früher auch so. Und es war schon früher 
spannend, anders zu ticken. Heute klicken sie sich 
durch Facebook, WhatsApp, Instagram… Unsere 
neue Präsidentin klickt mit. 

Aktuell: Sie filmte einen bekannten Ballwiler, der 
von einer aussergewöhnlichen Reise berichtet ... 
und nach vier spannenden Minuten wissen wir, 
warum er gewaltig beeindruckt ist von Edi Fell-
mann im chaotischen Honduras. Die Szene flog in 
Sekunden durchs Netz und wurde auf zahllosen 
Handys angeklickt. Ziel erreicht. 

Genau hinschauen lohnt sich!

Etwas aufgeregt und sehr ge-
spannt, was sie erwarten 
würde, kamen die Kinder 
der 4. Klassen aus Ballwil 
am Mittwoch, 5. Mai und 
Samstag, 8. Mai in die Kir-
che. Mit einer Begleitperson 
gingen sie auf den Versöh-
nungsweg. 

Unter dem Thema «Versöhnung sehen» machten 
sich die Kinder Gedanken zu ihren Stärken und 
Schwächen in den Bereichen Familie, Schule, Frei-
zeit sowie Gott und Schöpfung. Sie erfuhren, dass 
es sich lohnt, ab und zu im Leben eine Pause einzu-
schalten und genau hinzuschauen. Zum Abschluss 
des Weges führten die Kinder ein persönliches Ge-
spräch mit Priester Polycarp Nworie, bei welchem 
ihnen auch das Sakrament der Versöhnung ge-
spendet wurde. Entspannt und mit fröhlichen Ge-
sichtern schlossen die Kinder den Versöhnungs-
weg ab. 

Beim gemeinsamen Gottesdienst am Abend sag-
ten die Kinder noch einmal danke für all das Gute, 
das sie in ihrem Leben und besonders durch das 
genaue Hinschauen erleben dürfen. 

Gisela Stirnimann Ehrler, Katechetin RPI i.A.

Neugierig? Geben Sie im Internet ein: hermanos 
ballwil, klicken Sie auf die HERMANOS-Seite und 
dort auf: Link zum Youtube-Video. Vier spannende 
Minuten!

Urs Vonwil

Digitale Kenntnisse bringen Frauen in Honduras Zugang zu 
Bildung und Gleichberechtigung.
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FROHES ALTER BALLWIL

Wandern – Donnerstag, 10. Juni
Besammlung: 08.30 Uhr beim Volg-Parkplatz
Wir wandern ca. 2 Stunden 

Jassen – Donnerstag, 10. und 24. Juni
Ab 13.30 Uhr im Restaurant Sternen

Velofahren– Donnerstag, 17. Juni
Besammlung: 13.10 Uhr beim Gemeindehaus

Informationen Sekretariat

Taufe
In unsere Glaubensgemeinschaft wurde aufge-
nommen: 
Leano Koller, Ballwil
Alina Britschgi, Ballwil

Wir wünschen Leano, Alina und ihren Familien 
alles Gute und Gottes Segen.

Wir haben Abschied genommen
Franz Leu, Schlössli, Ballwil
Isabella Isenschmid-Räber, Ballwil

Unseren Verstorbenen wünschen wir das Licht 
der Auferstehung. Den Angehörigen Hoffnung 
und Zuversicht aus dem Glauben. 

Jahrzeiten und Dreissigster

Samstag, 5. Juni, 19.00 Uhr
Jzt. Jakob Arnold und Martin Arnold

Sonntag, 20. Juni, 10.30 Uhr
Jzt. Martina und Josef Huber-Lindegger
Jzt. Josef und Stephan Huber

Dank für Kollekte
Hermanos   Fr. 97.00
St. Josef’s Opfer   Fr. 85.10
Projekt Ezindu   Fr. 95.50
Haus für Mutter und Kind  Fr. 112.10

Für das Fastenopferprojekt 2021 konnten wir 
von der Pfarrei Ballwil (ohne Twint-Zahlungen 
und Direktspenden) Fr. 977.50 überweisen. 
Besten Dank für ihr Wohlwollen.

Pfarrei aktuell

Mut tut Gut – Selbstbehauptungskurs für 
Mädchen und Jungs (5 – 8 Jahre) 

Inhalt: Grenzen setzen, NEIN sagen, Stärkung der 
Persönlichkeit, den eigenen Körper bewusster 
wahrnehmen, die eigene Stärke bewusster wahr-
nehmen, Sicherheit auf dem Schulweg, Umgang 
mit Fremden.

Kosten: Fr. 160.00 / Kind
Daten: 1. Sept., 8. Sept., 15. Sept., 22. Sept.,  
29. Sept. 2021
Ort: Alte Turnhalle Ballwil

Kursleitung: Christina Thalmann, Pallas-Expertin 
Selbstverteidigung für Frauen und Mädchen, Thea-
terpädagogin, Schulsozialarbeiterin, Lehrerin

Anmeldungen bitte an ekballwil@gmx.ch

Impuls – Mit der Bibel durch 
den Alltag

Finden Sie auch zu wenig Zeit sich 
mit Ihrem Glauben auseinanderzu-
setzen? Wir bieten Ihnen die Möglichkeit sich in 
einer ungezwungenen Atmosphäre mit anderen 
auszutauschen: Freitag, 18. Juni, 09.00 Uhr, Mar-
grethenstube Ballwil (Untergeschoss Pfarrhaus).

Das Impulsteam

Vollmond-Wandern – Donnerstag, 24. Juni
Besammlung: 18.30 Uhr beim Volg-Parkplatz

VORANZEIGE

Velofahren – Donnerstag, 1. Juli
Besammlung: 13.10 Uhr beim Gemeindehaus

Komitee FROHES ALTER
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Nachtwallfahrt

Wir freuen uns, dass wir dieses Jahr wieder auf die 
Nachtwallfahrt gehen können. Wir treffen uns in 
der Kirche zur Einstimmung, gehen dann in kleinen 
Gruppen auf verschiedene Wege. Wir erleben die 
vier Elemente (Erde, Feuer, Luft, Wasser) und ma-
chen uns Gedanken zur berühmten Rede des 
Häuptlings der Dawamish – Chief Seattles, die mit 
dem Zitat «Jeder Teil dieser Erde ist meinem Volk 
heilig» bekannt geworden ist. 

Es stehen zwei Routen zur Auswahl: Eine führt 
über 8 km über Meiengrüene durch den Eibeler 
Wald, die andere auf 5 km etwas gemütlicher der 
Reuss entlang gegen St. Katharina. Beide enden 
wieder bei der Pfarrkirche, wo wir die Wallfahrt mit 
einer Kommunionfeier abschliessen.
 
Samstag, 12. Juni
19.00 Uhr Einstimmung in der Pfarrkirche
ca. 22.00 Uhr Abschluss in der Pfarrkirche
 
Da die Platzzahl beschränkt ist (sowohl in den 
Gruppen unterwegs wie auch in der Kirche), emp-
fehlen wir eine telefonische Anmeldung auf dem 
Pfarramt Tel. 041 448 12 53 oder direkt auf der 
Website www.pr-oberseetal.ch. Dabei wird auch 
angegeben, ob man den längeren oder kürzeren 
Weg gehen möchte.

Fronleichnam

Donnerstag, 3. Juni, 10.30 Uhr 
in der Pfarrkirche

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Chäppelifäscht Pfaffwil

Am 25. Juni feiert Pfaffwil sein Chäppelifäscht
Dieses beginnt um 13.00 Uhr mit dem Rosenkranz-
gebet bei der Kapelle Bärenweid. Um 19.30 Uhr 
findet vor der Kapelle der traditionelle Abendgot-
tesdienst statt. Dabei werden uns die Gebrüder 
Fankhauser Schwerzlen musikalisch begleiten. Das 
anschliessende gemütliche Zusammensein muss 
vermutlich ausfallen, weil damit mehrere Covid-
19-Schutzmassnahmen nicht eingehalten werden 
könnten. Wir freuen uns, dass wenigstens die Got-
tesdienste möglich sind und wünschen uns, dass 
bald wieder die monatlichen Feiern in die Kapelle 
zurückkehren können.

Patrozinium

Sonntag, 27. Juni, 10.30 Uhr 
in der Pfarrkirche Inwil

Zu Ehren unserer Kirchpatrone St. Peter und Paul 
feiern wir den Festgottesdienst. Zudem wird das 
neue Pfarreigebäude «Centrum Candidus» offiziell 
eröffnet (s.S.49).

Dem Heiligen Geist auf der Spur

Am 2. Mai trafen sich die Jugendlichen auf dem 
Weg zur Firmung zum dritten Firmanlass. Dabei be-
gaben sie sich auf die Suche nach Spuren des Hei-
ligen Geistes. Spielerisch ging es an verschiedenen 
Stationen darum, die Kraft in sich zu entdecken, die 
uns Menschen dazu bringt, in der Welt etwas zu 
bewirken oder zu verändern. So erforschten die Ju-
gendlichen nicht nur, wofür sie in ihrem Leben eine 
ganz besondere Begeisterung aufbringen, sie 
machten sich auch Gedanken, wie sie durch ein En-
gagement für die Pfarrei Verantwortung überneh-
men und Spuren hinterlassen möchten. 

Durch das Sakrament der Firmung werden die Ju-
gendlichen eine Bestärkung, eine Bekräftigung 
durch den Heiligen Geist erfahren. Sie machten 
sich an diesem Anlass auch noch einmal Gedan-
ken, welches ihre persönliche Bereitschaft zur Fir-
mung ist. Davon werden sie im Gottesdienst vom 
19. Juni um 19.00 Uhr in Inwil den Pfarreiangehö-
rigen erzählen.

Gisela Stirnimann Ehrler, Katechetin RPI i.A.
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Juni 2021

Eröffnung «Centrum Candidus»

Am 18. April hat die Segnung des neuen Pfarreige-
bäudes «Centrum Candidus» anlässlich des Sonn-
tagsgottesdienstes stattgefunden. Nun folgt die 
offizielle Eröffnungsfeier sowie ein Tag der offenen 
Tür am Wochenende des Patroziniums.

Am 26. Juni begrüssen wir gerne die Bevölkerung 
von Inwil zum Tag der offenen Tür des Centrum 
Candidus. Von 13.00 bis 17.00 Uhr sind die Türen 
geöffnet und es können, unter Einhaltung des aktu-
ell geltenden Schutzkonzeptes des BAG, die neuen 
Räumlichkeiten betrachtet werden. Am Patrozini-
um vom 27. Juni findet dann die offizielle Einwei-
hungsfeier des neuen Pfarreigebäudes statt. Die 
Feier startet mit dem Gottesdienst um 10.30 Uhr, 
gefolgt von der Segnung eines Baumes, welcher 
das Aufblühen des Pfarreilebens symbolisiert. 
Für den Gottesdienst ist zwingend eine An-
meldung notwendig. Wir bitten Sie, diese via 
Website unter pr-oberseetal.ch entsprechend 
vorzunehmen. 

Unsere kleinen Gäste dürfen vorgängig kreativ wir-
ken und unter dem Motto «Gmeinsam und Miten-
and» an einem Malwettbewerb teilnehmen. Der 
Einsendeschluss ist am 18. Juni. Wir freuen uns, 

Ihnen die Kunstwerke an der Feier präsentieren zu 
können. Die Rangverkündigung findet am Sonntag, 
um 13.00 Uhr statt.

Zudem wird der Autor Heiri Hüsler sein neues Werk 
«Schätze aus dem Inwiler Pfarreiarchiv» vorstellen. 
Das Buch kann für Fr. 35.– vor Ort bezogen werden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch, sowie auf viele 
schöne Begegnungen in den neuen Räumlichkeiten 
des Centrum Candidus.

Bitte beachten Sie, dass die aktuellen Schutzmass-
nahmen des BAG gelten. Aktuelle und weitere  
Informationen erhalten Sie laufend auf unserer 
Website.

Kirchenrat Inwil

Eine bunte Chinderfiir

Am Mittwoch 5. Mai 
fand die Früehligs-
Chinderfiir in der 
Pfarrkirche statt.

Gott hat die ganze Welt für uns gemacht. In dieser 
Chinderfiir haben wir uns mit Raben beschäftigt. 
Mit kunterbunten Raben, welche ihre Farbe verlo-
ren haben. Den Kindern wurde erklärt, dass auch 
jeder Mensch seine eigene «Farbe» hat und wir die-
se auf keinen Fall verlieren dürfen, da Gott uns so 
liebt, wie wir sind. 

Als Erinnerung daran, dass es wichtig ist, zur eige-
nen Farbe Sorge zu tragen, durfte jedes Kind eine 
bunte Feder mit nach Hause nehmen.

Chinderfiir-Team

Taufblütenfeier

Bei strahlendem Wetter ka-
men ebenso strahlende Kin-
der mit ihrer Begleitperson 
zur Taufblütenfeier. Corona-
bedingt wurden zwei Feiern 
abgehalten. Christoph Bee-
ler begrüsste die lebendige 

Schar mit herzlichen, kindgerechten Worten. Zu 
fröhlichen Gitarrenklängen wurden eingängige 
Lieder gesungen. Der Moment, wo die Eltern oder 
die Täuflinge selber ihre Taufblüte entgegenneh-
men konnten, bildete den eigentlichen Höhepunkt. 
Leider durfte anschliessend aus bekannten Grün-
den kein Apéro stattfinden. Der Pfarreirat liess es 
sich aber nicht nehmen, jeder Familie ein reichhal-
tig gefülltes Geschenksäckli mitzugeben.

Rita Arnet, im Namen des Pfarreirates
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Informationen Sekretariat

Taufe
In unsere Glaubensgemeinschaft wurde aufge-
nommen: 
Yara Huber, Schritt 1
Lorenzo Portmann, Sigihang 23
Leon Brotschi, Neuhaus 1
Hannah Estermann, Mettlenstrasse 9
Wir wünschen Yara, Lorenzo, Leon, Hannah und 
ihren Familien alles Gute und Gottes Segen.

Wir haben Abschied genommen
Josef Iten-Troxler, Sulzberg 3
Unserem Verstorbenen wünschen wir das 
Licht der Auferstehung. Den Angehörigen Hoff-
nung und Zuversicht aus dem Glauben. 

Jahrzeiten und Dreissigster
Sonntag, 20. Juni, 10.30 Uhr
Dreissigster Josef Iten-Troxler, Sulzberg 3

Dank für Kollekte
Fastenopfer   Fr. 1 304.10
Ozioma     Fr. 124.70
St. Josefsopfer    Fr. 43.80
Ezindu     Fr. 140.15
Haus für Mutter und Kind   Fr. 111.40
Seetal Tixi    Fr. 127.70

Das Pfarreisekretariat bleibt vom 31. Mai bis 
Freitag, 11. Juni geschlossen. Im Notfall oder 
bei einem Todesfall sind wir jederzeit für sie er-
reichbar unter der Notfall-Nr. 041 448 41 51.

Frauengottesdienst

Gedanken und Texte zeigten uns die Vielfalt der 
Blumen. Farbe, Form, Grösse, ist sie fein und zer-
brechlich oder dick und stark? Vor allem die Ge-
schichte vom bescheidenen Gänseblümchen, wel-
ches im Krankenzimmer der Mama viel Freude 
brachte, hat uns berührt. 

«Gott spricht zu uns durch Blumen»
Blumen gehören zu jedem Fest, wir schenken Blu-
men, um Freude zu bereiten. Die Schönheit und 
Pracht der Blumen weisen hin auf Gott, ihrem 
Schöpfer. Genau wie die Blumen, sollen wir blühen 
und strahlen an dem Ort, den Gott uns zugedacht 
hat. Wir alle sind wie ein grosser Blumenstrauss 
mit all unserer Einzigartigkeit. Umrahmt wurde der 
Gottesdienst mit Orgelklängen und Gesang von 
Ines Birrer. Herzlichen Dank.

Liturgieteam

Fusspflege
Diese findet am Montag, 7. Juni im Möösli von 
13.00 bis 17.00 Uhr statt. Anmdeldung bei Ruth 
Baumann 077 409 17 29.

Pfarrei aktuell

FROHES ALTER INWIL

Halbtagesausflug – Freitag 11. Juni
Gerne organisieren wir für euch eine Seerundfahrt 
auf dem Sarnersee mit Seestern Franz. Auf einer 
1½-stündigen Schifffahrt geniessen wir Kuchen 
und Kaffee, Kosten inklusiv Schifffahrt Fr. 25.00. 
Wir treffen uns um 13.30 auf dem Möösliparkplatz. 
Nach Sarnen fahren wir mit den Privatautos. 

Wir freuen uns auf einen gemütlichen Nachmittag 
mit euch. Anmeldungen bis am 8. Juni bei Sandra 
Koch 041 449 02 43. Es grüssen euch herzlichst; 
Astrid, Edith, Renate und Sandra

Mittagstisch – Am Donnerstag 24. Juni treffen wir 
uns um 12.15 Uhr zu einem feinen Mittagessen  
im Restaurant Schützenmatt. Anmeldungen bei 
Sandra Koch 041 449 02 43.

Die aktuell geltenden Corona-Regeln werden be-
rücksichtigt.
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Juni 2021

Fronleichnam

Donnerstag, 3. Juni, 10.00 Uhr
Auf dem Gartenareal beim Dösselen sind derzeit 
nicht mehr als 15 Personen erlaubt. Darum findet 
der Festgottesdienst dieses Jahr an Fronleich-
nam in der Pfarrkirche statt. Da auch dort nur 
begrenzt Personen anwesend sein können, sind 
die Fahnendelegationen angehalten, nur mit dem 
Fähnrich mitzuwirken.

Herz-Jesu-Fest

Sonntag, 13. Juni, 10.30 Uhr, Pfarrkirche
«Das liegt mir am Herzen.» «Das gönn ich Dir von 
Herzen.» «Herzliche Grüsse!»

Das Herz ist ein Zei-
chen, das jeder ver-
steht. Es zeigt und 
sagt uns wortlos: 
Liebe. Am Herz-Jesu-
Fest feiern wir die 
Gewissheit von Gott 
geliebt zu sein und 

bitten darum, Menschen mit offenem und wachem 
Herz zu werden.

Althea Zöllig, Pfarreiseelsorgerin

Chilbi 2021

Infolge der immer noch unsicheren Corona-Situati-
on findet die Chilbi vom 4. Juli ohne die beliebten 
Stände statt. Die Umsetzung des vorgegebenen 
Schutzkonzepts und die beschränkte Teilnehmer-
zahl verunmöglichen die Durchführung des Chilbi-
Betriebes.

Die Mitteilungen vom Bundesamt für Gesundheit 
geben jedoch Anlass zur Hoffnung, dass das Pfar-
reifest vom Sonntag, 29. August im Frauenwald 
stattfinden kann. Die Chilbi-Organisatoren und Im-
Puls Pfarrei Eschenbach freuen sich, diesen Anlass 
dann nach Möglichkeit etwas umfangreicher ge-
stalten zu können.

Einen gesunden Sommer 
wünscht Ihnen das Chilbi-OK

In neuer Frische

Versöhnungsweg Eschenbach

Seit 2012 ist der Eschenbacher Versöhnungs-
weg durch den Hiltigwald in der heutigen Form 
begehbar. 

Interessenten aus nah und fern, sogar aus dem 
nahen Ausland, erfreuen sich immer wieder an 
diesem gelungenen Werk. Doch der Zahn der Zeit 
und ein paar Unwetter haben an den Informations-
Pfosten genagt. Jetzt wurden die morschen Pfos-
ten durch den Werkdienst der Gemeinde Eschen-
bach ersetzt. Ein herzliches Dankeschön an das 
Werkhof-Team.

Ein Rundgang durch diesen spirituellen Weg mit 
seinen zehn Stationen lohnt sich auf jeden Fall.  
Gerade jetzt im Frühling lädt die Natur zum Medi-
tieren und Geniessen ein.

Die Versöhnungsweg-Grup-
pe mit Josef Bächer, Joe Ka-
eser, René Meyer und Franz 
Zemp begehen im Turnus 
wöchentlich den Weg und 
ersetzen fehlendes oder 
defektes Material. Auch Ih-
nen gehört an dieser Stelle 
einmal ein herzliches Dan-
keschön für ihr grosses En-
gagement. 

Die Informationspfosten werden ersetzt.

Eine weitere Station auf dem 
Versöhnungsweg
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Firmfeier in Eschenbach

Am Montag, 24. Mai versammelten sich 18 Ju-
gendliche und ihre Begleitpersonen zur Firm-
feier in der Pfarrkirche Eschenbach. Bischof 
Felix Gmür kam nach Eschenbach und firmte 
die Firmanden mit der Kraft des Hl. Geistes für 
ihren künftigen Lebensweg. 

Vieles war anders, auch in unseren Vorbereitun-
gen auf diesen schönen Tag. Firmung in geschlos-
sener Gesellschaft, vor kurzem noch undenkbar. 

In diesem Jahr leider Tatsache. Feiern mit der gan-
zen Pfarrei, unmöglich. Sogar aufteilen mussten 
wir die Gruppe. So gab es zwei Feiern, eine um 
09.00 Uhr, die Zweite um 11.00 Uhr. Zusammen mit 
den Jugendlichen, ihrem Charme, ihrer Fröhlichkeit 
und der Freude, die ihnen ins Gesicht geschrie-
ben stand, war es ein tolles Gefühl, dieses Fest 
zu  feiern. Begleitet wurden sie von ihren Firmpa-
ten und den Eltern. Die Feierlichkeit war gegeben 
durch die traumhafte Dekoration von Vreni Herger, 
abgestimmt auf das gewählte Firmthema, «Stair-
way to Heaven». Die Gottesdienste wurden um-

rahmt von musikalischen 
 Leckerbissen der U-Band 
der Feldmusik Eschen-
bach, unter der Leitung 
von Marius Brunner und 
dem gekonnt virtuosen 
Orgelspiel von Beat Rüt-
timann. Die treffenden 
Worte von Bischof Felix 
liessen die Anwesenden 
aufhorchen. 

Stairway to Heaven, das 
gewählte Firmthema ver-
band Bischof Felix ge-
konnt in seiner Predigt 
mit den gewählten Bibel-
stellen. Er ergänzte den 
Leit-Satz noch mit Stair-
way from Heaven. Das 
Leben ist ein Auf und Ab, 
das ist ganz normal. Ge-
wöhnt euch daran! 

Beeindruckt von der 
schönen Feier durften 
die frisch Gefirmten mit 
ihrem Apéro-to-go nach 
Hause. Gestärkt und be-
gleitet, genossen sicher 
alle den Tag im Kreise ih-
rer Liebsten. Es war ein-
fach super, allen ein gros- 
ses Dankeschön.

Caroline Buholzer

09.00 Uhr Gruppe Foto: Silvia Kurmann, Ballwil

11.00 Uhr Gruppe Foto: Silvia Kurmann, Ballwil
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Juni 2021

Pfarrei aktuell

Herzlich willkommen zum Gottesdienst – 
von Frauen gestaltet

zum Thema Schöpfung – Feuer weitertragen

Mittwoch, 9. Juni, 09.00 Uhr

Anschliessend «Zmorge»

Wie, wo und in welcher 
Form unser Zmorge 
stattfinden kann, tei-
len wir euch im Got-
tesdienst mit. Voraus-
sichtlich draussen, also 

wetterentsprechend anziehen, Gutschein mitneh-
men oder vor Ort beziehen. 

Erlebnisparcours

Eschenbach bewegt – alle Generationen 

Wir laden euch ein hinauszugehen, ins Dorf, in 
die Natur. Besucht unseren Erlebnisparcours. 

Mehr Informationen findet ihr im Pöstli und im 
beigelegten Flyer.

Samstag
19. Juni 2021
10 bis 16 Uhr

unterwegs im Dorf,
im Wald, im Moos

Informationen Sekretariat
Taufe
In unsere Glaubensgemeinschaft wurde aufge-
nommen: 
Lina Ulrich, Zielacherstrasse 3

Wir wünschen Lina und ihrer Familie alles Gute 
und Gottes Segen.

Wir haben Abschied genommen
Gertrud Hofstetter-Rey, BZ Dösselen
Ueli Burkard-Bühlmann, Rothenburgstrasse 12
Matthias Rebsamen, Rothenburgstrasse 3
Josef Villiger-Troxler, Untergerligen 1
Hugo Mattich-Hodel, BZ Dösselen

Unseren Verstorbenen wünschen wir das Licht 
der Auferstehung. Den Angehörigen Hoffnung 
und Zuversicht aus dem Glauben. 

Jahrzeiten und Dreissigster

Sonntag, 13. Juni, 10.30 Uhr
Jzt. für Lisbeth Anderhub-Zurkirchen und 
Sohn Peter Anderhub, Rotzigen

Dank für Kollekte
MIVA    Fr. 273.45
Barfussschule Hans Ineichen Fr. 201.40
St. Josefs-Opfer   Fr. 188.60
Haus für Mutter und Kind  Fr. 243.20
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Unsere Kurse und Aktivitäten sind auch 
online ersichtlich. 

Unsere Kurse und Angebote werden unter Einhal-
tung der bestehenden Verhaltens- und Hygienere-
geln durchgeführt. Bitte beachten Sie vor jedem 
Kursbesuch die neusten Informationen auf unserer 
Website www.f-f-eschenbach.ch.

Strick- und Plaudernachmittag
Sobald unsere Treffen wieder möglich sind, wer-
den wir uns bei euch melden. Leitung: Barbara Mül-
ler (041 448 60 06) und Andrea Köpfli

Senioren-Fahrdienst
Lisbeth Anderhub, Herrendingen (Tel. 041 448 12 84) 
und Niklaus Bühler, Alte Kantonsstrasse 146 (Tel. 
041 448 21 24). Anruf idealerweise morgens oder 
abends. 

Abgesagt

Der Spielwaren- und Bücherflohmarkt vom  
19. Juni 2021 findet nicht statt. 

Die Kraft der Wildkräuter

Wildkräuter sind ein Geschenk der Natur. Sie haben 
Jahrhunderte überlebt, sie sind robust und wider-
standsfähig. Wildpflanzen sind entscheidend für 
unsere Gesundheit. Sie sind nicht von Menschen-
hand manipuliert, ihre DNA ist unverfälscht – und 
sie wachsen direkt vor unserer Haustüre! Die Wild-
kräuter enthalten eine Fülle an Phyto-Nährstoffen, 
die den Körperzellen neues Leben einhauchen.
 
Erfahren Sie an diesem Themen-Abend, was Wild-
kräuter bewirken und wie sie zu feinen Drinks ver-
arbeitet werden. Die Referentin erzählt von ihren 
Erfahrungen und zeigt 1 : 1, wie Sie selber Wildkräu-
ter-Smoothies herstellen können.

Datum / Zeit:  Mittwoch 23. Juni 2021, 19.00 Uhr
Ort:  Lindenfeldsaal     
Kurskosten: Mitglieder Fr. 10.–
  Nichtmitglieder Fr. 15.–  
Anmeldung: Denise Barmet, 041 449 00 74,  
  denise@f-f-eschenbach.ch 
  bis 18. Juni 2021

Der Natur auf der Spur

Die Vorfreude auf den Samstagmorgen war riesig. 
Wir durften mit Markus Koller den Mooswald mit 
seiner Vielfalt entdecken. Der Andrang war gross, 
daher entschlossen wir uns die Führung in zwei 
Gruppen aufzuteilen, um den aktuellen Corona-
Bedingungen gerecht zu werden und niemandem 
absagen zu müssen. So machte sich die erste 
Gruppe frühmorgens auf die Suche nach den ver-
schiedenen Spuren der Natur. Und da gab es eini-
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ges zu entdecken: Kleine und grosse Käfer und 
Spinnen, welche sich unter der Holzrinde oder im 
Laub versteckten sowie spriessende Pflanzen und 
Bäume mit ihren Fruchtständen. Eines der High-
lights war natürlich der Einblick in zwei Nistkästen. 
Nebst gelegten Eiern durften wir auch frischge-
schlüpfte Blaumeisen bestaunen. Der Jö-Effekt war 
garantiert.

Die Zeit verging viel zu schnell, die Kinder hätten 
unserem begeisterungsfähigen Natur-Spezialisten 
noch lange zuhören mögen. Ein grosses Danke-
schön an Markus Koller für einen der spannends-
ten Samstagmorgen seit langem. Und vielen Dank 
an die vielen interessierten Kinder und Ihre Begleit-
personen, welche die wunderschöne Natur im 
Wald entdecken wollten.

 
 

 
                

 

Wir sind weiterhin für Sie da! 
 

Wenn Sie jemanden suchen 
• der für Sie einen Einkauf tätigt 
• der für Sie Medikamente holt 
• der mit Ihnen telefonisch in Kontakt bleibt 
• der zu Ihnen zu Besuch kommt 

 
dürfen Sie sich gerne bei uns melden – Kontakt: Tel. 041 448 09 24 
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Alle Frauen unseres Vereins und alle Interessierten sind angesprochen. 

 

Bist Du offen für eine neue Erfahrung? Suchst Du einen sinnvollen Ferienjob? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Für die Sommer- und Herbstferien suchen wir für unsere Ferienwochen 

Betreuungspersonen und Küchenteam (ab 18 Jahren) 
 

17.07.21 – 24.07.21 Gontenschwil Jugend Betreuungspersonen, Erfahrung Pflege v.V. 
26.07.21 – 07.08.21 Speicher Erwachsene Küchenteam 
19.07.21 – 31.08.21 Einsiedeln Erwachsene Betreuungspersonen, Erfahrung Pflege v. V. 
07.08.21 – 14.08.21 Lenzerheide Kinder Betreuungspersonen mit Pflege Erfahrung 
14.08.21 – 21.08.21 Leukerbad Kinder&Jugend Betreuungspersonen mit Pflege Erfahrung 
02.10.21 – 09.10.21 Lamatrekking Erwachsene Betreuungspersonen, Erfahrung von Vorteil 
02.10.21 – 09.10.21 Reitwoche Ruswil Betreuungspersonen, Erfahrung Pflege v.V. 
09.10.21 – 16.10.21 Heiden Erwachsene Betreuungspersonen, Erfahrung Pflege v.V. 
  Küchenhilfe 
Würden Sie sich gerne für Menschen mit geistiger Beeinträchtigung engagieren? Wenn Sie 
den Umgang mit Menschen mit Beeinträchtigung kennenlernen möchten, sind Sie bei uns 
richtig. Entlöhnung zwischen 80-100 Franken pro Tag (Koch/Köchinnen bis 140 Franken/Tag). 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage www.insieme-luzern.ch 
Bitte machen Sie auch Ihre Kolleginnen und Kollegen auf diese attraktive Einsatzmöglichkeit 
aufmerksam – wir danken Ihnen herzlich und freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme. 
 
Auskunft und Anmeldung: 

Silvia Slamanig-Heller, 041 429 31 60 oder silvia.slamanig@insieme-luzern.ch 

insieme Luzern 
für Menschen mit geistiger Beeinträchtigung 
Flecken 13, 6023 Rothenburg 
www.insieme-luzern.ch, info@insieme-luzern.ch 
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… Wir starten wieder!

Spazier-Treff
> bitte Maske mitnehmen
Montag, 7. Juni 2021
Treffpunkt: 13.30 Uhr, Turnhalle Neuheim
Dauer: ca. 1 Stunde. 
Leitung:
Erika Maurer, Tel.  041 377 04 91 

Halbtageswanderung
> bitte Maske mitnehmen
Dienstag, 15. Juni 2021 
Besammlung: 13.30 Uhr, Turnhalle Neuheim 
Wanderung im Gebiet Ottenhusen, 
Dauer: ca. 2 Stunden
Auskunft:
Eveline Galliker, 041 448 14 70
E-Mail: feldhaus18@gmail.com
Hanny Suter, 041 448 21 16
E-Mail: hanny.suter@bluewin.ch

Mittagstisch
Donnerstag, 10 Juni 2021, Pizzeria Piazza, 12.00 Uhr
An- und Abmeldungen:
Anna Achermann: Tel. 041  448 25 37
Trudi Anderhub: Tel. 041 448 22 44 

Seniorenjassen
Dienstag, 8. Juni 2021, Rest. Löwen, 13.30 Uhr
Auskunft: Martha Zemp, 041 448 24 03

Velo
Mittwoch, 9. Juni 2021, Bahnhofplatz, 13.30 Uhr
An- und Abmeldungen:
Niklaus Bühler: Tel. 079 330 10 91

Tageswanderung 60 Plus

Achtung! Die Wanderung wird um 1 Woche  
vorverschoben: vom Montag, 28. Juni 2021 auf 
Montag, 21. Juni 2021 
 
Montag, 21. Juni 2021 
Distanz: 13.8 km, wandern ab  Bahnhof Muri AG 
(Wanderstrecke siehe rote Markierung auf Karte) 

Kaffee im Restaurant Rössli, Muri 
Besammlung: 08.00 Uhr, Bushaltestelle Luzern- 
strasse, Eschenbach 
Verpflegung: Aus dem Rucksack.      
Ausrüstung: Gute Wander- oder Laufschuhe. 
Eventuell Wanderstöcke. Die Versicherung ist  
Sache jedes einzelnen Teilnehmers. 
Anmeldung:
bis Donnerstag, 17. Juni, 20.00 Uhr 
bei genügend Anmeldungen wird ein Gruppen- 
Billett gelöst. 
> Halbtax oder GA mitnehmen 
  
Egli Erich, Tel. 041 448 04 51    
Gysel Paul, Tel. 041 448 22 45 
Küng Dölf, Tel. 041 448 24 23 (weitere Auskunft) 

Voranzeige:
Sommertreff:  Dienstag, 17. August 2021
11.30 Uhr, im Lindenfeldsaal

Die Wanderung wird um 1 Woche vorverschoben:
vom Montag, 28. Juni auf Montag, 21. Juni 2021

Montag, 21. Juni 2021
Distanz: 13.8 km, wandern ab  Bahnhof Muri AG
(Wanderstrecke siehe rote Markierung auf Karte)
Kaffee im Restaurant Rössli Muri

Besammlung: 
8 Uhr Bushaltestelle Luzernstrasse  Eschenbach
Verpflegung: Aus dem Rucksack.     
Ausrüstung: Gute Wander- oder Laufschuhe.
Eventuell Wanderstöcke. Die Versicherung ist Sache 
jedes einzelnen Teilnehmers.

Anmeldung bis Donnerstag,  17. Juni, 20 Uhr
bei genügend Anmeldungen wird ein Gruppen-Billett 
gelöst. Halbtax oder GA mitnehmen

Anmeldung :
Egli Erich      Tel. 041 448 04 51   
Gysel Paul   Tel. 041 448 22 45
Küng Dölf  Tel. 041 448 24 23 (weitere Auskunft)

Angaben für Pöstli 
Tageswanderung 60 Plus

Achtung! 



Luzern

AGI AG für Isolierungen
Acherfang, 6274 Eschenbach LU
Tel. 041 449 90 30
Fax 041 449 90 39

• Technische Isolierungen • Brandschutz
• Industrieisolierungen • Abdichtungen
• Bauisolierungen • Fugendichtungen
• Ausblasisolierungen

dämmen schützen raumgestalten

⬤

⬤

⬤

⬤

⬤

⬤

⬤
inwilstasse 16
6274 eschenbach

041 448 07 80
www.tkstele.com

Sistag AG, Alte Kantonsstrasse 7, 6274 Eschenbach, Switzerland, Telefon +41 (0)41 449 99 44, Telefax +41 (0)41 448 34 31

Wey bietet höchste Sicherheit. 
Jeden Tag. Rund um die Uhr.

Uberall dort, wo flüssige, 
feststoff- oder gasförmige 
Medien geregelt, gelenkt, 
gestoppt oder aufgefangen 
werden müssen, sorgt 
Wey mit schweizerischem 
Qualitätsverstandnis für 
sichere Verhältnisse. 
Bei Wasser und Abwasser, 
in der lndustrie und bei 
der Umwelttechnik. Absperr-
technik von Wey ist für 
höchste Sicherheitsansprüche 
gedacht und gemacht. 
Technisch perfekt wie ein 
Schweizer Uhrwerk. Weil sie 
jahrzehntelang funktionieren 
muss. So gut wie sicher.

Wey Absperr- und  
Rückschlagklappen 

 Wey Plattenschieber 

Wey Kanal-
absperrorgane
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Die so oft gehörte Äusserung «mir fehlen die sozialen Kontakte am meisten» hat uns 
bewogen, gemeinsam etwas auf die Beine zu stellen. So laden wir euch nun ein, 
hinauszugehen, ins Dorf, in die Natur. Besucht unseren Erlebnisparcours und nutzt 
die Gelegenheit für spontane Begegnungen.

Wir bieten euch viele Möglichkeiten, interessante Bereiche unseres Dorfes, von der 
Natur über Musik bis zum Märli zu erleben. Lasst euch überraschen! 
Von 10.00 h – 16.00 h könnt ihr euch zu Fuss nach euren Interessen im Erlebnis-
parcours frei bewegen.

Hier ein kurzer Überblick über die verschiedenen Posten:

 Märlierzählen
 Besichtigung Klostergarten
 Kreatives Dösselen
 Musik in der Kirche
 Eschenbacher Postkarten
 Natur im Moos
 Waldameisen
 Seniorenwerkstatt

Diesem Pöstli liegt ein Flyer bei. Er enthält detaillierte Angaben zu allen Erlebnisposten. 
Ein Übersichtsplan hilft bei der Routenplanung. 

Wir freuen uns auf euer Mitmachen.
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ESV: Leichtathletik

Schnelle Hürdensprints und Limite 
für Schweizer Meisterschaften

Die diesjährige Leichtathletiksaison wurde mit 
zwei Hürdenmeetings in Langnau und Basel er-
öffnet. Mit Lionel Suter, Anna Bregenzer, Noan 
Suter und Lena Brun waren auch vier lizenzierte 
ESV Athletinnen und Athleten am Start. Und 
dies sehr erfolgreich, mit drei Siegen und einer 
unterbotenen Limite für die Schweizer Meis-
terschaften!

Bei strahlendem Sonnenschein fand am «Mutter-
tag» das nationale Hürdenmeeting in Langnau 
statt. In der Kategorie U12 / 60 m siegte Lena Brun 
– bei ihrem ersten Hürdenwettkampf überhaupt – 
mit einer beachtlichen A-Finalzeit von 11.21 sec. 
Bei den Männern U16 / 100 m qualifizierte sich Lio-
nel Suter ebenfalls für den A-Final. Mit seiner Zeit 
von 15.11 sec. gewann er nicht nur die Bronzeme-

daille, sondern unterbot auch deutlich die Limite 
von 15.60 sec. für die Teilnahme an der Schweizer 
Meisterschaften von Anfang September in Winter-
thur. Noan Suter erreichte mit 14.06 sec. die 5. bes-
te Tageszeit in der Kategorie U14 / 80 m und Anna 
Bregenzer durfte mit ihrer Leistung (14.29 sec. 
U16 / 80 m) ebenfalls zufrieden sein.

Bereits eine Woche später in Basel konnten die 
ESV-Athleten ihre persönlichen Bestzeiten bereits 
wieder unterbieten. Lionel Suter (15.06 sec.) und 
Noan Suter (13.73 sec.) durften sich gar als Tages-
sieger feiern lassen. Anna Bregenzer platzierte sich 
mit 13.95 sec. in einem starken Feld auf dem guten 
10. Rang.

Diese sehr erfreulichen Leistungen machen «Lust» 
auf die weitere Wettkampfsaison.

Stefan Suter
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ESV: Nationalturner

Jugend Sägemehlringertag LU / OW /
NW vom 12. Juni 2021 findet statt

Rund 250 Jugendliche werden sich am Sams-
tag, 12. Juni 2021, in Ballwil zum Sägemehlrin-
gertag des Nationalturnverbandes Luzern, Ob- 
und Nidwalden treffen. Ein Höhepunkt für die 
jungen Nationalturner, da dies seit Monaten 
wieder einer der ersten Wettkämpfe sein wird. 
Der Anlass wird coronabedingt leider ohne Zu-
schauer durchgeführt.

Ursprünglich hätte der Jugend Sägemehlringer- 
tag im letzten Sommer durchgeführt werden sol-
len. Doch das Coronavirus machte auch vor diesem 
Wettkampf nicht halt, sodass er abgesagt und auf 
dieses Jahr verschoben werden musste. Am Sams-
tag, 12. Juni 2021, ist es nun soweit und der Säge-
mehlringertag für die jungen Sportler findet statt. 
Etwas über 250 Wettkämpfer werden sich im Säge-
mehl messen und den Tagessieg untereinander 
ausmachen. Organisiert wird der Jugend Sägemehl- 
ringertag vom Eschenbacher Sportverein ESV, 
durchgeführt wird er auf den Sportanlagen in Ball-
wil – dies deswegen, weil am Sonntag, 13. Juni 
2021, der Kantonale Nachwuchsschwingertag statt- 
findet und so die Infrastruktur optimal ausgenutzt 
werden kann.

Freude im Vordergrund
Rund 30 Eschenbacher Nationalturner werden am 
Wettkampf teilnehmen und damit einmal mehr 
eine der anzahlmässig führenden Innerschweizer 
Nationalturnerriege sein. Trotz coronabedingten 
Einschränkungen haben die Eschenbacher gut trai-
niert und können in Ballwil ihre Form unter Beweis 
stellen – dennoch soll am Jugend Sägemehlringer-
tag auch die Freude im Vordergrund stehen, dass 
nach vielen Monaten ohne Wettkampf und teils 
auch ohne Training endlich wieder einmal ein Ernst- 
kampf durchgeführt werden kann.

Ohne Publikum
Aufgrund der aktuellen Lage wurde ein Schutzkon-
zept mit verschiedenen Massnahmen erstellt. So 
ist es unter anderem nicht möglich, dass Zuschau-
er den Wettkampf vor Ort mitverfolgen können.

Marco Zemp
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100. Papiersammlung mit  
Dankeschön-Apéro

Am 1. Mai 2021 durfte der ESV nach knapp 20-jäh-
riger Sammeltätigkeit seine 100. Papiersammlung 
feiern. In dieser Zeit hat der ESV in Eschenbach 
über 3400 Tonnen Papier gesammelt, was einem 
Gegenwert von rund 3000 Autos entspricht.
 
Dass die Digitalisierung die Printmedien vor neue 
Herausforderungen stellt, ist kein Geheimnis. Diese 
Entwicklung wirkt sich offensichtlich auch auf das 
Altpapier aus. So hat sich die gesammelte Menge 
seit dem Start im 2003 um über die Hälfte redu-
ziert. 

Seine 100. Papiersammlung hat der ESV mit einem 
corona-konformen Freiluft-Apéro im Kieswerk ge-
feiert. Gewürdigt wurde Edgar Schnarwiler, der seit 
der Anfangszeit für die Papiersammlung verant-
wortlich ist. Für sein langjähriges Engagement und 
die stets einwandfreie Durchführung gebührt ihm 
ein grosses Dankeschön.

Die nächste Sammlung findet am 3. Juli 2021 statt. 
Der ESV bedankt sich schon jetzt bei den Eschen-
bacher / innen für das unkomplizierte Bereitstellen 
des Papiers.

Michelle Baumli

Über 3400 t Altpapier wurde seit 2003 durch den ESV gesammelt.

Edgar Schnarwiler garantiert seit der Anfangszeit 
einen reibungslosen Ablauf.
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Natur im Moos entdecken 
Sonntag, 25. April 2021

Das Moos ist voller Überraschungen, man muss 
nur genau hinschauen. Genau das taten fast 30  
Interessierte, die der Einladung von EschenBach 
Natur folgten. Präsident Markus Koller und Hans-
peter Hurschler führten die zwei Gruppen zu  
verschiedenen versteckten, wie auch auffälligen 
moostypischen Standorten. Mit ihren fundierten 
Kenntnissen lösten sie grosses Staunen aus. Sie 
brachten uns die Vielfalt an Pflanzen und Kleinlebe-
wesen in eindrücklicher Form näher. Spezielle  
Beachtung fand der vor kurzem neu erstellte und  
abgedichtete Weiher am Hauptweg. Wasserflä-
chen, vom kleinen Tümpel bis zum ordentlichen 
Weiher sind für das Leben im Moos von grosser 
Wichtigkeit. Amphibien kommen auch mit unter-
schiedlichen Wasserständen gut zurecht. Zurzeit 
lassen sich Kaulquappen leicht  beobachten.  

Damit die unterschiedlichen Nutzungen im Moos 
ein geordnetes Nebeneinander finden, ist eine  
Zonenplanrevision und eine neue Verordnung zum 
Schutze und zur Nutzung des Eschenbacher  
Mooses geschaffen worden. Damit wird erreicht, 
dass sich das Naturschutzgebiet Moos möglichst 
ungestört entwickeln kann. Vor 30 Jahren wurde  
es unter Naturschutz gestellt. Zusätzlich ist das 
Gebiet im Bundesinventar der Amphibienlaich- 
gebiete von nationaler Bedeutung IANB aufgeführt. 
Leider ist der Laubfrosch seit 2002 verstummt.  
Es tummeln sich aber zum Glück weiterhin eine 
grosse Anzahl von Lurchen im Feuchtgebiet Moos.  
Mit den unumgänglichen Pflegemassnahmen, ins-
besondere die Verhinderung der Verbuschung, 
wird ihr Lebensraum erfolgreich kontinuierlich von 
Naturfreunden optimiert.

Mehr erfahren unter: www.eschenbach-natur.ch

Josef Bucher

Das Hermelin
Markus Koller berichtet: «Das kleine, im Win- 
ter schneeweisse Wiesel mit der schwarzen 
Schwanzspitze ist in den letzten Jahren bei uns 
wieder öfters zu beobachten». Durch die ökolo-
gischen Vernetzungsprojekte ist sein Lebens-
raum entscheidend aufgewertet worden. Gejagt 
werden Mäuse auf den Feldern. Die Jungen 
kommen unter Ast- oder Steinhaufen zur Welt. 
Seine natürlichen Feinde sind vor allem Greifvö-
gel, aber auch Füchse und Dachse.
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Aufwertungsmassnahmen im 
Eschenbacher Moos  
Rückbau der Baumschule
Interessierten Spaziergängern wird es aufgefallen 
sein, dass in den letzten Monaten am Südende des 
Moosgebietes eine grosse mit Bäumen bestande-
ne Fläche gerodet wurde. Die Bäume der Baum-
schule der Heini AG haben sich über Jahrzehnte 
fast zu einem Wald entwickelt. Das entspricht nicht 
dem Nutzungskonzept für das Moos. In Absprache 
mit dem Amt für Landwirtschaft und Wald (lawa) 
und dem Besitzer der Parzelle, wird die freie Fläche 

nun für die Natur aufgewertet. Dabei entstehen 
neue Lebensräume wie:
– eine Mulde mit temporären Überflutungen
– Ausweitung des Ufers beim Moosgraben
– Ansaat von standorttypischen Riedgräsern
– Heckenstreifen
– Erhalt charakteristischer Baumgruppen und 
 Einzelbäumen
– Baumstrunkhaufen als Lebensraum für Kleintiere  
 
Damit wird die Qualität einer naturnahen Struktur 
bedeutend verbessert.

Josef Bucher

Martin Enzmann   Acherfang 30   6274 Eschenbach 
Tel. 041 448 37 00   m.enzmann@bluewin.ch

MARTIN ENZMANN
ACHERFANG 30

6274 ESCHENBACH

TELEFON 041 448 37 00
M.ENZMANN@BLUEWIN.CH
CHE-108.342.597 MWST
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25Jahren

seitIhr Spezialist aller Marken
·  Service, Pneu zu fairen Preisen
·  MFK-Instandstellung
·  Carrosserieschäden
·  Scheibenersatz
·  Abwicklung mit Versicherung
·  Ersatzwagen
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Singen und Geselligkeit fehlen uns

Unsere Hoffnung, dass wir nach Ostern unsere Pro-
ben wieder aufnehmen dürfen, wurde leider nicht 
erfüllt. Das gemeinsame Singen und die Gesellig-
keit fehlen uns. Deshalb werden wir im Juni einen 
Versuch wagen, mit aufgesetzter Maske zu singen.
Das Konzert, auf das wir uns gefreut hatten, muss-
ten wir absagen, ebenso diverse Auftritte in der 
Kirche und in der Öffentlichkeit.

Nicht durchgeführt wird auch der beliebte Brunch 
am 20. Juni 2021. 

Wir schätzen uns glücklich, dass wir immer wieder 
auf Ihre Unterstützung zählen dürfen. Dieses Jahr 

werden wir keinen «Bettelbrief» verschicken, da 
wir Ihnen keine Gegenleistung bieten können.

Wenn Sie uns trotzdem unterstützen, danken wir 
Ihnen sehr. 
Bankverbindung CH72 8080 8001 6736 0179 1

Wir wünschen Ihnen viel Zuversicht, eine gute Ge-
sundheit und wir freuen uns darauf, Sie bald wie-
der mit Gesang zu begrüssen. 

Besuchen Sie uns unter:
www.männerchor-eschenbach-lu.ch

Franz Koch

Vorhubenstrasse 30
6274 Eschenbach
Tel. 041 448 45 35
Fax 041 448 45 36
www.areggerholzbau.ch
info@areggerholzbau.ch

Ihr kompetenter Partner vom Umbau bis zum
Minergie Haus

Träumen Sie von einer neuen Holz- oder Eternitfassade?

Wir erfüllen Ihnen jeden Wunsch.

Vorhubenstrasse 30
6274 Eschenbach
Tel. 041 448 45 35
Fax 041 448 45 36
www.areggerholzbau.ch
info@areggerholzbau.ch

Ihr kompetenter Partner vom Umbau bis zum
Minergie Haus

Träumen Sie von einer neuen Holz- oder Eternitfassade?

Wir erfüllen Ihnen jeden Wunsch.

Ob komplexe Dachaufstockungen oder mehrgeschossige Bauten in 
Holzsystembauweise – Mit uns haben Sie einen zuverlässige, kompetenten Partner.



Aregger AG

Tel. 041 420 03 30

Sanitär- und

Heizungsinstallationen

Beratung und Planung

Reparaturdienst

Boilerentkalkungen

Heizkesselsanierungen

Eschenbach
Tel. 041 448 22 67

Rothenburg
Tel. 041 280 26 28

Ebikon
Tel. 041 420 03 30

«Die» Haarentfernungsmethode

Fusspflege 
Manicure

VK_Blumer_06.2011  28.06.11  10:35  Seite 1

HUSQVARNA Rasenroboter
Automower® 315x
ein Premium-Modell der X-line Serie.  
Er mäht komplizierte Rasenflächen  
bis zu 1600m2, kommt mit engen  
Durchgängen und Hängen bis zu  
40% zurecht und scheut auch  
raues Terrain nicht.

CHF 
  2'090.-

   statt 
    2'650.-

FAÉ GmbH
Sternmattweg 1 
6010 Kriens
041 310 69 69
fae@fae.ch
www.fae.ch

Inserat 479-HU315x.indd   1 20.05.2021   13:21:20

Bauunternehmung
Gerligenstrasse 21
6274 Eschenbach

Telefon 041 448 23 31
Fax 041 448 23 43
info@salzmann-bau.ch
www.salzmann-bau.ch

QUALITÄT SEIT ÜBER 40 JAHRENQualität seit mehr als 40 Jahren
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Beten, singen, staunen in Gottes
freier Natur

Maiandacht mit der
Trachtengruppe Eschenbach

Die Trachtengruppe, Pfarreiangehörige und
ein Alphorntrio trafen sich zur Maiandacht
beim Wegkreuz Oeggenringen. 
Es begab sich am Freitag, 25. Mai eine grosse
Schar auf den Weg zur Maiandacht beim Weg-
kreuz Oeggenringen. Es war ein herrlich milder
Abend, an welchem man die Wunder der
Schöpfung, die Berge, Felder und Wiesen so
richtig bestaunen konnte. Im Mittelpunkt der
durch Pia Reith gestalteten Andacht stan-
den besinnliche Gedanken unter dem Thema
«Maria, als Vorbild für unser Leben und dass
Glaube, Liebe, Hoffnung immer stärker wer-
den.» So ist Maria für uns auch Vorbild im 
Glauben und Vertrauen darauf, dass es Gott 
nur gut mit uns meint. 

Unter der Leitung von Margrit Hauenstein 
erfreute der Trachtenchor mit seinen schönen
Liedern wie Abendgruss an Maria, Sunne-
schtrahle, und das Alphorntrio Josef Blum, Kas-
par Erni und Franz Zemp sorgte für die musika-
lische Umrahmung. Im grossen Jubiläumsjahr
unserer Pfarrei – 100 Jahre Pfarrkirche beteten
die Anwesenden auch für alle Pfarreiangehöri-
gen. In die frühlingshaften Schönheiten der 
Natur sang Urs Fischer, dr Eidgenoss ein
Abendgebet mit der Bitte um Schutz und Se-
gen. Hugo Jung dankte allen Personen für ihr
Mitwirken und Kommen. Er lud die mehr als
100 Personen zu einem Imbiss in den Heubo-
den der Scheune ein. Trachtenpräsidentin
Annemarie Widmer dankte für die eindrückli-
che Maiandacht und die freundliche Einladung
zur Pflege der Gemeinschaft. Sie dankte vor 

TRACHTENGRUPPE

allem Pia Reith, Priska und Hugo Jung sowie Ri-
ta Jung-Muff und überreichte ihnen als Dank
schöne Präsente. Die vielen beglückenden und
bereichernden Gespräche lassen uns immer
wieder spüren, dass wir nicht alleine sind. Wäh-
rend des Abends sorgten der Trachtenchor und
Seppi Lötscher mit ihren schönen Darbietun-
gen für eine frohe Atmosphäre. Es war wieder
ein eindrückliches Erlebnis und zur späten
Stunde ging dieser gemütliche Abend zu Ende.

Albin Waldispühl

Der Trachtenchor und das Alphorntrio sorgten für die mu-
sikalische Umrahmung der stimmungsvollen Maiandacht.

STANGE_381  25.06.12  10:01  Seite 77

Corona zum Trotz

«Tanzen wir uns durch die sozialen Medien»  
...  mit diesem Ziel haben drei Trachtenleute aus 
Küssnacht am Rigi den Tanz «Corona zum Trotz» 
choreographiert und zum Mittanzen eingeladen. 
Auch die Tanzgruppe der Trachtengruppe Eschen-
bach liess sich nicht zweimal bitten. Die Tracht 
endlich wieder mal aus dem Schrank nehmen und 
die Tanzschritte nicht einrosten zu lassen, nach 
diesem Moment haben sich viele gesehnt. So wur-
de im April an verschiedenen Orten in Eschenbach 
getanzt und gefilmt.

Wer jetzt neugierig geworden ist, an welchen Or-
ten es sich in Eschenbach überall tanzen lässt, 
dem möchten wir unseren Beitrag nicht vorenthal-
ten. Am einfachsten mit dem untenstehenden QR-
Code oder während dem nächsten Monat bei den 
News auf der Website der Gemeinde Eschenbach 
(www.eschenbach-luzern.ch). Viel Freude dabei 
wünscht die Trachtentanzgruppe Eschenbach jetzt 
schon. 

Wenn es dich nach dem Anschauen des Videos 
auch in den Füssen kitzelt und du gerne mit uns 
tanzen möchtest, dann darfst du dich jederzeit bei 
uns melden. (Annamarie Widmer 041 448 06 21, 
Martina Reith 077 432 54 49)

Martina Reith
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Zug – Eschenbach 2:3 (1:2)
2. Liga Inter

Eschenbach bleibt in der 
2. Liga Inter

Der FC Eschenbach verabschiedet sich
nach dem Vollerfolg gegen den Spitzen-
reiter Zug endgültig vom hinteren Tabellen-
ende. Grösserer Siegeswille und eine von
Beginn an enorme Leistungsbereitschaft
gaben den Ausschlag für den Befreiungs-
schlag in dieser Partie.

Vor dem Spiel war schon klar, dass sich Zug für
den Aufstieg in die 1. Liga qualifiziert hatte. Sie
traten dementsprechend nicht mit der besten
Formation an und auch eine klare Winnerquali-
tät liess da und dort zu wünschen übrig. Auch
unter diesen Voraussetzungen wurden die
Eschenbacher gefordert, denn die Zuger traten
unter dem Motto «spielen und spielen lassen»
auf. Die Gäste aus dem Seetal machten von 
Beginn an mehr für das Spiel. Ihr Auftritt war
beherzt und dementsprechend hatten sie auch
mehr Spielanteile. Von hinten heraus diszipli-
niert spielend wurde das Ganze zu einer gefäl-
ligen Angelegenheit. Nach gut 20 Minuten 

kamen auch die ersten Torchancen zustande,
Marc Muggli verfehlte zum Beispiel mit seiner
Direktabnahme das Ziel nur knapp. Eine kleine
Unaufmerksamkeit der Abwehr nützte der 
Zuger Spieler Cüneyt Tatlici kurze Zeit später
kaltschnäuzig aus und brachte die Platzherren
in Führung. Eschenbach reagierte auf dieses
Missgeschick sehr selbstsicher und der über
das ganze Spiel omnipräsente Mario Sager
glich die Partie postwendend aus. Und es kam
kurz vor der Pause noch besser: Benji Stauber
narrte im Strafraum gleich mehrere Gegen-
spieler, wartete die Situation geduldig ab und
überlistete den Gästetorhüter Groth mit einem
Lobball. Was zu Beginn der zweiten Halbzeit zu
erwarten war, trat ein, die Zuger erzeugten
Druck auf das Tor von Martin Amhof. Nach 
dem Alleingang des stark aufspielenden Sämi
Stocker, der keinen Ball verloren gab, kamen
die Platzherren zu zwei grossen Torchancen.
Nach einem guten Schuss von Muggli reagier-
ten die Zuger wieder schnell mit einem Konter,
Torhüter Amhof kam etwas unmotiviert aus
dem Tor und konnte den Zuger Stürmer nur
noch mit einem Foul bremsen. Salatic verwer-
tete den fälligen Elfmeter sicher. In der Folge
überschlugen sich die Ereignisse. Muggli wurde
auf der Gegenseite im Strafraum klar gefoult,

FUSSBALLCLUB
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Kontinuität beim FC Eschenbach: Marco Zim-
mermann und Christoph Müller verlängern den 
Vertrag um eine weitere Saison. Mit der Weiter-
verpflichtung der beiden Erfolgstrainer voll- 
zog Sportchef Peter Mazoll einen wesentlichen 
Schritt auf dem Weg zur neuen Saison. «Petz» 
nimmt im Interview Stellung zu weiteren Fra-
gen rund um den FCE. Der Nachwuchs schwenkt 
bereits in die Schlussphase der Meisterschaft 
ein. Die Spielzeit nimmt einen erfreulichen Ver-
lauf. Der Bericht über den Nachwuchs weist 
auch auf Schwierigkeiten im Hinblick auf die 
nächste Saison hin. 

Am Dienstag, 27. Oktober 2020 holte sich der 
FC Eschenbach mit einem 3 : 1-Erfolg über Entle-
buch die Tabellenführung zurück. Seit mehr als ei-
nem halben Jahr finden aufgrund der Pandemie im 
Amateurbereich keine Fussballspiele mehr statt. 
Unsere erste Mannschaft trainiert seit März dieses 
Jahres wieder auf dem Rasen und bereitet sich auf 
einen möglichen Neustart der Meisterschaft vor 
und hält sich dabei an die vorgeschriebenen Mass-
nahmen. 

Der Bundesrat hat am 12. Mai 2021 angekündigt, 
dass er Lockerungen für den Sport plant, die auch 
für den Amateurfussball ab 31. Mai normale Trai-
nings- und Spiele mit Publikum ermöglichen.

Bei Redaktionsschluss des Pöstli steht noch nicht 
fest, ob die geplanten Lockerungsschritte des Bun-
desrates auf Ende Mai tatsächlich umgesetzt wer-
den dürfen. Bei grünem Licht wird die Aufnahme 
des Spielbetriebs ab Juni wieder möglich. Somit 
würden sämtliche Hinrunden-Partien gespielt, da-
mit es zur sportlichen Wertung der Meisterschaft 
kommen kann. Sollte dieses Szenario eintreffen, 
dürfen wieder bis zu 300 Zuschauer am Spielfel-
drand mitfiebern. 

Trainerduo bleibt beim  
FC Eschenbach

Nebst den Vorbereitungen im sportlichen Bereich 
werden beim FC Eschenbach hinter den Kulissen 
die Weichen für die neue Saison 2021 / 22 gestellt. 
Sportchef Peter Mazoll konnte dazu Mitte Mai 
wichtige Personalentscheide treffen.

Das Fanionteam geht zusammen mit Marco Zim-
mermann und Christoph Müller in die nächste Sai-
son. Der Vertrag mit dem Trainerduo konnte um 
eine weitere Spielzeit verlängert werden. Die Ver-
antwortlichen des FC Eschenbach sind mit der her-
vorragenden Arbeit, dem grossen Engagement so-
wie mit dem sportlichen Erfolg sehr zufrieden. 
Beide haben zudem klare Ideen für die Zukunft und 
identifizieren sich stark mit dem Verein. Deshalb 
war dem Vorstand die erneute Vertragsverlänge-
rung mit Marco und Christoph ein grosses Anlie-
gen. Das Trainerduo übernahm die erste Mann-
schaft im Sommer 2019 und setzte sogleich neue 
Impulse. In der abgebrochenen Saison 2019 / 20 
führten sie unser Fanionteam auf den zweiten 
Rang und stehen in der aktuellen Spielzeit an der 
Tabellenspitze in der 2. Liga regional. Christoph 
Müller begründete seine Zusage mit folgenden 
Worten: «Ja, das Gesamtpaket passt für Marco und 
mich. Verein, Leute und Spieler ziehen am gleichen 
Strick und wollen nur das Beste für den FCE. Da 
möchte ich auch weiterhin ein Teil davon sein».

Christoph Müller und Marco Zimmermann bleiben eine wei-
tere Saison beim FC Eschenbach.
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tisch. Was hat dich bewogen, den Schritt zum 
Funktionär zu vollziehen?
Es macht mir Freude, mich ehrenamtlich für den 
FC Eschenbach einzusetzen. Im Hintergrund zu ar-
beiten und vielen jüngeren und auch älteren Fuss-
ballern die Möglichkeit zu bieten, ihren liebsten 
Sport auszuüben, macht mich stolz. Zudem war  
die Position als Sportchef nach dem Rücktritt von  
Marco Renggli vakant und es bot sich mir die Mög-
lichkeit, wieder aktiv und näher bei den Aktivmann-
schaften zu sein. Viele ehemalige Mannschafts- 
kollegen und gute Freunde sind ja weiterhin –  
entweder als Spieler oder als Trainer – aktiv und so 
kann ich ihnen durch meine «Arbeit» etwas den 
Rücken stärken.

Welche Akzente setzest du momentan als 
Sportchef? 
Aktuell planen Ivo Ulrich und ich gemeinsam mit 
dem Trainerteam das Kader für die kommende Sai-
son. Wir verfolgen das Ziel, die Mannschaft best-
möglich zusammen zu halten, um auch in der kom-
menden Spielzeit wieder eine gute Rolle spielen zu 
können. Erfreulicherweise haben die beiden Trai-
ner Marco Zimmermann und Christoph Müller auch 
für die kommende Saison zugesagt. 

Ist es schwierig, bei einem Meisterschaftsun-
terbruch seit Oktober 2020 die Spieler bei Lau-
ne zu halten und zu motivieren? 
Ja, die Herausforderung ist enorm. Seit Februar 
trainieren die Mannschaften in Kleingruppen, ohne 
Körperkontakt und ohne Wissen, wann und wie es 
weitergeht. Für unsere Trainer und Spieler ist es 
eine grosse Aufgabe, immer wieder die Motivation 
zu finden. 
Hier darf ich ein Lob an all unsere Trainer ausspre-
chen, welche durch ihre Leidenschaft und ihren 
enormen Einsatz ihre Spieler motivieren und bei 
Laune halten.

Der Amateurfussball ist seit langer Zeit in der 
Warteschleife. Kann der Verein im Hinblick auf 
die nächste Saison vernünftig planen?
Eine Planung ist jedes Jahr schwierig. Doch ohne zu 
wissen, in welcher Liga wir spielen, macht die Aus-
gangslage noch etwas komplexer. Dennoch bin ich 
guter Dinge, dass die 1. Mannschaft des FC Eschen-
bach auch in der nächsten Saison eine schlagfertige 
und spielstarke Truppe auf den Rasen schicken kann. 

«Sehe weiterhin positiven Zeiten 
entgegen!»

Acht Saisons bestritt Peter Mazoll beim FC Eschen-
bach als wertvoller Mittelfeldspieler, führte die 
Mannschaft auch als Captain aufs Spielfeld, enga-
gierte sich zeitweise als Juniorentrainer und setzte 
sich auf und neben dem Spielfeld für den FCE ein. 
Nach seinem Rücktritt vor zwei Jahren als Spieler 
wurde der Südtiroler schon bald für die Gelb-
schwarzen erneut zum Glücksfall. Als Nachfolger 
von Marco Renggli übernahm er die anspruchsvolle 
und zeitraubende Funktion als Sportchef und nahm 
damit Einsitz in den Vorstand. Wie steht es um das 
sportliche Seelenleben des Vereins und wie hat 
«Petz» in seinem Amt Fuss gefasst? Eschenbachs 
Sportchef beantwortet einige Fragen. 

Wochenende für Wochenende bestimmte der 
Fussball als Spieler der 1. Mannschaft deinen 
Lebensrhythmus. Wie hattest du die plötzliche 
fussballerische Funkstille nach dem Rücktritt 
verkraftet?
Überraschend gut. Nach meiner vermutlich enttäu-
schendsten Saison mit dem Abstieg in die 2. Liga 
regional hatte ich keine Wehmutsgedanken. Ich 
habe die Entscheidung bis heute nicht bereut. Die 
neu gewonnene Freizeit nach fast 20 Jahren Aktiv-
fussball war etwas komplett Neues für mich und 
ich geniesse dies bis jetzt.

Nun engagierst du dich nach dem SSV Naturns 
bei deinem zweiten «Herzensverein» wieder 
stark, mehrheitlich am Gesprächs- und Sitzungs- 

Sportchef Peter Mazoll.
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Interessierten können sich sehr gerne bei uns  
melden.

Peter, der FC Eschenbach dankt dir für dein 
grosses Engagement und wünscht dir in deiner 
Aufgabe weiterhin viel Freude und Erfolg.

Nachwuchs: Erfreulicher Meister-
schaftsverlauf – schwierige Saison-
planung

Mit Begeisterung und Freude spielen die zahlrei-
chen Nachwuchsteams des FC Eschenbach seit 
Mitte April um Meisterschaftspunkte. Obwohl Zu-
schauer nicht erlaubt sind und damit Unterstüt-
zung und Emotionen gedämpft sind, kämpfen un-
sere Spielerinnen und Spieler in den gelbschwarzen 
Tenues mit viel Eifer um die Punkte.
Dass nicht immer alles rund läuft und jedes Wo-
chenende einzelne FCE-Teams den Rasen als «zwei-
te Sieger» verlassen, liegt in der Natur der Sache. 
Die Worte von Sophokles haben auch im Fussball 
ihre Berechtigung: «Achtung verdient, wer voll-
bringt, was er vermag!» Sich an Erfolgen freuen und 
sich bei Niederlagen aufrichten, das lehrt auch der 
Fussball und ist damit eine echte Lebensschule.

Die «kleinen Derbys» als erste Spielverderber
Während die Spielgemeinschaft Eschenbach/Hitz-
kirch der A-Junioren noch ohne Erfolgserlebnis da-
steht, reihten die B-Junioren gegen Malters / Wol-
husen, Hochdorf und Emmenbrücke Sieg an Sieg. 
Ausgerechnet im «kleinen Seetalderby» gegen 
Hitzkirch mussten sich die Schützlinge von Simon 
Amstutz mit 4 : 6 erstmals geschlagen geben. Die-
sen Umfaller korrigierten die Gelbschwarzen gegen 
Rothenburg eindrücklich. Somit kam es am Mitt-
woch, 19. Mai in Buchrain zum Gipfeltreffen und 
zur Vorentscheidung um den Aufstieg. Perlen-
Buchrain entschied dieses Duell mit 5 : 2 zu seinen 
Gunsten. Wie bereits in der Vorrunde sind die 
Eschenbacher drauf und dran, einen Spitzenrang 
zu erkämpfen, der Fahrstuhl nach oben ist jedoch 
(noch) besetzt.    
Auch die Ca-Junioren erwischte es erstmals in ei-
nem Derby, nämlich im Kräftemessen in Hochdorf. 
Nach den Spielen gegen Baar und Rothenburg 
standen bereits erfreuliche sechs Punkte auf dem 

Ein erneuter Abbruch wäre für den FCE schon 
bitter, denn er liegt nach dem zweiten Platz in 
der letzten Saison diesmal gar an der Spitze 
der 2. Liga regional. Der Verband möchte unbe-
dingt die restlichen Vorrundenspiele austra-
gen, damit die Saison gewertet wird. Wie beur-
teilst du die Chance dieses Unterfangens? 
Klar wäre ein erneuter Abbruch bitter. Die Fortset-
zung der Vorrundenspiele wäre wünschenswert, 
allerdings kann ich nicht beurteilen, inwieweit dies 
realistisch ist. 
Auch für unsere 2., 3. und 4. Mannschaft ist die ak-
tuelle Situation verzwickt. Unser «Zwöi» hätte zum 
ersten Mal seit langer Zeit wieder in der Aufstiegs-
runde gespielt. Unser «Drüü» hätte sich vehement 
gegen den Abstieg in der Abstiegsrunde gewehrt 
und auch für unsere neu gegründete 4. Mann- 
schaft konnte leider nur eine halbe Saison gespielt  
werden.
Auch für das Plausch-Team sowie unsere Senioren 
würde ich es begrüssen, wenn ein «normaler» Trai-
ningsbetrieb wieder ermöglich werden könnte. 
Wir alle hoffen, dass sich die Situation schnellst-
möglich verbessert und wir alle wieder auf dem 
Weiherhaus Spiele und Trainings unserer Aktiv-
mannschaften sehen werden.

Noch ein Blick zum Hauptverein: Hält sich das 
FCE-Schiff trotz der schwierigen Zeit auf Kurs? 
Dank der zahlreichen Mitglieder, Gönner und Spon-
soren sehe ich für den FCE auch weiterhin positi-
ven Zeiten entgegen. Wenn sich die Situation ent-
spannt, können endlich auch wieder Events geplant 
werden, die den Zusammenhalt im Verein wieder 
und noch mehr verstärken.

Welche Themen rund um den FCE bewegen 
dich als Sportchef sonst noch?    
Gemeinsam mit meinen Vorstandskollegen sind 
wir weiterhin auf die Mithilfe aller Mitglieder ange-
wiesen. Ob bei der Unterstützung bei unseren 
Heimspielen in jeglichen Belangen, Mithilfe im 
Clubhaus, Platzwart, Jugendtrainer, Sponsoren und 
Gönner und, und, und ... Unser Verein ist nur so 
stark wie jedes einzelne Mitglied. Ich möchte je-
dem Einzelnen im und rund um den FC Eschenbach 
recht herzlich für die Unterstützung danken.  
Aktuell suchen wir wieder Spielleiter / Schiedsrich-
ter für unsere Jugendspiele der E- und D-Junioren 
und Trainer unserer Jugendmannschaften. Alle  
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Leistungen auf den Rasen. Die Elite-Gruppe ist sehr 
ausgeglichen, selbst das noch punktelose Team 
Zug 94 fordert sämtliche Mannschaften. Den aktu-
ellen Spitzenreiter Horw schlugen wir 6 : 2, wäh-
rend unsere beiden Niederlagen unglücklich und 
im Falle von Malters gar fragwürdig zustande ka-
men. Kickers, dem wohl besten Team der Gruppe, 
lieferten wir gegen Ende eine Abwehrschlacht und 
konnten den 2 : 3-Sieg über die Zeit retten und da-
mit Revanche für die Cupniederlage im Herbst neh-
men».

Auch die Db-Equipe von René Duss hat den Tritt 
gefunden, heimste in den letzten Partien sieben 
Punkte ein und das Dc von Ilir Malokaj stand beim 
4 : 4 gegen Hünenberg mit einer Riesenchance am 
Schluss knapp vor dem ersten Saisonsieg, welcher 
dann später in Küssnacht realisiert wurde.

Bemerkenswert sind auch die Auftritte der Kinder-
fussballer. Die drei E-Teams schlagen sich in den 
verschiedenen Stärkeklassen höchst beachtlich 
und auch die F-Junioren zeigten in den bisherigen 
Turnieren, dass mit ihnen in Zukunft zu rechnen ist.  

Weg zum Minimalziel «Ligarehalt» auf dem Konto. 
Und auch auf der Hochdorfer Arena schien die Tru-
niger-Elf nach dem 4 : 4-Ausgleich mit mehr Spielan-
teilen auf die Siegesstrasse zu schwenken. Ein äus- 
serst unglücklicher Gegentreffer und ein weiterer 
Nackenschlag kurz vor Ende der Partie besiegelten 
die erste Niederlage. Die Gelbschwarzen erholten 
sich jedoch prächtig und schwenkten gegen Cham 
und Zug 94 wieder auf die Siegesstrasse und stehen 
nun mit bereits 12 Punkten in der Tabelle weit vorn. 
Die Niederlage gegen Tabellenführer Kickers ändert 
nichts an der Tatsache, dass sich der Trainingsfleiss 
und die Fortschritte der Mannschaft um Mario Tru-
niger (Trainer) und André Simmen (Coach) in einem 
erfreulichen Tabellenrang niederschlagen.

Das Da überrascht in der Elite

Im Obwaldnerland führten die Suter-Boys 2 : 0, ein 
Verlusttreffer in der letzten Spielminute führte 
dennoch zur unglücklichen Startniederlage beim 
Team Obwalden. Das bremste die Moral dieser tol-
len Mannschaft nicht. Mit drei Erfolgen gegen Horw 
(6 : 2), Buttisholz (6 : 4) und Zug 94 (5 : 3) arbeiteten 
sich die Eschenbacher mit ihrem Trainer Erwin Su-
ter in der Elite bis auf den verblüffenden zweiten 
Zwischenrang vor. Nach einer Niederlage in Mal-
ters korrigierte Eschenbach dieses Ergebnis mit 
einem grossartigen 2 : 3-Erfolg beim Tabellenführer 
Kickers Luzern. Nun balgen sich fünf Mannschaften 
mit 12 Punkten um die Tabellenführung, welche der 
FC Horw mit drei Zählern Vorsprung einnimmt. 
Trainer Erwin Suter zeigt sich begeistert: «Die 
Mannschaft bringt Woche für Woche erstaunliche 

Das Da – hier mit Nils Kobler am Ball – spielt in der Elite eine 
hervorragende Rolle.

Die beiden E-Junioren Jerome und Diego schreiten zufrieden 
vom Spielfeld.
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Dazu Juniorenobmann Mario Truniger: «Der ange-
kündigte Rücktritt unseres langjährigen F-Junioren- 
Trainers Walter Zemp zum Saisonende zwingt uns 
zur Umstrukturierung der F / G-Stufe. Die Aufgaben 
von Walti müssen künftig auf mehrere Schultern 
verteilt werden. Es ist ein Wahnsinn, was er wäh-
rend vielen, vielen Jahren auf dem Weiherhaus für 
unsere jüngsten Nachwuchskicker geleistet hat! 
Wir sind Walti zu grossem Dank verpflichtet». Er-
schwerend wirkt auch das beeinträchtigte Vereins-
leben. Dazu Mario Truniger: «Durch die fehlenden 
Zuschauer an den Spielen fehlt mir auch die Mög-
lichkeit, interessierte Betreuer oder solche, die 
überzeugt werden möchten, anzusprechen. Mein 
Netzwerk ist nach bald vier Jahren als Juniorenob-
mann irgendwann ausgeschöpft und es gilt, neue 
Quellen anzuzapfen. Das ist enorm schwierig, 
wenn man kaum jemanden trifft. Und mit Rund-
mails fühlen sich die Vereinsmitglieder eh nicht so 
richtig angesprochen».

Bleibt zu hoffen, dass sich der eine oder andere in 
den FCE-Kreisen oder auch ausserhalb einen Ruck 
gibt und sich ein Herz fasst, und sich für die durch-
aus dankbare und bereichernde Aufgabe als Trai-
ner oder Coach begeistern lässt.   

Kontakt: Mario Truniger 079 685 40 42 oder 
 nachwuchs@fceschenbach.ch

Osi Sager

Schwierige Planung im Nachwuchs-
bereich – wer hilft? 

Die laufende Spielzeit fühlt sich erfreulich an. 
Schwierig hingegen verläuft die Planung zur nächs-
ten Saison. Die Rekrutierung geeigneter Trainer für 
die vielen Nachwuchsmannschaften ist eine Her-
ausforderung, zumal die Juniorenabteilung einen 
schwerwiegenden Rücktritt in Kauf nehmen muss. 

Walter Zemp erklärte seinen Rücktritt und hinterlässt eine 
grosse Lücke.

Nachwuchstrainer ist eine dankbare Aufgabe, Walti hat die-
se über Jahre hervorragend erfüllt. 
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Erfolgreiche Jungschützen auf 300 m
Dank der konsequenten Ausbildung während
den Kurstagen konnten die Feldschützen schon
die ersten Erfolgs-Früchte des JS-Kurses ern-
ten. Dies ist vor allem der Leitercrew zu ver-
danken. Dem Nachwuchstrainer und Kursleiter
Jörg Traber standen mit Erwin Zemp und Max
Simon zwei sehr erfahrene Jungschützenleiter
zur Verfügung. Mit Christoph Ammann, zustän-
dig für die Theorie und den Parkdienst der
Sportgeräte, stand mit Jörg noch ein weiterer
Kamerad zur Verfügung. Auch das fast lücken-
lose Mitmachen der Jungschützen hat natürlich
zu den nachfolgenden Erfolgen beigetragen.

Obligatorische Resultate 
(Maximum 85 P., Auszeichnung ab 64 P.)
Jungschützen 17 – 20 Jahre: 
Jonas Meyer 79 P., Nicola Schmid 70 P.,
Julian Rebsamen 66 P., Moritz Amsler 57 P.
Jugendliche: bis 16 Jahre
Tim Böbner 74 P., Jan Stalder 74 P.,
Florian Lang 73 P., Patrick Bühlmann 70 P.

Feldschiessen Resultate (Maximum 72 P.)
Jungschützen 
Jonas Meyer 62 P., Nicola Schmid 62 P.
Julian Rebsamen 60 P., Moritz Amsler 59 P.
Jugendliche
Tim Böbner 63 P., Florian Lang 62 P.,
Jan Stalder 59 P., Patrick Bühlmann 56 P.
Alle Teilnehmer mit Auszeichnung! 

Jungschützen-Wettschiessen
Beim Wettschiessen holten folgende Eschen-
bacher Jungschützen mit ihren Resultaten 
Auszeichnungs-Kränze beim Amtsjungschüt-
zenchef ab:

Jonas Meyer 88 P., Tim Böbner 86 P.,
Nicola Schmid 84 P., Florian Lang 83 P.,
Patrick Bühlmann 82 P., Jan Stalder 81 P.,
Moritz Amsler 79 P. 

Qualifiziert für den Kant. Jungschützen-Final 
Aufgrund verschiedener guter Resultate
(Haupt-, Wett-, Eidg. Feldschiessen und obli-
gatorische Bundesübung) haben sich für den
Kantonalen Jungschützenfinal qualifiziert:
Bei den Jugendliche U16:
Mit dem 10. Rang von möglichen 30 Finalteil-
nehmern erreichte Tim Böbner ein Resultat von
353 Punkten. Florian Lang erreichte mit seinen
342 Punkten und dem 25. Rang ebenfalls den
Final. Teilgenommen haben 236 Jugendliche.
Jan Stalder und Patrick Bühlmann klassierten
sich im ersten Drittel der Rangliste.

Bei den Jungschützen (17 – 20 Jahre): 
Bei 586 Teilnehmern in der Kategorie Jung-
schützen erreichte Jonas Meyer mit 357 Punk-
ten und dem 31. Rang ebenfalls den Final. 
Nicola Schmid fehlten in der Gesamtabrech-
nung nur fünf Punkte für den Final. 

Der Final wird am 25. August im Hüslenmoos
ausgetragen.

FELDSCHÜTZEN
ESCHENBACH

Veteranen- und Seniorenhock
Am Donnerstag, 12. Juli 2012, um
14.00 Uhr treffen sich die Seniorinnen und
Veteranen bei  einem zünftigen Jass und 
geselliger Kameradschaft im Restaurant 
Löwen. Auch jüngere  Kameraden sind da-
zu herzlich  eingeladen.
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ESF LU 2020, Durchführung geplant 
vom 11. Juni bis 11. Juli 2021

Die Durchführung des Schützenfestes wird vorwie-
gend dezentralisiert durchgeführt! Das allgemeine 
Schiessen wird demzufolge auf den Heimständen 
der teilnehmenden Sektionen stattfinden. Spezial-
anlässe sind nach wie vor auf dem Schiess- 
platz Hüslenmoos geplant. Die Koordinationsgrup-
pe Hüslenmoos bereitet nun die Durchführung die-
ser Wettkämpfe vor. An diesen Schiesstagen wird 
eine Festwirtschaft geführt. Die «Träff-Beiz» steht 
auch interessierten Gästen offen, welche die Wett-
kampfatmosphäre aus der Nähe am Bildschirm 
mitverfolgen möchten. Der Festwirt bedient Sie 
gerne im Freien, aber unter Dach mit feinen Grilla-
den und Getränken. Zum Hüslenmoos gelangen Sie 
leicht auf einer Wanderung, mit dem Velo oder für 
Autos ist ein Shuttledienst ab Parkplatz bei der Ra-
pieranlage eingerichtet. 

Programm Juni / Juli
Mittwoch, 2. Juni: kein Training!
Samstag, 5. Juni: Eröffnungsschiessen 
 Hüslenmoos 
 «Träff-Beiz» ganztags geöffnet,  
 im Freien unter Dach
Mittwoch, 9. Juni: Training
Freitag, 11. Juni: von 16.00 bis 19.00 Uhr; 
 ESF 2020, offen für alle Stiche
Samstag, 12. Juni: von 08.00 bis 12.00; ESF 2020,  
 offen für alle Stiche 
Mittwoch, 16. Juni: Training, 1. Eidg. Runde Grup- 
 penmeisterschaft 
Mittwoch, 23. Juni: letztes Training vor den Ferien
Freitag, 25. Juni: von 16.00 bis 19.00 Uhr; ESF  
 2020, offen für alle Stiche
Samstag, 26. Juni: von 08.00 bis 12.00; ESF 2020,  
 offen für alle Stiche
Freitag, 2. Juli: Akademikerwettkampf, 
 «Träff-Beiz» offen
Freitag, 9. Juli: Ständematch; «Träff-Beiz» offen
Samstag, 10. Juli: Ständematch; «Träff-Beiz» offen
Sonntag, 11.Juli: Schützenkönigsausstich; Träff- 
 Beiz offen.

Resultate
Kantonalfinal Gruppenmeisterschaft:
Beide Gruppen der Feldschützen erreichen die 
Eidg. Runden!

Bei wechselnden Wetterbedingungen traten unse-
re zwei Gruppen in der Kat. D. im Heimmodus im 
Hüslenmoos am 26. Mai zum Final an. Die Gruppe 
FS 1 totalisierte 678 P; was den Rang 10 ergab.

Die Gruppe FS 2 blieb resultatmässig wenig zurück, 
aber mit 670 P. belegten sie den guten 13. Rang im 
Teilnehmerfeld von 30 Gruppen.

Erfreulich für die Eschenbacher Schützen: Beide 
Gruppen werden in den Eidg. KO-Runden mitkämp-
fen. «Gut Schuss» 
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Jugend + Sport Kurs Sportschiessen 50 m
Kurs: Sportschiessen 50 m KK
Kursort: Schiessanlage Hüslenmoos 
Kurstage: Dienstag, 3. Juli
Ferien: bis 6. August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. August
Zeit: 17.00 – 20.00 Uhr
Kurstage: Mittwoch, 04. Juli
Ferien: bis 20. August
Wiederbeginn: Mittwoch, 22./29. Aug./5. Sept. 
Zeit: 13.15 – ca. 15.15 Uhr.
Abfahrt: 13.00 Uhr, Rössliplatz
Auskunft: Fragen betreffend Nachwuchs-

training und Nachwuchswett-
kämpfe sind zu richten an: 
Jörg Traber, Tel: 079 641 04 75
oder architraber@bluewin.ch 

Eidg. Schützenfest für Jugendliche
Unser reserviertes Schiessdatum und -ort um
am Eidgenössischen mitzumachen ist:
Samstag, 30. Juni 2012 in Näfels.
Genaue Zeiten werden später bekannt gegeben.

Schüler- und Jugendschiessen
Rothenburg und Emmen
Das eigene Schülerschiessen führen wir an den
folgenden Schiesstagen durch: 
Mittwoch, 29. August, 14.00 – 18.00 Uhr, sowie
am Samstag, 1. September, 13.00 – 17.00 Uhr.
Das Emmener Schülerschiessen wird nur am
Samstag, 1. September ab 13.00 Uhr durchge-
führt, inkl. Final der besten acht Schützen.
Die Schülerschiessen stehen allen Jugendli-
chen, also auch Nichtschützen von 10 bis 16
Jahren offen.

Nachwuchsausbildung macht Fortschritte
Seit Anfangs April sind die jungen Schützen im
J+S Kurs «Sportschiessen 50 m» voll an der 
Sache. Die Fortschritte der jungen Schützen
machen sich nicht nur im schnelleren Ablauf

SPORTSCHÜTZEN
ROTHENBURG-
ESCHENBACH

des Kurstages sichtbar, sondern vor allem auch
bei den Resultaten. Erfreulich sind diese Resul-
tate nicht nur für den Schützen, sondern auch
für das Leiterteam, insbesondere wenn auch
weniger Begabte ihre Leistungen steigern
können. In den letzten drei Wochen wurden die
ersten internen Wettkämpfe bestritten. Im
Volksschiessen wurde die erste Runde ge-
schossen und das Frühlingsschiessen ist gross-
mehrheitlich abgeschlossen worden.

Training der Aktiven über KK 50 m 
Es sind noch folgende Programme zu schiessen.
Das ZSV-Programm für alle Aktive. Die Kniend-
Schützen müssen noch das GM Ersatzpro-
gramm schiessen. Alle Mitglieder, die das 
Frühlingsschiessen verpasst haben, können
dies jetzt noch nachholen. Zu guter Letzt sind
noch viele Rotbachstiche zu absolvieren.
Dienstag: 3. Juli
Ferien: Bis 6.August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. Aug.
Zeit: jeweils von 17.30 – 19.30 Uhr

Vereinswettschiessen ZSV
Am Vereinswettschiessen des ZSV in der
Schiessanlage Stalden, Kriens, wurden folgen-
de Resultate erzielt. Leider konnten nicht alle 
lizenzierten Schützen am Wettkampf teilneh-
men, so dass wir bei den Nichtpflichtresultaten
zwei Nuller zählen mussten.
Sektionsresultat: 93.698 Punkte

Sektions-Einzelresultate:
97 Punkte: Jonas Meyer
96 Punkte: Walter Lussi
95 Punkte: Andreas + Hanspeter Schmid
92 Punkte: Marco Krummenacher, Michi Meyer
90 Punkte: Erwin Zemp, Jörg Traber
Gruppenwettkampf Einzelresultate:
59 Punkte: Walter Lussi
58 Punkte: Jonas Meyer
57 Punkte: Andreas Schmid
55 Punkte: Michi Meyer
54 Punkte: Marco Krummenacher, 

Silvan Lustenberger
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Jugend + Sportkurs Sportschiessen 50 m
Kursort: Schiessanlage Hüslenmoos

Nächste Kurstage:

Kurs A: 
jeweils Dienstag, 17.15 – 20.00 Uhr
08. / 15. / 22. / 29. Juni / 06. Juli 2021
Ferien bis 10. August 2021

Kurs B: 
jeweils Mittwoch, 13.15 – 15.00 Uhr
02. / 09. / 16. / 23. / 30. Juni / 07. Juli 2021
Ferien bis 25. August 2021
Schulbeginn ist Mo. 23. August

Kurs für Leistungssportler: 
Kurstage nach Absprache mit dem Trainer. 

Wir können wieder unseren Sport ausüben!
Folgende Vorschriften müssen zwingend eingehal-
ten werden.
Alles nach dem Schutzkonzept des SSV und 
Vorschriften des BAG! 
Hygiene, Abstand, Maske auf, wer nicht schiesst! 
Termine: immer vorbehältlich der Situation Co-
vid-19!

Die ersten Wettkämpfe im J + S Kurs sind zum Teil 
bereits erfolgt. Das Frühlings- und Volksschiessen, 
die während den Kurstagen absolviert werden kön-
nen, waren die ersten beiden Wettkämpfe. Auch 
wurde schon fleissig auf den Rotbach- und den 
Kantonal-Stich geübt. Nun folgt das Schülerschies- 
sen von Fischbach.

Weitere interessierte Jugendliche können jetzt 
noch in den laufenden Kurs einsteigen!

Anmeldung Jörg Traber, Nachwuchstrainer,
und Auskunft: Postfach 130, 6274 Eschenbach
  Natel: 079 641 04 75, SMS 
  E-Mail: architraber@bluewin.ch

B O T R A G  A G

T R E U H A N D

I M M O B I L I E N

L U Z E R N S T R A S S E  8 - B

C H - 6 2 74  E S C H E N B A C H
TEL. 041 448 31 13     FAX 041 448 31 14

E-MAIL: info@botrag.ch  INTERNET: www.botrag.ch

IMMOBILIEN
Verkauf 
Verwaltungen
Vermietungen
Vermittlungen

TREUHAND
Buchhaltungen
Abschlüsse
Steuerberatungen
Revisionen

Geschäftsführung:

MARCEL HUBER, Treuhänder mit eidg. FA

B O T R A G  A G
T R E U H A N D

I M M O B I L I E N

Luzernstrasse 8 b      Postfach      CH-6274 Eschenbach

Tel. 041 448 31 13      Fax 041 448 31 14

E-Mail: info@botrag.ch     Internet: www.botrag.ch Mitglied
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Schülerschiessen Fischbach
Dienstag 15. Juni, Schiesszeit: 18.00 – 20.00 Uhr.
Abfahrtszeit: 17.00 Uhr Rössliplatz oder 17.15 Uhr 
im Hüslenmoos. 
Unser Programm umfasst 5 Probe- sowie 20 Wett-
kampfschüsse.

Folgende Wettkämpfe sind nach den Ferien:
Testschiessen: letzter Termin 25. August

Jugendschiessen Rothenburg & Emmen:
Samstag, 28. August.

Final Nachwuchskurse ZSV KK 50m:
Sonntag, 26. September.

Training der Aktiven über KK 50 m 
Das Kleinkalibertraining auf 50 m, findet jeweils  
am Dienstagabend im Stand Hüslenmoos in Em-
men statt. Die Schiesszeiten sind jeweils von 
17.30 – 20.00 Uhr. An folgenden Daten: 08. / 15. /22. /  
29. Juni und 06. Juli nachher Schiessstandferien. 
Nach den Ferien, jeweils am Dienstag 10. / 17./ 
24. / 31. August 07. / 14. + 21. September 2021. 

Rotbach-Stich die 2 besten Passen
Für das interne Schiessen um den Rotbachstich 
stehen für alle Schützen die Diensttage bis 06. Juli 
2021 zu Verfügung. Zählt zur Jahresmeisterschaft.

Eliya (vorn) und Levin sind schon sehr gut als neue freischies- 
sende Schützen in Form.

Werner Zihlmann und Peter Grunder betreuen die Auflage-
schützen Marius und Nik.
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Vorstand Gewerbeverein Eschenbach

Präsident: Peter Fähndrich, innosolutions, Tel. 041 508 15 08, peter@gwaerbeschenbach.ch

Vizepräsident: Guido Fleischli, Gebr. Fleischli AG, Tel. 041 448 40 20, guido@gwaerbeschenbach.ch

Kassier: Eliane Knüsel, härzenssach gmbh, 041 449 02 67, eliane@gwaerbeschenbach.ch

Aktuar: Corsin Faé, FAÉ GmbH, Tel. 041 310 69 69, corsin@gewaerbeschenbach.ch 

Bau / Vermietung Mobiliar: Christoph Salzmann, Salzmann Bau AG, Tel. 041 448 23 31, christoph@gwaerbeschenbach.ch

Verantwortliche für Detaillisten: Rosella Grüter, Coiffeur Haarissimo, Tel. 041 448 48 02, rosella@gwaerbeschenbach.ch

Verantwortliche für Anlässe: Lilo Göldi, Administrations-Service, Tel. 079 642 24 20, lilo@gwaerbeschenbach.ch

Das Pöstli hat eine neue E-Mail-Adresse: 

poestli@oetterliag.ch

Termine für den Veranstaltungskalender, Abo-Bestellungen sowie Inseratanfragen direkt an:

Jörg Traber, Tel. 079 641 04 75 oder architraber@bluewin.ch

Ambulanz Notruf 144

Vergiftungsnotfälle Tox Zentrum 145

Rega 1414

Arzt Oberhofpraxis 041 449 55 55

Zahnarzt Dr. med. dent. Martin Jost 041 448 14 14

Kleintierpraxis Bachmatt Dr. med. vet. Ursula Hirt 041 448 11 77

Seetal-Tixi 041 914 15 16

Betagtenzentrum Dösselen 041 449 95 00

Spitex Hochdorf Hilfe + Pflege zu Hause 041 914 10 70

Pfarramt
Römisch-katholisches
Evangelisch-reformiertes, Hochdorf

041 448 11 52
041 910 44 77

Polizei
Notruf
Polizeiposten

117
041 289 25 30

Feuerwehr Feuermeldestelle 118

Feuerwehrkommando Alois Füglister 079 830 28 16

Gemeindewesen
Verwaltung
E-Mail: gemeinde@eschenbach-luzern.ch
Gemeindeammannamt, Markus Kronenberg

041 449 90 10
Fax 041 449 90 11

041 449 90 21

Strassendienst Werkhof 041 448 23 75

Schulwesen

Schulleiter Basis-/ Primarstufe, René Brun
Schulleiter Sekundarschule, Thomas Meyer
Schulleitung Sekretariat
Präsidentin Bildungskommission, Veronika Bühler  

041 449 40 80 
041 449 40 80
041 449 40 80
041 448 43 14

Wasserversorgung Eschenbach AG
Brunnenmeister, Eugen Weibel                             041 448 12 60, 079 448 02 19
Präsident, Edi Unternährer                                     041 448 22 57, 078 603 91 57

Wasserversorgungsgenossenschaft Eihörnli Eschenbach
Wassermeister, Alois Bächler-Roth                      041 448 03 68, 079 292 85 83
Präsident, Andreas Widmer-Stirnimann                                         041 448 06 21
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Stiftung Frauenkloster Eschenbach

Im Kosterladen immer erhältlich

Kunstkarten für Glückwunsch, Trauer, Geburts-
tage, usw.

aus der Werkstätte von Sr. M. Ruth Nussbaumer und  
Sr. M. Luzia Güller

Grosse Karten (inkl. Couvert):  Fr. 6.– / Stück 
Kleine Karten (inkl. Couvert): Fr. 3.– / Stück

Aber auch Bilder, Trauer- und Taufkerzen, Rosoli, usw.

Wo: Pforte Frauenkloster, Freiherrenweg 11, Eschenbach

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag: 08.30 bis 11.00 Uhr und
  14.00 bis 17.00 Uhr
www.kloster-eschenbach.ch



 

Waldhusstrasse 24   | 6 2 7 4  Eschenbach   

Tel. 041 448 40 20    | guido@fleischliag.ch 

H E I Z U N G    S A N I T Ä R    S O L A R  

Wir beraten Sie gerne! 

Heizung ersetzen? 

Autospritzwerk  E. Suter
Acherfang

6274 Eschenbach

Tel. 041 448 25 26


